
NACHHALTIGKEIT 

 

Fünf Nachhaltig keitsziele 
verfolgtIWB2021.

| 58

MANAGEMENT

VERSORGUNGSSICHERHEIT

150MIO. CHF

investiertIWB2021inNetze
undAnlagen.

| 2

CASHFLOW

182MIO. CHF

ist der operative  
Cashflow.

| 10

WÄRME

119 KM

beträgt die Länge des Basler 
Fernwärmenetzes– 

Tendenzstarksteigend.

| 7

 IWB GESCHÄFTSBERICHT

REPORT 

JAHRESGEWINN

127 MIO. CHF

Jahresgewinnerzielt 
IWBimJahr2021.

| 8

BEREIT FÜR 
WACHSTUM 

UND VER- 
ÄNDERUNG

Verwaltungsratspräsident 
undCEOimInterview.

| 2

2021

http://iwb.ch


GESCHÄFTSTÄTIGKEIT

IWB versorgt Menschen und Unternehmen mit
Strom,Wärme, Trinkwasser, TelekomundMobili-
tätslösungen.DafürbetreibtIWBeinezuverlässige,
zukunftsfähige Infrastruktur und entwickelt neue
Dienstleistungen.IWBisteinselbstständigesUnter-
nehmenimBesitzdesKantonsBasel-Stadtunder-
füllt dessen Versorgungsauftrag.Wir übernehmen
Bau,BetriebundUnterhaltvonNetzenundProduk-
tionsanlagen.MitunserenNetzen,Produktionsan-
lagen und Produkten leistenwir einenwichtigen
BeitragzurökologischenVersorgungunsererKun-
dinnenundKunden.

GESCHÄFTSFELDER

IWB agiert als horizontal und vertikal integriertes 
UnternehmenentlangderganzenWertschöpfungs-
kettederSpartenStrom,Wärme,Wasser,Telekom
undMobilität. ImKantonBasel-Stadt erfüllenwir 
einengesetzlichenVersorgungsauftrag,denwirmit
einembreitenAngebotanEnergie-,Telekommuni-
kations- und Mobilitätslösungen ergänzen. Auch
ausserhalbdesKantonsbietenwirdieseLeistungen
im freien Markt erfolgreich an. Als Querverbund-
unternehmen stellenwir unserenKundinnenund
KundeneineumfassendePaletteanökologischen
undindividuellenProduktenundDienstleistungen
zurAuswahl.

WirversorgenunsereKundinnenundKundenmit
möglichstökologischundressourcenschonendpro-
duzierter Energie. Dazu investieren wir in klima-
freundlicheEnergieproduktionunderweiternunser
Angebotkontinuierlichumökologischeundinnova-
tiveProdukteundDienstleistungen.Wirinvestieren
gezielt indieOptimierungunseresKraftwerkport-
folios und entwickeln neueGeschäftsmodelle als

Grundlage für die Weiterentwicklung und das
WachstumvonIWB.AlsNetzbetreiberinsichernwir
diehoheVerfügbarkeitderineinemmodernenLe-
bens-undWirtschaftsraumunverzichtbarenVersor-
gungsinfrastruktur.

Unsere langfristigewirtschaftlicheAufgabe ist,den
WertunddieFinanzkraftunseresUnternehmenszu
erhaltenund zu steigern.Bei der Preis- undTarif-
gestaltungorientierenwirunsaneinerwirtschaft-
lichen, zuverlässigen und kostengünstigen Ver-
sorgung, die dem Kanton Basel-Stadt zum
StandortvorteilgereichtundunseremUnternehmen
gleichzeitigeinerisikogerechteRenditeermöglicht.

KUNDEN, MÄRKTE UND 
VERSORGUNGSGEBIETE

UnsereKundensindHaushalte,Gewerbe,Industrie
unddieVerwaltung inBasel-Stadt,derNordwest-
schweizundzunehmendinderganzenSchweiz.Sie
profitierenvonderführendenRolle,diewirimMarkt
fürklimafreundlicheEnergieeinnehmen.Unseran-
gestammtesVersorgungsgebietistderKantonBasel- 
Stadt.HierversorgenwiralsGrundversorgungsun-
ternehmen unsere Kundinnen und Kunden mit
Strom,Wärme,Trinkwasser,TelekomundMobilität.
DarüberhinausbetreibenwiralsDienstleisterindie
TrinkwasserversorgungderGemeindeBinningenim
KantonBasel-LandschaftundliefernTrinkwasseran
die Gemeinde Allschwil. In den Kantonen Basel-
Landschaft,SolothurnundAargaubetreibenwirdie
Erdgasversorgung, an die 29 Gemeinden ange-
schlossensind.KundinnenundKundenindergan-
zen Schweiz beziehen unsere netzunabhängigen
Telekom-,Mobilitäts-undEnergiedienstleistungen
undUnternehmenimliberalisiertenStrommarktun-
sereStromprodukte.

UNTERNEHMENSPROFIL

 Fernwärme,Strom,Gas,Wasser,Telekom,Mobilität
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Urs Steiner, Claus Schmidt, 2021  
war für die Energiewirtschaft ein  
ausserordentliches Jahr – wie hat  
es IWB gemeistert?
URS STEINER —DasJahr2021hatdieEner-
giebranchestarkgefordert.Wieschon2020
musstenwiralsBetreiberkritischer Infra-
struktur dieCorona-Situation immer vor-
ausschauendimBlickbehalten.Imzweiten
HalbjahrhabenwirdannenormePreisstei-
gerungen an den internationalen Energie-
märktenerlebt.Unsereüber950Mitarbei-
tendenhabenwiederHerausragendesge- 
leistet.DerneueGeschäftsbereichWärme
hatdasGenerationenprojektWärmetrans-
formationwesentlichvorangetrieben.Auch
imBereichPhotovoltaikhabenwir einen
wichtigenMeilensteinerreicht:Diegrösste
alpine Solaranlage «AlpinSolar» an der
Muttsee-Staumauer, die IWB zusammen
mitPartnernbaut,haterstmalsStrompro-
duziert.EinPionierprojekt,daseinenBei-
trag zur sicheren Versorgungmit Energie
leistet–insbesondereimWinter.

CLAUS SCHMIDT—Der kühlen Witterung
entsprechendhabenwirmehrWärmeund
wenigerTrinkwasserverkauft.DerStromab-
satzbewegtsichaufeinemstabilenNiveau.
Der Jahresgewinn liegt mit 127 Millionen
FrankendeutlichüberdemVorjahr.Das ist
einmalmehreingutesErgebnis,auchwenn
Sondereffekte dazu beigetragen haben.
Ohne Sondereffekte lägenwir leicht unter
demVorjahr.Wirkönnensehrzufriedenauf
2021zurückblicken:BeiderUmsetzungunse-
rerStrategie2021+liegenwirvollimPlanund
dasWichtigste:WirhabenunsereKundinnen
undKundeneinmalmehrzuverlässigundsi-
chermitEnergieundTrinkwasserversorgt.

WACHSTUM UND VERÄNDERUNGEN 
ANGESTOSSEN

Erneuerbar,unabhängig,wirtschaftlichundsichersollsiesein–die
Energieversorgungvonmorgen.WasIWBheuteschondazubeiträgt
undwassiefürdieZukunftplant,erzählenVerwaltungsratspräsident
UrsSteinerundCEOClausSchmidtimInterview.

Zum Thema Versorgungssicherheit: 
Steht in Basel auch zukünftig  
genügend Energie zur Verfügung?
SCHMIDT — Der Wandel der Energiewirt-
schaftbringtUnsicherheitmitsich,ganzak-
tuellverschärftdurchdierussischeInvasion
inderUkraine.UmdieVersorgungssicher-
heitmitStromlangfristigaufdemgewohn-
ten Niveau zu halten, müssen wir in der
SchweizmassivneueProduktionauserneu-
erbarenEnergienaufbauen, insbesondere
mit Photovoltaik. Zudemmüssen wir die
Einbindung in das europäische Netz und die 
europäischenEnergiemärkteerhalten.Und
drittensmüssenwirdieinländischeStrom-
versorgung für den Winter robuster aufstel-
len.FürdieVersorgungssicherheitistStrom
entscheidend.AberauchGasalsÜbergangs-
technologie braucht mehr Sicherheit: Es

«Dieüber950Mitarbeitenden
habenwiederHerausragendes
geleistet.»
Urs Steiner   
Verwaltungsratspräsident
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braucht Herkunftsnachweise, ein breites
Portfolio von Lieferländern und andere
TechnologienwieLNG.Langfristigkönnen
aucherneuerbareGasewieBiogas,synthe-
tischesGasodergrünerWasserstoffAbhilfe
schaffen.

STEINER —Wir haben die Dekarbonisie-
rungderEnergieversorgung–denUmstieg
vonfossilenauferneuerbareEnergien–in
derStrategiefestgeschrieben.Indennächs-
tenJahrenwird IWB inderWärmeversor-
gungdesKantonsBasel-StadtdieAblösung
vonErdgasalsEnergieträgervorantreiben,
insbesondere durch den Ausbau von Fern-
wärme.DieVersorgungssicherheitbleibtda-
beidiewichtigsteMessgrösse.Dasgiltselbst-
verständlichauchausserhalbdesKantons
Basel-Stadt,indenGemeinden,dieIWBmit
Erdgas versorgt: Veränderungen an dieser
Versorgungfindennur inAbstimmungmit
denGemeindenundKundenstatt.

Im Oktober 2021 hat der Grosse Rat 
grünes Licht gegeben für den massi-
ven Fernwärmeausbau in der Stadt 
 Basel. Wie steht es um dieses 
Generationenprojekt?
SCHMIDT —  MitdemInvestitionspaketvon
460MillionenFrankenhatderGrosseRat
denUmbauderbaselstädtischenWärme-
versorgungzueinemklimafreundlichenGe-
samtsystemaufdenWeggebracht.Wirwer-
den in den nächsten 15 Jahren das be- 
stehendeFernwärmenetzweiterverdichten
undvergrössern.DieZahlensindbeeindru-
ckend:DasNetzwächstvonknapp120auf
180KilometerLänge.DieFernwärmedeckt
dann 81 Prozent des Wärmebedarfs der
StadtBasel,heutesindes51Prozent.Dieser

UmbauhateinenbedeutendenEffektauf
den Klimaschutz: Die CO2-Emissionen im
KantonBasel-Stadtsinkenabetwa2035um
rund70000TonnenproJahrundsiewer-
dennochstärkersinken,wennwirdieFern-
wärmeproduktionnochweiterdekarboni-
sieren.2021habenwiranwichtigenStellen
die «Hauptadern», das Fernwärme-Trans-
portnetz,verstärkt,rund150Gebäudeneu
andieFernwärmeangeschlossenundwich-
tigeplanerischeGrundlagenfürdenkoordi-
niertenNetzausbaugelegt.

STEINER — HeuteversorgtIWBausserhalb
von Basel-Stadt viele Kundenmit Erdgas.
AuchinZukunftwillIWBdieseKundenmit
Wärmeversorgen.Dort,woErdgasnachge-
fragtwirdundregulatorischnichtsdagegen-
spricht,bleibtIWBeinverlässlicherPartner.
GleichzeitigsuchenwirgemeinsammitKun-
denundGemeinden,dieWärmeauserneu-
erbarenQuellenwünschen,nachalternati-
venLösungen.Wirrechnenmiteinerweiter
steigenden Nachfrage nach klimafreundli-
cher Energie. Der Kanton Basel-Stadt hat
heutebereitssehrehrgeizigeZieleundeinen
ambitioniertenZeitplan,wasdieDekarboni-
sierungbetrifft.Zürich,BernundGenfhaben
ähnlicheZiele.ImGrundsatzgehtesauchin
derübrigenSchweizindieseRichtung.

Die IWB Strategie 2021+ sieht unter an-
derem vor, dass IWB mit erneuerbaren 
Energien wächst. Wo sehen Sie die 
Wachstumsfelder?
SCHMIDT — Ich beginnemit einem kon-
kreten Projekt: Aktuell entsteht auf dem
BaslerArealWestfeldeingemischtesQuar-
tiermitrund530Wohnungen–konzipiert
als 2000-Watt-Areal. Wir realisieren dort

eineumfassende,ökologischeEnergiever-
sorgung:EinePhotovoltaikanlageaufdem
Dach, eine Wärmepumpe, die Ladeinfra-
strukturfürE-Autos,E-VelosundE-Motorrä-
dersowieAnschlüsseandasStrom-,Fern-
wärme- und Trinkwassernetz. In solchen
ProjektenkannIWBihreErfahrungvollaus-
schöpfen.PotenzialhabenauchWärmever-
bünde.WärmeauserneuerbarenEnergien
istaufdemVormarsch.VondergrossenEr-
fahrung,dieIWBindiesemBereichhat,kön-
nenGemeindeninderganzenSchweizpro-
fitieren.

STEINER — DieBeispiele zeigen,wie IWB
ihreStärkenfürinnovativeundklimafreund-
licheLösungenzugunstenderKundschaft
unddesKlimasnutzenkann.Dabeigehen
wirauchneueWege, indemwirbeispiels-
weise mit Pflanzenkohleanlagen Wärme
produzieren und gleichzeitig in Form von
Pflanzenkohle einen für den Bodenwert-
vollen CO2-Speicherproduzieren.Oder in-
demwirgrünemWasserstoffAnschubleis-
ten. Dieser ist heute ein Nischenprodukt,
aberumdieZielederEnergiewendezuer-
reichen,brauchtdieSchweizgrünenWas-
serstoff. Erwirdmassgeblich dazu beitra-
gen,denSchwerverkehrzudekarbonisieren.
IWBplantunteranderemdenBauvonPro-
duktionsanlagen für grünen Wasserstoff 
undentwickeltmitPartnernindenSchwei-
zerischenRheinhäfeneinenHubfürProduk-
tion, Verteilung, Speicherung und Einsatz
vonWasserstoff.

Welche Ziele verfolgt IWB mit Partner-
schaften und Kooperationen?
SCHMIDT — Wirwollenmiterneuerbaren
EnergienwachsenundgehendafürKoope-
rationen mit qualifizierten Partnern ein.
ZumBeispielmitderPhotovoltaikspezialis-
tinPlaneco.IndieserPartnerschaftbringen
wirbesonderestechnischesKnow-howvon
Planeco mit der grossen Reichweite von
IWBzusammen,umvielegrosseSolaranla-
genzubauen,seiesaufDächern,anIndust-
riestandortenoderInfrastrukturen.Ähnlich
verhält es sich bei unserer Investition in den 
Wärmeverbundder Energie Ausserschwyz
AG.DortbringtIWBihrFachwissenunddie
langjährigenErfahrungenmitökologischen
Heizzentralen und Wärmeverbünden ein
unddieEnergieAusserschwyzdieregionale
Verankerung und Vernetzung. Gemeinsa-
mes, übergeordnetes Ziel aller Partner-
schaften ist,dass sieeinenwichtigenBei-
tragfüreineökologischeundwirtschaftliche
Energieversorgungleisten.

«UnserePartnerschaften 
sindeinwichtigerBeitrag 
für eine ökologische Energie- 
versorgung.»
Dr. Claus Schmidt  
CEO
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UMFELD UND STRATEGIE

DasJahr2021istgeprägtvonPreisschwankungenandeninternationalen
Energiemärkten.GleichzeitigintensivierensichdieDiskussionenumdie
zukünftigeStromversorgungderSchweiz.ImKantonBasel-Stadtliegtder
FokusaufdemAusbauderFernwärme.MitderStrategie2021+verfolgtIWB
den Ausbau der erneuerbaren Energie produktion und die 
Dekarbonisierung.

UMFELD

DiezweiteHälftedesJahres2021warvonmassi-
ven Preissteigerungen an den internationalen
Energiemärktenbeeinflusst.Bei IWBhaben sie
sich auf die Gas- und Fernwärmetarife ausge-
wirkt. In der Schweiz liegt die Aufmerksamkeit
seit der Kommunikation zu einer möglichen
StrommangellageabdemJahr2025verstärktauf
derVersorgungssicherheitbeimStromunddem
Ausbauder erneuerbaren Stromproduktion. Im
KantonBasel-StadtsetztIWBdieErweiterungdes
Fernwärmenetzesfort,dasindennächsten15Jah-
renumrund60Kilometerwachsenwird.

International: Preisschwankungen  
an Energiemärkten
ImzweitenHalbjahr2021sinddiePreisefürGas
an den internationalen Märkten teilweise um
mehr als 300 Prozent gestiegen. Dafür gab es
mehrereUrsachen:DiegeopolitischenSpannun-
genumdieGaspipelineNordStream2einerseits
unddieeuropäischenGasspeicherandererseits.
Diesewarenwenigergefüllt,alsdaszumWinter-
beginn üblicherweise der Fall ist, nicht zuletzt
weilimkaltenWinter2020/2021mehrGasalsüb-
lichzumHeizenundfürdieStromproduktionver-
wendetwurde.VieleKohlekraftwerkedrosselten
ihreProduktion,weilderCO2-Preisstarkgestie-
gen ist. Dazu kam eine grosse Nachfrage nach
EnergieinChinaimwirtschaftlichenAufschwung
nachvorherigerStagnationaufgrundderPande-
mie. In der Folge musste IWB – wie andere
SchweizerGasversorger–dieGastarifeerhöhen
(siehe«Tarife»,Seite12).

Schweiz: Versorgungssicherheit und Ausbau 
der erneuerbaren Energien für die 
Winterstromproduktion
DerBundesrathatam26.Mai 2021 seinenEnt-
scheidkommuniziert,dasInstitutionelleAbkom-
menmitderEUnichtzuunterzeichnen.Dieshat
Folgen für die Stromversorgung der Schweiz,
dennfürdieEUistdasRahmenabkommeneine

VoraussetzungfürdenAbschlusseinesStromab-
kommens.DerfehlendeEinbezugindieeuropäi-
schenKoordinationsprozessewirktsichnegativ
aufdenNetzbetriebunddieStromimporteaus.
ImHerbst2021hatdieOrganisationfürStromver-
sorgung in ausserordentlichen Lagen (OSTRAL)
aufeinemöglicheStromknappheitimJahr2025
aufmerksamgemachtundMassnahmenvorbe-
reitet,diebeimEintreteneinermöglichenStrom-
mangellageumgesetztwerdenkönnen.Energie-
versorger wie IWB haben in der Folge die
Grossverbraucherinformiert,diesichaufdasSze-
nariovorbereitensollten.AktuellproduziertIWB
weiterhinmehrerneuerbarenStromalsihreKun-
denverbrauchen.DieVersorgungssicherheitbeim
Stromisthoch.Basel istallerdingskeineInsel–
dieStromproduktionmussauchschweizweitaus-
gebautwerden.IWBproduziertihrenStromzum
grösstenTeilinalpinenWasserkraftwerken.Diese
liefernauchimWinterzuverlässigStrom.Umdie
Winterstromproduktionzuerhöhen,hatIWB2021
gemeinsammitAxpodiegrösstealpineSolaran-
lagederSchweizerrichtet.AnderMuttsee-Stau-
mauerauf2500MeternüberMeerbautedieIWB-
TochterfirmaPlanecodieAnlage.Sieproduziert
jährlich3.3MillionenKilowattstundenStrom–die
HälftedavonimWinter(sieheFokus2021,Seite7).

Kanton Basel-Stadt: Ausbau der Fernwärme
DerRegierungsrathatmitseinemRatschlagzum
«AusbauderleitungsgebundenenWärmeversor-
gung»einModellentwickelt,wiederKanton,IWB
sowie die Kundinnen und Kunden dieWärme-
transformationgemeinsamtragenkönnen.Inden
nächsten 15 Jahren sollen rund 460 Millionen
FrankenindenAusbauderWärmenetzefliessen.
DashatderGrosseRatam20.10.2021fasteinstim-
migbeschlossen.MitdemgeplantenAusbaudes
Fernwärmenetzes steigt die Fernwärmeab-
deckungvon51auf81ProzentdesWärmebedarfs
inderStadtBasel.Heuteverfügen50000Einwoh-
nerinnenundEinwohnerund30ProzentderGe-

In den nächsten 
15Jahrensollenrund
460MillionenFranken
in den Ausbau der 
WärmenetzeinBasel
fliessen.

https://www.iwb.ch/Ueber-uns/Das-Unternehmen-IWB/Gesch-ftsbericht/Download-Center.html


Interview FINANZBERICHT Corporate Governance Nachhaltigkeitsbericht Kennzahlen

7

bäudeübereinemitFernwärmebetriebeneHei-
zung, nach dem Ausbau werden es 120000
beziehungsweise 70 Prozent sein (siehe Fokus
2021,Seiten4–5).

Gesamtwirtschaft erholt sich von  
der Pandemie
DankderweitgehendenLockerungderCorona-
massnahmenbiszurJahresmitte2021hatsichdie
Wirtschaftweiterguterholt.DasBIPstiegimSom-
mer über das Vorkrisenniveau von 2019. Aller-
dings lasten internationale Lieferengpässe auf 
demIndustriesektorundbewirkenPreisanstiege.
InsgesamterwartetdieExpertengruppedesBun-
des für2022einüberdurchschnittlichesWachs-
tumdesBIPvon3Prozent.

STRATEGIE UND AUSBLICK

MitderIWBStrategie2021+wirdIWBihrenKun-
dinnenundKundeneinemoderne Infrastruktur
bereitstellen,dieDekarbonisierungkonsequent
umsetzenundmiterneuerbarenEnergienwach-
sen.UmdieHerausforderungenzumeistern,hat
sich IWBper01.01.2021 teilweiseneuaufgestellt
undeinenGeschäftsbereichWärmegeschaffen.

Strategie
DasJahr2021stand imZeichenderUmsetzung
derneuenUnternehmensstrategieIWB2021+.Sie
verfolgtdreiStossrichtungen:

 • Moderne Infrastruktur bereitstellen
 DenKundeninderRegionBaselsichertIWBdie
VersorgungmitStrom,Wärme,WasserundTele-
kom.DafürunterhältundmodernisiertIWBeine
intelligenteundkosteneffizienteInfrastruktur.

 • Dekarbonisierung umsetzen
 ImKantonBasel-Stadtsetzt IWBdieTransfor-
mationvonfossilerzuerneuerbarerWärmeund
MobilitätzusammenmitihrenKundinnenund
Kunden um.Gleichzeitig bleibt IWB eine ver-
lässlichePartnerinfürihreKundinnenundKun-
deninderNordwestschweizundunterstütztsie
bei der Umstellung auf erneuerbare Wärme-
lösungen.

 • Mit erneuerbaren Energien wachsen
 Mit ihren Produkten und Dienstleistungen
wächstIWBimRaumNordwestschweiz.Inder
SchweizistIWBmitmöglichstumfassenden,in-
tegriertenKundenlösungenaktiv.

Geschäftsbereich Wärme
DieWärmetransformation ist für IWBeinewich-
tigeAufgabe. InBasel betreibt IWBdas grösste
FernwärmenetzderSchweiz–undbautesinden
nächstengut15Jahrenmassivaus.Paralleldazu

giltes,dasGasnetzzu redimensionieren.Hinzu
kommendezentraleWärmeverbünde.Fürdiese
Aufgabe hat ab dem 01.01.2021 der neue Ge-
schäftsbereichWärmedieGesamtverantwortung
übernommen.

Ausblick
DieanspruchsvolleAusgangslagebeiderweiteren
Gestaltung des Schweizer Strom- und Wärme-
marktesbleibtaufabsehbareZeitbestehen.Die
TransformationderWärmeversorgungistfürIWB
einGenerationenprojekt.DiezunehmendeElektri-
fizierung desWärmebereichs und der Mobilität
stellen neue Anforderungen an das Netz und die 
Produktion.DieDekarbonisierungunddieDezen-
tralisierungdesEnergiesystemserforderninden
nächsten Jahren hohe Investitionen in den Aus-
bauunddie Verdichtungdes Fernwärmenetzes
und den Aufbau neuerWärmeverbünde, in die
Stromnetz-sowieindieProduktionsinfrastruktu-
ren.DarüberhinausinvestiertIWBindieModerni-
sierungderWasserversorgung,umeinehoheVer-
sorgungssicherheitzugewährleisten.

DasUnternehmenistmitdemerzieltenoperati-
venErgebnisimGeschäftsjahr2021gutaufgestellt
und verfügt über die nötigen Voraussetzungen,
umdieseTransformationzumeistern.Allerdings
werdendieEinnahmenausdemGasgeschäftzu-
rückgehen.UmInvestitionenauchzukünftigaus
eigenerKrafttätigenzukönnen,sindeinenach-
haltige Steigerung der Ertragssituation und eine 
Reduktion des Betriebsaufwandes notwendig.
DurchdiefortschreitendeDigitalisierungderPro-
zesseundAbläufesowiederEntwicklunginnova-
tiverGeschäftsmodellemitneuenProduktenund
Dienstleistungenwirddiesgezieltunterstützt.

IWBwillmitProduk-
tenundDienst-
leistungenimRaum
Nordwestschweiz
wachsen.

Umfeld und Strategie

http://iwb.ch
https://www.iwb.ch/Ueber-uns/Das-Unternehmen-IWB/Gesch-ftsbericht/Download-Center.html
https://www.iwb.ch/Ueber-uns/Das-Unternehmen-IWB/Gesch-ftsbericht/Download-Center.html
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FINANZIELLER LAGEBERICHT

IWBkannmiteinerBetriebsleistungvon868MillionenFrankenund
einemJahresgewinnvon127MillionenFrankenaufeingutesJahr2021
zurückblicken.SondereffekteunddiekalteWitterungwirktensichpositiv
aufdasErgebnisausundkonntendiehöherenBeschaffungspreisefür
StromundGasüberkompensieren.EinenGrossteildesoperativenGeld-
flussesvon182MillionenFrankeninvestierteIWBindielokaleInfrastruk-
tur,umeinesichereundnachhaltigeEnergie-undWasserversorgungzu
gewährleisten.MitInvestitioneninWärmeverbündeundPV-Anlagen
triebIWBzudemdenAusbaudererneuerbarenEnergienweitervoran.

ÜBERBLICK GESCHÄFTS-
ENTWICKLUNG 2021

IWBkannmiteinemJahresgewinnvon127Millio-
nenFrankenaufeingutesGeschäftsjahr2021zu-
rückblicken.DasoperativeErgebniswurdestark
vonderkaltenWitterungunddemdamitverbun-
denen höheren Absatz in Fernwärme und Gas
unddenEntwicklungenandenEnergiemärkten
geprägt. Insbesondere in der zweiten Jahres-
hälfte stiegen die Energiepreise für Strom und
GasstarkanunderhöhtendenBeschaffungsauf-
wand. Weiter wurde das Ergebnis durch zwei
Sondereffekte beeinflusst. Einerseits konnten
RückstellungenimZusammenhangmitbelasten-
denEnergiebezugsverträgenteilweiseaufgelöst
werden,wasdenBeschaffungsaufwandumins-
gesamt60MillionenFrankenreduzierte.Anderer-
seits wurde im Berichtsjahr eineWertberichti-
gung auf demGasnetz vorgenommen, die das
Betriebsergebnismit37MillionenFrankenbelas-
tete.

Die Betriebsleistung lag im Berichtsjahr mit
868MillionenFrankengut12Prozentüberdem
Vorjahr.WährenddieSparteElektrizitätvonden
höherenStrommarktpreisenprofitierte,kames
in den Sparten Fernwärme und Gas aufgrund
derkühlenWitterungzueinemhöherenAbsatz.
Bei den neuen erneuerbaren Energien führte der 
RückgangderProduktionsmengebeidenaus-
ländischenAnlagenzueinemtieferenUmsatz.

Das Betriebsergebnis vor Abschreibungen
(EBITDA)erhöhtesichimVorjahresvergleichum
knapp 18 Prozent auf 257 Millionen Franken.

DemhöherenUmsatzsteht, insbesondereauf-
grunddesAnstiegsderEnergiepreise,einhöhe-
rer Beschaffungsaufwand gegenüber, der nur
teilweise an die Tarifkunden weitergegeben
wurde.DieseMehrausgabenfürdieEnergiebe-
schaffungwurden jedochdurchSondereffekte
aus der Teilauflösung von Rückstellungen für
belastendeEnergiebezugsverträgeinderHöhe
von60MillionenFrankenreduziert.DieWertbe-
richtigung auf dem Gasnetz in der Höhe von
37MillionenFrankensteht imZusammenhang
mitdemAusbauder leitungsgebundenenWär-
meversorgungundbeeinflusstdasBetriebser-
gebnisnegativ.MitdemBeschlussdesGrossen
RatesdesKantonsBasel-Stadt,dieFernwärme-
versorgungauszubauen,werdeninZukunftso-
wohldieAnzahl installierterGasanschlüsseals
auchdieAbsatzmengenabnehmen.Deshalbist
dieWerthaltigkeitdesGasnetzesper31.12.2021
nichtmehrinvollemUmfanggegeben.DasBe-
triebsergebnis liegt mit 126 Millionen Franken
13ProzentüberdemVorjahr.WährenddasFinanz-
ergebnis imBerichtsjahr aufgrund von Fremd-
währungsverlustenschlechterausfällt, verbes-
serte sich das Ergebnis aus assoziierten 
Gesellschaften.WeiterprofitierteIWBvoneinem
ausserordentlichenErtrag.Dieser steht imZu-
sammenhangmiteiner imJahr2021nachträg-
lich festgelegten Bewertungsanpassung des
TransfersdesÜbertragungsnetzesanSwissgrid.
Nach Steuern und Minderheiten resultiert ein 
Reingewinnvon127MillionenFranken(+18%).

Sondereffekteund
die kalte Witterung 
be günstigten das 
finanzielleErgebnis.
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BETRIEBSLEISTUNG UND 
 INVESTITIONEN JE SPARTE

Sparte Elektrizität
DankneugewonnenenKundeninderfreienVer-
sorgung konnte der Verkauf von Strom im Be-
richtsjahrum2Prozentauf1079GWhgesteigert
werden.Die verteilte Strommenge ist hingegen
von1186GWhauf1173GWh(–1%)leichtzurück-
gegangen.TrotzdemkonntedieBetriebsleistung
derSparteElektrizitätimJahr2021um13Prozent
auf390MillionenFrankenerhöhtwerden,wobei
das Wachstum insbesondere auf die höheren
Strommarktpreise zurückzuführen ist. Bei den
ausländischen Produktionsanlagen war die
Betriebsleistungtiefer.DerRückgangderProduk-
tionsmengenauf462GWh(– 17%)aufgrundeines
geringeren Windaufkommens und der Verkauf
von Anteilen an einer Beteiligung sorgten für die-
sesErgebnis.DieInvestitioneninslokaleStrom-
netz lagenmit 31MillionenFranken leichtüber
demVorjahreswert(+3%).

Sparten Fernwärme und Gas
DiekalteWitterungimBerichtsjahrwirktesichpo-
sitivaufdenAbsatzbeiderSpartenaus.DieHeiz-
gradtagelagen2021rund22ProzentüberdemVor-
jahrund rund11Prozentüberdem langjährigen
Mittel. InderSparteFernwärmekonntenweitere
GebieteneuansNetzangeschlossenwerden,was
denwitterungsbedingtenAnstiegimAbsatznoch
zusätzlichverstärkte.InsgesamtstiegdieBetriebs-
leistungder Sparte Fernwärmeauf 96Millionen
Franken(+19%)an.

InderSparteGaswurdedieBetriebsleistungdurch
denwitterungsbedingten höheren Absatz sowie
dieteilweisenWeitergabedergestiegenenMarkt-
preiseimfreienMarktbegünstigt.DieBetriebsleis-
tungstieggegenüberdemVorjahrum11Prozent
auf211MillionenFrankenan.

DieInvestitioneninsFernwärmenetzbeliefensich
auf20MillionenFranken,waseinemWachstum
von51ProzentgegenüberdemVorjahrentspricht.
Mit den höheren Investitionen trieb IWB die Ener-
giewende respektive die Dekarbonisierung der
WärmeversorgungimKantonBasel-Stadtvoran.
In die Fernwärmeproduktion investierte IWB
3MillionenFranken.DieInvestitioneninsGasnetz
lagenmit 13MillionenFranken rund27Prozent
unterdemVorjahr.2020musstennochmehrIn-
vestitionenimVersorgungsgebietausserhalbdes
KantonsBasel-Stadtgetätigtwerden.

Sparte Trinkwasser
Der Absatz lagmit 19.5 Millionen Kubikmetern
(– 9%)unterdemVorjahr.DieBetriebsleistungbe-
trug44MillionenFranken,waseinemRückgang
von5ProzentgegenüberdemVorjahrentspricht
undaufdennassenSommer2021zurückzuführen
ist.2021warendieInvestitionenindasTrinkwas-
sernetzunddieTrinkwasserproduktionsanlagen
mit27MillionenFranken(– 9%)tieferalsimVor-
jahr.DieInvestitionenindasWassernetzsindauf-
grund der tieferen Ersatzinvestitionen in An-
schluss-undVersorgungsleitungengesunken.Der
RückgangderInvestitionenbeidenProduktions-
anlagen istaufdie imVorjahrabgeschlossenen
ArbeitenamNeubauderPumpstationLangeErlen
zurückzuführen.

Energie- und Trinkwasserlieferungen
2017 – 2021

Einheit 2017 2018 2019 2020 2021
Vorjahres-

vergleich

 
Energie- und Trinkwasserlieferung 
an IWB-Kunden

Strom GWh 1 239 1 169 1 051 1 061 1 079 +1.7%

Fernwärme GWh 869 831 899 814 936 +15.1%

Gas GWh 2 826 2 618 2 514 2 299 2 429 +5.7%

Wasser Mio.m3 21.9 21.8 21.0 21.3 19.5 –8.5%

 
Weitere Energie- und 
 Trinkwasserlieferungen

StromlieferunganDritte(Handel)1 GWh 1 279 1 125 2 000 1 903 1 691 –11.2%

Stromlieferungannationale
Vergütungssysteme2 GWh 503 476 531 557 462 –17.1%

Dampf GWh 148 136 133 126 133 +5.6%

GaslieferunganIWB-eigeneAnlagen GWh 825 663 622 564 714 +26.7%

TrinkwasseranandereWerke Mio.m3 2.90 3.00 2.95 3.00 3.04 +0.9%

1 IWB-StromhandelzumAusgleichvonProduktionundAbsatz.
2 EinspeisunginnationaleVergütungssystemeinEuropa.

«DieDekarbonisierung
zeigt sich auch in 
unserenInvestitionen.
2021hatIWB51Pro-
zentmehrindasFern-
wärmenetzinvestiert
alsimVorjahr.»
Christian Spielmann 
CFO

Finanzieller Lagebericht

http://iwb.ch
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Sparten Telekom, Reststoffverwertung und 
Energielösungen
DieBetriebsleistungderSparteEnergielösungenist
gegenüberdemVorjahrleichtangestiegen(+3%).
DieSpartenTelekomundReststoffverwertungsind
imBerichtsjahrmit+6Prozentrespektive+5Pro-
zent ebenfalls beide gewachsen. Während das
WachstuminderSparteTelekomaufdasgenerelle
Branchenwachstum und die Erschliessung von
Neubautenzurückzuführenist,stiegderUmsatzin
der Reststoffverwertung aufgrund der grösseren
Abfallmengean.IndieAnlagenderReststoffverwer-
tung wurden in der Berichtsperiode 7 Millionen
Frankeninvestiert,wobeidieInvestitionenineine
Flugaschewaschanlage in der Kehrichtverwer-
tungsanlagedengrösstenTeilausmachten.Indie
SparteTelekominvestierteIWB3MillionenFranken.

Übrige
InderSparteÜbrigewerdendierestlichenDienst-
leistungenvon IWBzusammengefasst,wiez.B.
Engineering,Mobilität,Mieten,Netz-Services,PV-
Anlagen,Betriebs- undGeschäftsführungsman-
date, Labordienstleistungen, Energieberatung
undtemporäreAnschlüsse.DieBetriebsleistung
warmit31MillionenFrankendeutlichüberdem
Vorjahresniveau(+76%)undistinsbesondereauf
denhöherenUmsatzimBereichPV-Anlagenzu-
rückzuführen.

BETRIEBSAUFWAND UND 
ABSCHREIBUNGEN

DerBetriebsaufwandlagmit611MillionenFran-
ken(+10%)überdemVorjahr,washauptsächlich
auf den Anstieg des Energiebeschaffungsauf-
wandsauf363MillionenFranken(+12%)zurück-
zuführenist.DieZunahmeistinsbesonderedenin
der zweiten Jahreshälfte markant gestiegenen
PreisenfürStromundGasgeschuldet.Diewitte-
rungsbedingt höheren Einkaufsmengen in den
Sparten Fernwärme und Gas verstärkten diese
Entwicklungzusätzlichundsorgtenfüreinenhö-
herenBeschaffungsaufwandvonDritten(+56%)
undassoziiertenGesellschaften(+43%).Demge-
genüber stehen Sondereffekte aus der Teilauf-
lösung vonRückstellungen imZusammenhang
mitbelastendenEnergiebezugsverträgen.Diese
TeilauflösungvonRückstellungenreduzierteden
Energiebeschaffungsaufwand von Dritten um
60MillionenFranken.

DerPersonalaufwanderhöhtesichimEinklangmit
derhöherenMitarbeitendenzahlum6Prozentauf
141MillionenFranken.DasWachstumdesPerso-
nalbestandes ist hauptsächlich auf den zusätzli-
chenPersonalbedarfaufgrundderWärmetransfor-
mationunddasWachstumdesPV-Geschäftszu-
rückzuführen.

DasWachstumimBereichPV-Anlagenistauchfür
den höheren Übrigen Betriebsaufwand verant-
wortlich.Ererhöhtesichum10Prozentauf106Mil-
lionenFranken.

DieAbschreibungenundWertminderungenlagen
2021mit131MillionenFranken,insbesondereauf-
grundderWertberichtigungendesGasnetzes in
derHöhevon37MillionenFranken,überdemVor-
jahr (+23%).DerGrosseRatdesKantonsBasel-
StadthatimHerbst2021entschieden,dieleitungs-
gebundeneWärmeversorgung auszubauen und
diedamitverbundenenInvestitionenvonIWBin
derHöhevon460MillionenFrankenzugenehmi-
gen.DamitwerdeninZukunftsowohldieAnzahl
installierter Gasanschlüsse als auchdie Absatz-
mengenimStadtgebietabnehmen,weshalbdie
WerthaltigkeitdesGasnetzesper31.12.2021nicht
mehrimvollenUmfanggegebenist.

ImVorjahrwurdediesePositionebenfallsdurch
Sondereffektebeeinflusst.Einerseitswurdeeine
Anpassung der Nutzungsdauern bei den Verteil-
netzenvorgenommenundandererseitsmussten
Wertberichtigungen auf ausländischen Anlagen 
erfasstwerden.

VERMÖGENS- UND 
FINANZLAGE

Cashflow und Investitionen
DeroperativeCashflowistinderBerichtsperiode
um18Prozentauf 182MillionenFrankenzurück-
gegangen.DieserRückgang ist insbesondereauf
diehöherenBeschaffungskostenzurückzuführen.
WeiteristdasNettoumlaufvermögenimBerichts-
jahrangestiegen(Vorjahr:RückgangdesNettoum-
laufvermögens),waszusätzlicheflüssigeMittelab-
sorbiert. Das Verhältnis operativer Cashflow/
EBITDA hat sich von 102 Prozent im Vorjahr auf
71Prozent imJahr2021 reduziert.DieAbnahme
steht imZusammenhangmitderAuflösung von
Rückstellungen.DieseAuflösungistnichtrelevant
fürdenGeldfluss,hatabereinenpositivenEinfluss
aufdenEBITDA.Mitdenbetrieblicherwirtschafte-
tenMittelntätigteIWBBruttoinvestitioneninHöhe
von150MillionenFranken.Davonflossen118Millio-
nenFrankeninSachanlagenund23MillionenFran-
kenindenErwerbvonFinanzanlagen,wovondie
BeteiligunganderEnergieAusserschwyzAGden
grösstenTeilausmachte.WeiterwurdenAnteilean
konsolidiertenUnternehmenwiedemWärmever-
bundRiehengekauft.Zudemwurden4Millionen
FrankenindiverseDigitalisierungsprojekteinves-
tiert. IndieErneuerungder lokalenVersorgungs-
netzeund -anlagenflossenähnlichehoheMittel
wieindenVorjahren.WeiterhatIWBeineGewinn-
ausschüttungimUmfangvon34MillionenFranken
andenKantonBasel-StadtgeleistetsowieFinanz-
verbindlichkeitenüber69MillionenFrankengetilgt.

150MIO. CHF

hatIWBimJahr2021investiert.
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Entwicklung Cashflow, Investitionen und Bilanz 
2017 – 2021,Mio.CHF
 2017 2018 2019 2020 2021

GeldflussausBetriebstätigkeit 197.4 232.3 217.7 221.9 181.8

GeldflussausInvestitionstätigkeit(netto) –132.8 –126.1 –123.6 –106.4 –142.8

FreeCashflow 64.6 106.2 94.1 115.5 39.0

Flüssige Mittel 73.5 93.6 129.6 130.0 71.2

Bilanzsumme 2451.5 2482.8 2551.4 2558.0 2594.3

Anlagevermögen 2163.7 2183.1 2208.2 2216.9 2209.2

Bilanz, Finanzierung und Liquidität
DieBilanzsummevonIWBistimVorjahresvergleich
leichtangestiegenundbeträgt2.6MilliardenFran-
ken.DerAnstiegistvorallemaufdenhöherenWert
derderivativenFinanzinstrumentezurückzuführen,
dieimZusammenhangmitStrommarktgeschäften
stehen.IWBagiertdabeialsZwischenhändlerund
weistdieGeschäftesowohlalsVermögenswertwie
auchalsVerbindlichkeitingleicherHöheaus.Die
AbnahmederkurzfristigenFinanzverbindlichkeiten
istimWesentlichenaufeineDarlehenstilgungzu-
rückzuführen.DerRückgangderlangfristigenRück-
stellungenstehtimZusammenhangmitderTeil-
auflösungvonRückstellungenfürverlustbringende
Verträge.DankdesgutenErgebnisses2021unddes
damit verbundenen Anstiegs des Eigenkapitals
konntedieEigenkapitalbasisweitergestärktwer-
den.SiebeträgtperEnde2021 rund73Prozent.
WeiterefinanzielleLeitplankenwieeineNettover-
schuldungbismaximaldas2.5-bis3.5-Fachedes
EBITDAsowiedieStärkungderErtragskraftkonn-
teneingehaltenwerden.PerJahresendeverfügt
IWBüberliquideMittelinderHöhevon71Millio-
nenFranken.Diesewerden2022zurFinanzierung
dergeplantenInvestitionen,zurTilgungvonkurz-
fristigen Finanzverbindlichkeiten gegenüber Ban-

kensowiezurGewinnausschüttungandenKanton
Basel-Stadtverwendet.EinzusätzlicherFinanzie-
rungsbedarfwirddurchentsprechendeRefinanzie-
rungsmassnahmensichergestellt.

WERTSCHÖPFUNGS- 
VERTEILUNG UND 
 GEWINNVERWENDUNG

Von der erwirtschafteten Nettowertschöpfung
von287.4MillionenFrankenflossen141.3Millio-
nen Franken (49%) an die Mitarbeitenden. Die
Leistungenvon IWBandenKantonBasel-Stadt
betrugen52.0MillionenFranken.Darinenthalten
sinddie für2021vorgeseheneGewinnausschüt-
tunginderHöhevon42.3MillionenFranken,die
AbführungderKonzessionsgebührvon11Millio-
nenFrankensowiedieVerzinsungderDarlehen
mit0.6MillionenFrankenundübrigegemeinwirt-
schaftlicheLeistungenüber0.4MillionenFranken.
DieTeilauflösungderRückstellungfürbelastende
EnergiebezugsverträgeauslokalenWKK-Anlagen
imUmfangvon2.3MillionenFrankenwirktesich
leistungsmindernd aus (Vorjahr: Erhöhung der
Rückstellungum1.4MillionenFranken).IWBistge-

Erarbeitete Nettowertschöpfung und deren Verteilung  
an die Anspruchsgruppen
2017 – 2021,Mio.CHF

2017 2018 2019 2020 2021

Nettowertschöpfung 235.3 259.7 294.5 266.5 287.4

 Mitarbeitende 117.1 119.5 123.7 133.9 141.3

 Fremdkapitalgeber(Zinsen) 7.9 7.2 6.9 5.3 4.4

 ÖffentlicheHand(SteuernundAbgaben)1 6.3 6.2 7.0 6.5 4.8

 Eigner(Kanton) 52.4 47.3 44.0 47.1 52.0

  Gewinnausschüttung2 22.4 36.8 35.0 33.7 42.3

  VerzinsungderDarlehen 1.6 0.9 0.8 0.5 0.6

  KonzessionsgebührBasel-Stadt3 2.0 8.6 11.6 11.0 11.0

  GemeinwirtschaftlicheLeistungen4 26.4 1.0 –3.4 1.9 –1.9

 Unternehmen(einbehaltenerGewinn) 51.6 79.5 112.9 73.8 84.9

1 DiePositionbeinhaltetdieandieGemeindenausserhalbdesKantonsBasel-StadtgezahltenKonzessionsgebühren.
2 DieGewinnausschüttungerfolgtimFolgejahrdesabgeschlossenenGeschäftsjahres.
3 InfolgeeinesBundesgerichtsurteilswurdediedemKantonBasel-StadtzuentrichtendeKonzessionsgebührabApril2017nichtmehrerhoben.Nach

AnpassungdergesetzlichenBestimmungenwirddieseGebührseitdem01.03.2018vonIWBwiederentrichtetundanteiligbeidenKundenerhoben.
4 DiePositionenthältimJahr2017insbesonderedieBildungeinerRückstellungfürbelastendeEnergiebezugsverträgeauslokalenWKK-Anlagen.

2019enthältsieimWesentlicheneineTeilauflösungdieserRückstellung,währenddieRückstellung2020erhöhtwurde.2021enthältdiePosition
imWesentlicheneineTeilauflösungderRückstellungfürWKK-Anlagen.

Finanzieller Lagebericht

http://iwb.ch
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mässderEignerstrategie(sieheCorporateGover-
nance,S.47)verpflichtet,einerisikogerechteVer-
zinsungdeseingesetztenKapitalssicherzustellen.
ÜberdieHöhederGewinnausschüttunganden
KantonBasel-StadtentscheidetderRegierungsrat
gemäss§29IWB-Gesetz.DieZuweisungdesnicht
ausgeschüttetenGewinns indieReservenstärkt
dieEigenkapitalbasisunderhöhtdenSpielraum
fürzukünftigeInvestitionen.

FINANZIELLER AUSBLICK

Mit der Eignerstrategie des Regierungsrats ist IWB 
angehalten,ihrenBetriebfinanziellnachhaltigzu
gestalten,umdieErtragskraftsicherzustellenund
ihre Vermögenswerte zu erhalten respektive zu
steigern. Die angelaufene Dekarbonisierung der
WärmeversorgungimKantonBasel-Stadtundim
übrigenVersorgungsgebietvonIWB,dienotwendi-
genInvestitionenindieStrom-undWasserversor-
gungsowiediemittelfristigerwarteteLiberalisie-
rungderEnergiemärkteerfordernzukünftighohe
Investitionenbeigleichzeitig immer stärkerwer-
dendemDruckaufdieMargen.GemässLeistungs-
auftrag2019–2022plant IWB,diese Investitionen
auseigenenMittelnzufinanzieren,soferndieKos-
tendurchadäquateTarifeundBeiträgegedeckt
werdenkönnen.ParalleldazunehmensowohlRisi-
kenalsauchChancenfürIWBalsQuerverbundun-
ternehmenzu.InsbesonderedieDekarbonisierung
trägt hinsichtlich des Finanzierungsbedarfs inhä-
rente Zielkonflikte zwischen Wirtschaftlichkeit,
ÖkologieundTarifierunginsich.VordiesemHin-
tergrundwirdIWBdenfinanziellenSpielraumwei-
tererhöhen,indemsiedasBestandesgeschäftop-
timiert und konsequent Entwicklungsoptionen
verfolgt.DamitwerdendienotwendigenRessour-
cenfürdieTransformationerwirtschaftet.Aufgrund
deshohen InvestitionsbedarfsderDekarbonisie-
rungderWärmeversorgunghatderGrosseRatdes
KantonsBasel-StadtimHerbst2021Investitionen
inderHöhevon460MillionenFrankenfüreben-
diesen Ausbau der Wärmenetze bewilligt und
gleichzeitigeineFinanzierung inFormeinesbe-
dingt rückzahlbaren, zinslosenDarlehens in der
Höhevon110MillionenFrankengesprochen.

WährendsichdieFolgenderCoronapandemiefür
IWBweiterhinaufeinemfinanziellüberschaubaren
Niveaubewegen,resultiertausdenaktuellengeo-
politischenEntwicklungenundderenAuswirkun-
gen auf die Energiepreise eine erhöhte Unsicherheit 
inBezugaufdieBeschaffungskosten.HöhereBe-
schaffungskostenwürdenzueinemMehraufwand
führen,dergegebenenfallsnichtvollständigandie
Tarifkundenweitergegebenwerdenkann.Deshalb
lassensichzumjetzigenZeitpunktdiefinanziellen
AuswirkungenaufIWBnichtabschliessendvoraus-
sagen.DieguteEigenkapitalbasisunddieAufstel-
lungalsQuerverbundunternehmenkommenIWB
aktuellabersicherlichzugute.

NICHT FINANZIELLE 
ERGEBNISSE

Versorgungssicherheit 
IWB ist verpflichtet, die Versorgungmit Strom,
Fernwärme,GasundTrinkwasserohnewesentli-
cheAusfälleundEinschränkungensicherzustellen.
RegelmässigerUnterhaltunddiekontinuierliche
ErneuerungunsererNetzebildenzusammenmit
unseren gut ausgebildeten Mitarbeitenden und ei-
nereffizientenPikettorganisationdieVorausset-
zungdafür,Ausfällezuminimierenundmöglichst
kurzzuhalten.2021habensichdieUnterbruch-
zeiten inallenNetzenvon IWBaufeinemtiefen
Niveaubewegt.

Tarife
ImschweizweitenPreisvergleichbietetIWBwett-
bewerbsfähigePreisean.MitunserenFernwärme-
tarifenliegenwirimDurchschnitt.DieGastarifehat
IWBper01.07.2021undper01.01.2022angepasst.
NachaktuellemStandgehörtIWBzudengünstige-
renAnbietern.BeidenStromtarifenliegendievon
IWBbeeinflussbarenKomponentenEnergieliefe-
rungundNetznutzunginderSummeleichtüber
demSchweizerDurchschnitt.BeimVergleichder
Stromtarifeistzubeachten,dassderKantonBasel-
StadteineLenkungsabgabeerhebt,diedenStrom-
tarifzunächstverteuert,jedochanKundenvollum-
fänglichwiederausgeschüttetwird.DieTrinkwas-
sertarife liegen im schweizweiten Vergleich für
kleinereHaushalteleichtunterdemDurchschnitts-
wert,fürgrössereHaushalteetwasdarüber.

Durchschnittliche Unterbruchszeit – SAIDI 1
2017 – 2021,MinutenproJahrundKunde

2017 2018 2019 2020 2021

Strom 6.50 1.14 4.55 5.72 9.68

Fernwärme 22.56 10.70 6.53 9.55 11.71

Gas 0.02 0.03 0.12 0.03 0.02

Trinkwasser 4.19 4.24 4.22 7.07 8.32

1 MitdemSAIDI(SystemAverageInterruptionDurationIndex)wirddiedurchschnittlicheUnterbruchszeitderStromversorgungproKunde
(Messpunkt)berechnet.
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Konsolidierte Erfolgsrechnung
2021mitVorjahresvergleich,1000CHF

Anmerkungen 2020 2021

 
Nettoerlös aus Lieferungen und Leistungen 2  726 232  808 005

Aktivierte Eigenleistungen 2  28 050  28 754

ÜbrigerBetriebsertrag 2  17 549  30 853

Betriebsleistung  771 831  867 612

Energiebeschaffungsaufwand 3 –323353 –363303

Personalaufwand 4 –133849 –141265

ÜbrigerBetriebsaufwand 5 –96615 –106330

Betriebsaufwand  – 553 817 – 610 898
 
Betriebsergebnis vor Abschreibungen (EBITDA)   218 014  256 714
 
AbschreibungenundWertminderungenaufSachanlagen 15 –99408 –121930

AbschreibungenundWertminderungenaufimmaterielleAnlagen 16 –6983 –8921

Betriebsergebnis (EBIT)   111 623  125 863

Finanzaufwand 6 –9765 –12131

Finanzertrag 6  6 208 6 582

ErgebnisassoziierteGesellschaften   4 179  7 297

Ausserordentliches Ergebnis 8 0  5 459

Ergebnis vor Steuern (EBT)   112 245  133 070

 
Ertragssteuern 7 –3627 –4126

Jahresgewinn vor Minderheitsanteilen   108 618  128 944
 
Minderheitsanteile  –1103 –1751

Jahresgewinn nach Minderheitsanteilen   107 515  127 193

KONZERNRECHNUNG

Konzernrechnung

http://iwb.ch
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Konsolidierte Bilanz
Per31.12.2021mitVorjahresvergleich,1000CHF

Anmerkungen 2020 2021

 
Umlaufvermögen 341 121  385 146

Flüssige Mittel 9 130 014  71 152

DerivativeFinanzinstrumente 10 1 686  62 904

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 11 108 503  131 250

Sonstige kurzfristige Forderungen 12 6 670  15 717

Vorräte 13 14 798  15 690

Aktive Rechnungsabgrenzung 14 79 450  88 433

 
Anlagevermögen 2 216 857 2 209 181
Sachanlagen 15 1 801 240 1 791 280

ImmaterielleAnlagen 16 52 040  51 861

Finanzanlagen 17 324 275  327 479

Langfristige Vorräte 18 18 302  16 721

Langfristige aktive Rechnungsabgrenzung 19 21 000  21 840

 
Total Aktiven 2 557 978 2 594 327
 
Total Fremdkapital 754 102  707 516
 
Kurzfristiges Fremdkapital 223 511  277 171
KurzfristigeFinanzverbindlichkeiten 23 63 679  25 602

DerivativeFinanzinstrumente 10 1 686  62 904

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 83 072  103 558

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 20 19 485  17 616

KurzfristigeRückstellungen 21 4 807  15 990

PassiveRechnungsabgrenzung 22 50 782  51 501

 
Langfristiges Fremdkapital 530 591  430 345
Langfristige Finanzverbindlichkeiten 23 219 889  190 419

Langfristige passive Rechnungsabgrenzung 24 37 969  43 323

Langfristige Rückstellungen 21 272 733  196 603

 
Eigenkapital inkl. Minderheitsanteilen 1 803 876 1 886 811
Minderheitsanteile 9 084  1 960

 
Eigenkapital exkl. Minderheitsanteilen 1 794 792 1 884 851
Dotationskapital 530 000  530 000

Gewinnreserve 1 157 277 1 227 658

Jahresergebnis 107 515  127 193

 
Total Passiven 2 557 978 2 594 327
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Konsolidierte Geldflussrechnung
2021mitVorjahresvergleich,1000CHF

Anmerkungen 2020 2021

 
Jahresergebnis vor Minderheitsanteilen 108 618  128 944

Abschreibungen auf Sachanlagen 15 88 070  77 831

AbschreibungenaufimmaterielleAnlagen 16 6 915  8 909

Wertminderungen(Impairment) 15,16,17 13 091  46 790

ZuschreibungenaufFinanzanlagen 17 –836 –3997

AnteiligesErgebnisvonassoziiertenGesellschaften –4170 –8804

DividendenvonassoziiertenGesellschaften 4 518  5 535

FremdwährungsanpassungFinanzanlagen 112 –2606

KapitalisierteZinsenFinanzanlagen/Finanzverbindlichkeiten 17 –5

ErfolgausVerkaufvonAnlagevermögen 420   894

Bildung/AuflösungvonRückstellungen 21 1 374 –57887

VerwendungvonRückstellungen 21 –3030 –2017

Veränderung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 8 107 –22999

Veränderung der Vorräte –486 –892

Veränderung der langfristigen Vorräte 346  1 582

Veränderung der sonstigen Forderungen und  
aktiven Rechnungsabgrenzungen –4086 –17030

Veränderung der langfristigen aktiven Rechnungsabgrenzungen 4 785  1 496

Veränderung der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen –19407  21 369

Veränderung der sonstigen kurzfristigen Verbindlichkeiten und  
passiven Rechnungsabgrenzungen 19 627 –643

Veränderung der langfristigen passiven Rechnungsabgrenzungen –2127  5 353

Geldfluss aus Betriebstätigkeit (operativer Cashflow) 221 858  181 823
 
Investitionen in Sachanlagen 15 –103255 –117759

DevestitionenvonSachanlagen 15 192    75

InvestitioneninimmaterielleAnlagen 16 –9939  –9293

Investitionen in Finanzanlagen 17 –15939  –17155

DevestitionenvonFinanzanlagen 17 26 119   12 390

AuszahlungenausdemErwerbvonkonsolidiertenUnternehmen –3530 –5930

Netto-GeldflussausdemVerkaufvonkonsolidiertenUnternehmen 0 –5154

Geldfluss aus Investitionstätigkeit – 106 352  – 142 826

GewinnausschüttungenanEigentümer –35000 –33700

GewinnausschüttungenanMinderheiten –308 –2483

AufnahmevonFinanzverbindlichkeiten 40 305  7 500

Rückzahlung von Finanzverbindlichkeiten –120048 –68574

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit – 115 051 – 97 257
 
Währungsdifferenzen – 59 – 602
 
Veränderung des Fonds flüssige Mittel 396 – 58 862
 
BestandflüssigeMittelam01.01. 129 618  130 014

BestandflüssigeMittelam31.12. 130 014  71 152

Veränderung flüssige Mittel 396 – 58 862

Konzernrechnung

http://iwb.ch
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Nachweis Veränderung des konsolidierten Eigenkapitals
2020und2021,1000CHF

Dotations-
kapital

Einbehaltene 
Gewinne

Kumulierte
Währungs- 
differenzen

Total exkl. 
Minderheiten Minderheiten

Total inkl. 
Minderheiten

Bestand 01.01.2020 530 000 1 204 714 – 11 955 1 722 759 7 903 1 730 662
ZugängeKonsolidierungskreis 0 0 0 0 430 430

Jahresgewinn/-verlust 0  107 515 0  107 515  1 103  108 618

Währungs differenzen 0 0 –482 –482 –44 –526

Gewinnausschüttungen 0 –35000 0 –35000 –308 –35308

Bestand 31.12.2020  530 000 1 277 229 – 12 437 1 794 792  9 084 1 803 876

Bestand 01.01.2021  530 000  1 277 229  –  12 437  1 794 792   9 084  1 803 876

ZugängeKonsolidierungskreis 0    0    0    0    400    400

AbgängeKonsolidierungskreis   0    0   27    27  –6586  –6559

Jahresgewinn/-verlust   0   127 193    0   127 193   1 751   128 944

Währungs differenzen   0    0  –3461  –3461  –206  –3667

Gewinnausschüttungen 1   0  –33700    0  –33700  –2483  –36183

Bestand 31.12.2021  530 000  1 370 722  – 15 871  1 884 851   1 960  1 886 811

1 FürdasGeschäftsjahr2021wirdvoraussichtlichimMai2022eineGewinnausschüttungandenEigentümervonIWBerfolgen.ÜberdieHöhebefindetder
EigentümernachPrüfungdieserKonzernrechnungdurchdieRevisionsstelle.DerVerwaltungsratvonIWBbeantragtdemRegierungsratdesKantons
Basel-StadteineGewinnausschüttunginHöhevon42.3MillionenFranken.DieGewinnausschüttungenanMinderheitenbetreffendenTeilkonzernIWB
RenewablePowerAG,woimRahmenderGeneralversammlungderjeweiligenTochtergesellschaftenüberallfälligeGewinnausschüttungenentschieden
wird.
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DieIWBIndustrielleWerkeBasel(dieGesellschaft
oderIWB)undihreTochterunternehmen(zusam-
menderKonzern)sindeinvornehmlichimGross-
raumBaselund inderNordwestschweiztätiges
Unternehmen. Als Querverbundunternehmen
versorgt IWB ihre Kundinnen und Kundenmit
Strom,Wärme,Wasser, TelekomundMobilität.
IWB isteineselbstständigeöffentlich-rechtliche
Anstalt,dieper01.01.2010ausderkantonalenVer-
waltungBasel-Stadtausgegliedertwurdeundzu
100ProzentdemKantonBasel-Stadtgehört.Sie
verfügtübereinDotationskapitalvon530Millio-
nenFranken.

DieKonzernrechnung2021wurdeam07.04.2022
vomIWB-VerwaltungsratzurWeiterleitunganden
Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt geneh-
migt.DerRegierungsratwirdvoraussichtlichan
seinerSitzungvom10.05.2022dieKonzernrech-
nung genehmigen und über die Höhe der Ge-
winnausschüttungentscheiden.

GRUNDSÄTZE DER 
RECHNUNGSLEGUNG

DievorliegendeKonzernrechnungwurdeinÜber-
einstimmungmit den bestehenden Richtlinien
derFachempfehlungzurRechnungslegung(Swiss
GAAPFER) erstellt. Eswirddas gesamteRegel-
werkderSwissGAAPFER(FER)angewendet.Die
Konzernrechnung vermittelt ein den tatsächli-
chen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-
mögens-, Finanz-undErtragslageundwirdauf
BasishistorischerAnschaffungskostensowieun-
terAnnahmederFortführungderUnternehmens-
tätigkeiterstellt.DieZahlenwerdeninSchweizer
Franken (CHF) präsentiert, mit Ausnahme des
Grundkapitals der Beteiligungen an ausländi-
schenGesellschaften,dasinLokalwährungange-
gebenist.Soweitnichtandersvermerkt,wurden
alle Beträge auf das nächste Tausend auf- 
oderabgerundet.DieskannzuRundungsdifferen-
zenzwischendenAnmerkungenunddenübrigen
BestandteilenderKonzernrechnungführen.

FürdieBerichterstattungwesentlicheÄnderun-
genwerden inden jeweiligenAnmerkungenzu
den Positionen der konsolidierten Erfolgsrech-
nungundderBilanzkommentiert.

ANHANG ZUR KONZERNRECHNUNG

KONSOLIDIERUNGS-
GRUNDSÄTZE

Konsolidierungskreis
Die Konzernrechnung beruht auf den per
31.12.2021nacheinheitlichenGrundsätzenerstell-
ten Jahresabschlüssen der Gesellschaften im
IWB-Konsolidierungskreis.

DerKonsolidierungskreisumfasstdieGesellschaf-
ten,andenenIWBdirektoderindirektbeteiligtist
undderenfinanzielleundoperativeGeschäftstä-
tigkeitenIWBbeherrschenodermassgeblichbe-
einflussenkann.BeteiligungenwerdenvomEr-
werbszeitpunkt an in denKonsolidierungskreis
einbezogen. Als Erwerbszeitpunkt gilt der Zeit-
punkt, zudem IWBdieBeherrschungoderden
massgeblichen Einfluss tatsächlich erlangt. Im
LaufedesJahresveräusserteGesellschaftenwer-
denabdemVerkaufsdatumbeziehungsweiseab
demtatsächlichenVerlustderBeherrschungoder
desmassgeblichenEinflussesausdemKonsoli-
dierungskreisausgeschlossen.

AlleübrigenBeteiligungenwerdenimAnlagever-
mögen unter den Finanzanlagen zu Anschaf-
fungskostenbilanziert.

DerKonsolidierungskreisunddieweiterenBetei-
ligungen sindunterAngabeder angewendeten
KonsolidierungsmethodeundzusätzlicherInfor-
mationeninderAnmerkung28aufgeführt.

Konzerngesellschaften
KonzerngesellschaftensindnebenderMutterge-
sellschaftIWBdiejenigenGesellschaften,dieIWB
direkt oder indirekt beherrscht. Deren Aktiven
und Passiven sowie deren Aufwand und Ertrag
werdennachderMethodederVollkonsolidierung
in die Konzernrechnung einbezogen. Gemein-
schaftsorganisationen werden quotenkonsoli-
diert.DieKapitalkonsolidierungerfolgtnachder
Erwerbsmethode. Die Nettoaktiven der im Be-
richtsjahrerworbenenGesellschaftenwerdenauf
denErwerbszeitpunktnachkonzerneinheitlichen
Grundsätzenneubewertet. EineallfälligeDiffe-
renzzwischendemhöherenKaufpreisundden
anteiligen erworbenen Nettoaktiven wird als
Goodwill aktiviert und über fünf Jahre erfolgs-
wirksamabgeschrieben.EinenegativeDifferenz
wirdsoforterfolgswirksamerfasst.

DieAnteiledernichtbeherrschendenGesellschaf-
ter(Minderheitsanteile)amEigenkapitalundam
JahresergebniseinerKonzerngesellschaftwerden
imEigenkapitalund inderErfolgsrechnungge-
trenntausgewiesen.

Anhang zur  
Konzernrechnung

http://iwb.ch
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InAusnahmefällen sehendie vertraglichenVer-
einbarungeneinegemeinschaftlicheFührungvor
(Gemeinschaftsunternehmen).DiePositionender
Bilanz und der Erfolgsrechnung dieser Beteiligun-
genwerdenquotalnachdemKapitalanteil von
IWBindieKonzernrechnungübernommen.

Beteiligungen an assoziierten Gesellschaf-
ten und Partnerwerken
AssoziierteGesellschaftensindBeteiligungen,de-
renFinanz-undGeschäftspolitikIWBmassgeblich
beeinflussenkann,abernichtvonIWBbeherrscht
werden. Der massgebliche Einfluss wird ange-
nommen,wennIWBdirektoderindirekteinenAn-
teilvon20bis50ProzentderStimmrechtebesitzt.
AssoziierteGesellschaftenwerdenzumanteiligen
Eigenkapital(Equity-Methode)bewertet.

DieanteiligenNettoaktiveneinerassoziiertenGe-
sellschaftwerdenaufdenErwerbszeitpunkter-
mittelt und gemeinsam mit einem allfälligen
GoodwillinderPositionAssoziierteGesellschaf-
ten bilanziert. Der Beteiligungswert wird nach
demErwerbjeweilsumdieanteiligenEigenkapi-
talveränderungendesgehaltenenUnternehmens
angepasst.DerenthalteneGoodwillwirderfolgs-
wirksamüberfünfJahreabgeschrieben.

BeteiligungenanGrosswasserkraftwerken (Part-
nerwerke) werden von IWB durch vertragliche
Vereinbarungen gemeinschaftlich mit Partnern
geführt.DieAktionäredieserPartnerwerksgesell-
schaftensindaufgrundderbestehendenPartner-
verträgeinderRegelzurÜbernahmederaufihren
AnteilentfallendenJahreskosten(inkl.Verzinsung
und,abhängigvomPartnervertrag,inkl.Rückzah-
lungdesFremdkapitals)verpflichtet.DiePartner-
werksbeteiligungenwerdenzumanteiligenEigen-
kapital(Equity-Methode)bewertet.Beständeund
Transaktionen mit assoziierten Gesellschaften
werden jeweils separat ausgewiesen. Per
31.12.2021beträgtderaufIWBentfallendeAnteilan
denAktivenderPartnerwerke760MillionenFran-
kenundamverzinslichenFremdkapital510Millio-
nen Franken (Vorjahr: 799 resp. 560 Millionen
Franken).

Konzerninterne Beziehungen
KonzerninterneForderungenundVerbindlichkei-
ten,TransaktionenundZwischengewinnesowie
BeteiligungenamEigenkapitaleinerKonzernge-
sellschaftwerdeninderKonsolidierungeliminiert.

DievondenPartnerwerkenproduzierteEnergie
wirddenAktionärenzudenanteiligenjährlichen
GestehungskosteninRechnunggestellt.

Berichtswährung und 
Währungsumrechnung
DieKonzernrechnungwirdinSchweizerFranken
(CHF)erstellt.DieAbschlüssederKonzerngesell-
schaftenwerden in der jeweiligen Landeswäh-
rungerstellt.DieindiesenEinzelabschlüssenent-
haltenenFremdwährungspositionenwerdenzum
Kurs des Transaktionstages (aktueller Kurs) er-
fasst und am Jahresende erfolgswirksam zum
Stichtagskursbewertet.DieresultierendenKurs-
differenzengehensomitinsErgebnisein.

DieAbschlüssederausländischenKonzerngesell-
schafteninfremderWährungwerdenfürdenEin-
bezug in die Konzernrechnungwie folgt in die
Konzernwährung umgerechnet: Umlaufvermö-
gen,AnlagevermögenundFremdkapitalzuJah-
resendkursen(Stichtagskurs),dasEigenkapitalzu
historischenKursen.Die Erfolgs- unddieGeld-
flussrechnung werden zu Jahresdurchschnitts-
kursenumgerechnet.DiedabeianfallendenUm-
rechnungsdifferenzenwerdenerfolgsneutral im
Eigenkapital (kumulierte Währungsdifferenzen)
erfasst.

Angewendete Umrechnungskurse
inCHF

Erfolgsrechnung 
Jahresdurch schnittskurse

Bilanz Jahresendkurse 
(Stichtagskurse)

2020 2021 2020 2021

1 EUR 1.07052 1.08115 1.08020 1.03310

DieFremdwährungseffekteaufdiekonzernintern
gewährtenDarlehenwerdenbis zumZeitpunkt
derRückzahlungerfolgsneutral imEigenkapital
erfasst,soferninderTochtergesellschaftimZeit-
punktderDarlehensgewährungdie im IWB-Ge-
setzvorgegebeneKonzerneigenkapitalquotevon
40Prozentnichtüberschrittenwird.DieseDarle-
hen dienen der langfristigen Finanzierung der 
operativenProjektgesellschaftenundhabenwirt-
schaftlichdenCharaktereinerEigenkapitalfinan-
zierung.Fremdwährungseffekteaufkonzerninter-
nen Darlehensbeträgen, die diese Quote über- 
schreiten,werdenerfolgswirksamerfasst.
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BILANZIERUNGS- UND 
BEWERTUNGSGRUNDSÄTZE

Wesentliche Änderungen in den Bilanzie-
rungs- und Bewertungsgrundsätzen
ImBerichtsjahrsindkeinewesentlichenÄnderun-
genindenBilanzierungs-undBewertungsgrund-
sätzenvorgenommenworden.

Wesentliche Änderungen von Schätzungen
ImBerichtsjahr sind keinewesentlichenÄnde-
rungenvonSchätzungenvorgenommenworden.

Änderungen in der Darstellung der 
Jahresrechnung
DieDarstellung inderJahresrechnungvon IWB
wirdregelmässigbezüglichTransparenz,Korrekt-
heit und Verständlichkeit überprüft. Bei unwe-
sentlichen Anpassungen oder Berichtigungen 
werdendieVorjahreswerteentsprechendange-
passtundinderAnmerkungkurzerläutert.

Umsatz und Ertragsrealisation
DieUmsätzeenthaltendieErlöseausLieferun-
genvonEnergieundWasseranunsereKunden
undnationaleNetzbetreiber,dieErträgeausdem
EnergiehandelsgeschäftzurBewirtschaftungun-
seres eigenen Produktionsportfolios sowie die
Erlöse aus dem Dienstleistungsbereich, insbe-
sonderederReststoffverwertungundderTele-
kom.DieUmsätzewerdenimZeitpunktderLiefe-
rung respektive der Leistungserfüllung bei 
Dienstleistungen realisiert und erfolgswirksam
zum Forderungsbetrag abzüglich Mehrwert-
steuerverbucht.WeisteinGeschäftsvorfallmeh-
rereabgrenzbareBestandteileauf,werdendiese
separaterfasstundbewertet.

DieUmsätzemitdennichtmonatlichabgelesenen
Kunden werden abgegrenzt und Teilzahlungen
werdenerfolgsneutralinderBilanzerfasst.DieUm-
satzabgrenzungwirdermittelt,indemaufBasisdes
bisherigenVerbrauchsverhaltens,deraktuellenkli-
matischenEntwicklungenüberdenSimulations-
zeitraumunddertatsächlichenEinspeisemengen
diezuerwartendenAbsatzmengendereinzelnen
Kundensystemgestütztsimuliertundmitdengül-
tigenTarifenbewertetwerden.

VorauszahlungenvonKundenfürdieGewährung
vonNutzungsrechtenwerdenbeiErhaltderZah-
lung als passive Rechnungsabgrenzung erfasst 
undlinearüberdiegesamteVertragslaufzeitals
Umsatz verbucht. Der entsprechende Umsatz
setztsichauseinemUmsatzanteilundeinerFi-
nanzierungskomponente zusammen. Letztere
wirdergebniswirksamüberdieVertragslaufzeit
imFinanzaufwanderfasst.

DieErfassungvonEnergiehandelsgeschäftenba-
siertaufdemzugrundeliegendenHandelsmotiv.
Transaktionen zur aktivenBewirtschaftungdes

Kraftwerksparks oder zur physischen Erfüllung
vonEnergiebezugs-und-lieferverträgenwerden
in der Erfolgsrechnung der Sparte Elektrizität er-
fasst. Dabei wird anhand definierter Kriterien
nach«OwnUse»und«ErweiterteHandelstätig-
keit» unterschieden. Die Darstellung in der Er-
folgsrechnungfolgtdieserLogik:

 • «OwnUse»umfasstdieHandelspositionen,die
zurUmsetzungderAbsicherungsstrategiezum
Handelübergebenwerden.

 • «ErweiterteHandelstätigkeiten»umfassensämt-
liche Handelspositionen, die durch die Aus-
führungderAbsicherungimRahmenderHan-
delsstrategie Asset Backed Trader zustande 
kommen.

 • «OwnUse»-Transaktionenwerdenbrutto,sprich
sowohlimUmsatzwieauchimEnergiebeschaf-
fungsaufwand, erfasst. Erweiterte Handelsge-
schäfte,diealsAbsicherungsgeschäfteimSinne
einer aktiven Portfoliobewirtschaftung desig-
niertsind,werdenhingegennettodargestellt.

ZurerweitertenBewirtschaftungdesProduktions-
portfolios werden auch Vermittlungsgeschäfte,
dieebenfallsaufdiephysischeErfüllungausge-
richtetsind,getätigt.DiezugrundeliegendenDeri-
vatedieserGeschäftequalifizierensichnachFER
27mangelsAbsicherungszweckaberalsFinanzin-
strument.SiewerdenperBilanzstichtagzuWieder-
beschaffungswertenbrutto inderBilanzausge-
wiesen. Die zugrundeliegenden Umsätze und
Aufwendungen werden zu Transaktionswerten
miteinander verrechnetund inderErfolgsrech-
nungnettoerfasst.

Aktivierte Eigenleistungen
DieaktiviertenEigenleistungenenthaltendieAuf-
wendungen für Löhne, Material- und Herstel-
lungsgemeinkosten,dieimRahmenderselbster-
brachten Bau- und Erneuerungsarbeiten bei den 
Versorgungs-undProduktionsanlagenanfallen.
SiewerdenaktiviertundinderBetriebsleistung
gesondertausgewiesen.

Flüssige Mittel
Die flüssigen Mittel enthalten die Kassenbe-
stände,Post-undBankguthabensowiekurzfris-
tigeGeldanlagenbei Finanzinstitutenmit einer
RestlaufzeitvonhöchstensdreiMonaten.Zusätz-
lichenthaltenistdasKontokorrentbeimKanton
Basel-Stadt,dahierüberkurzfristigMittelbezogen
werden können.Die flüssigenMittelwerden zu
Nominalwertenbewertet.

DerFondsflüssigeMittelbildetdieGrundlagefür
den Ausweis der Geldflussrechnung. Der Geld-
flussausBetriebstätigkeitwirdnachderindirek-
tenMethodeermittelt.

Anhang zur  
Konzernrechnung

http://iwb.ch
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Forderungen aus Lieferungen und 
Leistungen
DieForderungenwerden zuNominalwertenbi-
lanziert.BestehendeRisikenwerdendurchent-
sprechendeWertberichtigungenberücksichtigt.
FürerkennbareEinzelrisikenwerdenindividuelle
Wertberichtigungenvorgenommen.Fürdasallge-
meineBonitätsrisikowirdeinestetigberechnete
Wertberichtigung(Delkredere)aufBasisdesDebi-
torenbestandesgebildet.Forderungenälterals90
Tagewerdenzu20Prozentwertberichtigt,Forde-
rungenälterals180Tagezu35ProzentundForde-
rungenälterals365Tagezu70Prozent.

Vorräte
DieVorrätesindzuihrendurchschnittlichenEin-
standskosten(Anschaffungskosten)bewertet.Sie
enthaltenauchdiemitderFIFO-Methodebewer-
tetenZertifikatefürGasundFernwärme.

FürdieRisikenvonVerlustundObsoleszenzwird
eine nach betriebswirtschaftlichenKriterien er-
mittelteWertberichtigungvorgenommen.Dabei
wirdinsbesonderederUmschlagshäufigkeitder
einzelnenWarengruppenRechnunggetragen.

AufdemBestandderErsatzteillagerderProduk-
tionsanlagenwirdeinepauschaleWertberichti-
gunginHöhedeshalbenBuchwertesvorgenom-
men,worindieVerwendungswahrscheinlichkeit
berücksichtigtist.

Derivative Finanzinstrumente
ZurAbsicherungvonZinssatzrisikenwerdenderi-
vative Finanzinstrumenteeingesetzt.Diesewer-
denimAnhangoffengelegtundnichtbilanziert.

TerminkontrakteimEnergiehandel,diezuraktiven
Bewirtschaftung des Produktionsportfolios und
zurphysischenErfüllungvonEnergiebezugs-und
-lieferverträgendienen,werdennichtbilanziert.
SiewerdenimAnhangoffengelegt,dasiederAbsi-
cherungzukünftigerCashflowsdienen.

Vermittlungsgeschäftemit Terminkontrakten im
Energiehandel,diedererweitertenBewirtschaf-
tungdesProduktionsportfoliosmitphysischerEr-
füllung dienen, qualifizieren sich nach FER 27
mangels Absicherungszweck als Finanzinstru-
menteundwerdeninderBilanzperStichtagbe-
wertetunderfasst.Derenpositiveundnegative
Wiederbeschaffungswertewerden jeweilsbrutto
unterdenderivativenFinanzinstrumenten(aktiv
undpassiv)ausgewiesen.

Sachanlagen
Sachanlagenwerdenaktiviert,sofernsieklariden-
tifizierbar sind und ihre Kosten zuverlässig be-
stimmtwerdenkönnen.Darüberhinausmüssen
siedemUnternehmenübermehrereJahreeinen
messbarenNutzenbringen.DieSachanlagenwer-
denzuAnschaffungs-oderzuHerstellungskosten

bilanziert, sofern diese die Aktivierungsunter-
grenzeübersteigen,abzüglichderkumuliertenAb-
schreibungenundWertminderungen.

DieAbschreibungenerfolgenplanmässig linear,
d.h.dieAnschaffungs-unddieHerstellungskosten
werdengleichmässigaufdieJahrederbranchen-
üblichen wirtschaftlichen Nutzungsdauern ver-
teilt,begründeteAbweichungensindmöglich.Die
NutzungsdauerunddasVorliegenvonHinweisen
auf eine Wertminderung werden jährlich über-
prüft.WertberichtigungenaufGrundstückenerfol-
gennurimFallnachhaltigerWertminderungen.

Bei Vorliegen einer Verpflichtung zum Rückbau
vonAnlagenwerdendieBarwertedergeschätzten
Rückbaukosten in den Anschaffungs- oderHer-
stellungskostenaktiviert.

Wirtschaftliche Nutzungsdauer
Anlagekategorie Jahre

Grundstücke NurbeiWertminderung

Gebäude 50 – 80

Verteilanlagen 25 – 80

Technische Einrichtungen 
Verteilanlagen 5 – 50

Produktionsanlagen 10 – 50

Betriebseinrichtungen und 
Fahrzeuge 3 – 15

Immaterielle Anlagen
Bei den immateriellenAnlagenhandelt es sich
hauptsächlichumDurchleitungs-undNutzungs-
rechte,SoftwaresowiedenGoodwillausAkquisi-
tionen. Immaterielle Anlagen werden aktiviert,
wennsieklaridentifizierbarsindundihreKosten
zuverlässigbestimmtwerdenkönnen.Siemüssen
dem Unternehmen über mehrere Jahre einen
messbarenNutzenbringen.DieBewertungder
immateriellenAnlagenerfolgt zuAnschaffungs-
kostenabzüglichderbetriebswirtschaftlichnot-
wendigenAbschreibungen.

DieAbschreibungenwerden linearüberdiebe-
triebswirtschaftlicheNutzungsdauer vorgenom-
men.DieNutzungsdauerunddasVorliegenvon
HinweisenaufeineWertbeeinträchtigungwerden
jährlichüberprüft.

Wirtschaftliche Nutzungsdauer
Anlagekategorie Jahre

Goodwill 5

Durchleitungs-und
 Nutzungsrechte 25 – 60

Software 5

Übrige 5
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Finanzanlagen
DieFinanzanlagenenthaltennebendenDarlehen
und latenten Steuerguthaben auch die nicht voll- 
respektive quotenkonsolidierten Beteiligungen.
DieseBeteiligungenwerdenabhängigvonderBe-
teiligungsquoteundderMöglichkeitderEinfluss-
nahmenachderEquity-MethodeoderzuAnschaf-
fungskostenabzüglichnotwendigerWertberichti-
gungenbewertet(sieheKonsolidierungskreis).

DieDarlehensindzuNominalwertenabzüglich
betriebswirtschaftlichnotwendigerWertberichti-
gungenerfasst.

Langfristige Vorräte / Zähler
DieZählerwerdenwertmässiggeführt,zumglei-
tenden Durchschnittspreis erstbewertet und li-
near entsprechend ihrer Nutzungsdauer abge-
schrieben,bissiezurVerschrottungausgebucht
werden.DieZählersindalslangfristigeVorräteim
Anlagevermögenausgewiesen.

Wertminderungen (Impairment) von 
 langfristigen Vermögenswerten
ZujedemBilanzstichtagwirdbeurteilt,obAnzei-
cheneinernachhaltigenWertminderungderVer-
mögenswertevorliegen.IstdiesderFall,sowird
deraktuelleerzielbareWertdesVermögenswer-
tes ermittelt und demBuchwert gegenüberge-
stellt(Impairment-Test).ÜbersteigtderBuchwert
denerzielbarenWert,sowirderfolgswirksameine
Wertminderungerfasst.DererzielbareWertwird
aufBasisdererwartetenzukünftigenwirtschaftli-
chenMittelzuflüsseundunterAnwendungeines
risikogerechtenDiskontierungssatzesberechnet.
DieserwirdnacheinemanerkanntenVerfahren
ermitteltundberücksichtigtdieanlagenindividu-
ellenRisikofaktoren.DieWerthaltigkeitdesGood-
willswirdaufEbenederkleinstmöglichenGruppe
vonVermögenswerten,denenerzugeordnetwer-
denkann,überprüft.

Rechnungsabgrenzungen
Die Rechnungsabgrenzungsposten dienen so-
wohl der korrektenDarstellungdes Vermögens
und der Verbindlichkeiten per Bilanzstichtag als 
auchderperiodengerechtenAufwands-undEr-
tragserfassunginderErfolgsrechnung.

Verbindlichkeiten
AlleVerbindlichkeitenwerdenzuNominalwerten
erfasst.

Rückstellungen
FürfaktischeundrechtlicheVerpflichtungenaus
Ereignissen inderVergangenheitsowie fürdro-
hende Risiken und Verluste aus bestehenden Ver-
einbarungen werden Rückstellungen gebildet.
Deren Höhe basiert auf der jeweils nach wirt-
schaftlichemRisiko erfolgten Einschätzung der
Unternehmensleitungundwiderspiegeltdenper
BilanzstichtagzuerwartendenzukünftigenMittel-
abfluss. Die Rückstellungenwerden periodisch

überprüftundunterBerücksichtigungaktueller
Entwicklungenangepasst.

SofernderZeiteffektwesentlich ist,werdendie
erwartetenGeldflüssezurBestimmungderHöhe
derRückstellungdiskontiert. ZurDiskontierung
werdenZinssätzeangewendet,dieimZeitpunkt
der Rückstellungsbildung die aktuellen Markter-
wartungensowiediefürdieSchuldspezifischen
Risikenwiderspiegeln.

Latente Steuern
DielatentenErtragssteuerforderungenund-ver-
bindlichkeitenwerdenbilanzorientiertermittelt.
Sieberücksichtigendiezukünftigenertragssteuer-
lichen Auswirkungenunter Anwendungdes für
das jeweiligeSteuersubjekt imRealisationszeit-
punktzuerwartendenSteuersatzesbeziehungs-
weise,sofernnichtbekannt,desperBilanzstich-
taggültigenSteuersatzes.

Ein latentes Steuerguthaben aus steuerlichen Ver-
lustvorträgenwirdnurindemUmfanggebildet,in
deminnerhalbderVerjährungsfristzukünftigeGe-
winneangenommenwerden,diegegendieVer-
lustvorträgeverrechnetwerdenkönnen.

Die latenten Steuerguthaben sind unter den
Finanzanlagenausgewiesen,dielatentenSteuer-
verbindlichkeiten unter den langfristigen Rück-
stellungen.

Personalvorsorge verpflichtungen
AlleMitarbeitendenvon IWBsindderPensions-
kasseBasel-Stadt(PKBS)angeschlossen.DieVor-
sorgeplänewerden durch Arbeitgeber- und Ar-
beitnehmerbeiträgefinanziert.

DiewirtschaftlichenAuswirkungenderVorsorge-
pläneauf IWBwerden jeweilsamBilanzstichtag
beurteilt. Die Aktivierung eineswirtschaftlichen
Nutzens aus einer Überdeckung erfolgt dann,
wenneszulässigundbeabsichtigtist,diesenzur
Senkung des künftigen Vorsorgeaufwandes des
Konzernszuverwenden.EinewirtschaftlicheVer-
pflichtungwirdpassiviert,wenndieVoraussetzun-
genfürdieBildungeinerRückstellungerfülltsind.

Nahestehende
AlsNahestehendegeltenderKantonBasel-Stadt,
einschliesslichderPKBSundderübrigenKantons-
betriebe, die assoziierten Gesellschaften sowie
dieMitgliederderGeschäftsleitungunddesVer-
waltungsrates.

Eventualverpflichtungen
Möglicheoder bestehende Verpflichtungen, für
dieeinMittelabflussalswenigwahrscheinlichein-
geschätztwird,werdennichtinderBilanzerfasst,
aberalsEventualverbindlichkeitenimAnhangof-
fengelegt.

Anhang zur  
Konzernrechnung

http://iwb.ch
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1 ÄNDERUNG DES KONSOLIDIERUNGSKREISES

ImBerichtsjahr tätigte IWBverschiedeneBeteiligungstransaktionen. IWBerwarbeinenAnteil von
23ProzentanderWärmeverbundRiehenAGundistdamitimBesitzvoninsgesamt50ProzentderAn-
teile.IWBverfügtnunübergemeinschaftlicheKontrolleüberdieWärmeverbundRiehenAGunderfasst
diesedahernachderQuotenkonsolidierungsmethode.WeitergründeteIWBmiteinemKooperations-
partnerdieGesellschaftGreenH2,dieimBereichderHerstellungunddesVertriebsvonerneuerbarem
Wasserstofftätig ist. ImBerichtsjahrverkaufte IWBzudem2ProzentderAnteileanEole45,einem
WindparkinFrankreich,undbesitztneunoch49ProzentderAnteile.DadurchhatIWBdieKontrolle
überdenWindparkverlorenundverfügtübereinenmassgeblichenEinfluss,weshalbdieBeteiligung
neunachderEquity-Methodeerfasstwird.

 Änderungen des Konsolidierungskreises
2021

 
Transaktionsart

erworbenerresp.
veräusserter Anteil

Anteil nach 
Transaktion Transaktionsdatum

 
Beteiligung/Land

WärmeverbundRiehenAG,Schweiz
Erhöhung 

Beteiligung +22.92% 50% 01.01.2021

GreenH2AG,Schweiz Gründung +60% 60% 21.01.2021

Eole45SAS,Frankreich
Reduktion 

Beteiligung –2% 49% 01.09.2021

DieimRahmenvonAkquisitionenundGründungenerworbenenVermögenswerteundVerpflichtungen
werdenzuaktuellenMarktwertenbewertetundsindindenweiterenAnmerkungenzurkonsolidierten
JahresrechnungjeweilsseparatalsZugängezumKonsolidierungskreisausgewiesen.Ebensowerden
dieVeräusserungenseparatalsAbgängedargestellt.

Einfluss der Akquisitionen und Gründungen
2021,1000CHF

Anmerkungen Erfasste Werte

 
Flüssige Mittel 1 545

Forderungen und aktive Abgrenzungen 1 888

Sachanlagen 15 21 754

Finanzverbindlichkeiten 23 –7478

SonstigeVerbindlichkeiten,passiveAbgrenzungenundRückstellungen 20,21,22 –1836

Total erworbene Nettoaktiven 15 873

Verrechnung Abgang Finanzanlagen1 17 –8125

ErworbeneMinderheiten –400

Kaufpreis –7475

AnteiligerGoodwill 16 127

Kaufpreis –7475

ErworbeneflüssigeMittel 1 545

Netto-Geldabfluss –5930

1 DieWärmeverbundRiehenAGwirdneuquotenkonsolidiert.DerWertderinderVergangenheiterfasstenFinanzanlage 
(assoziierteGesellschaft)wirdentsprechendmitdenerworbenenNettoaktivenverrechnet.
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Einfluss der Veräusserungen
2021,1000CHF

Anmerkungen Erfasste Werte

 
Flüssige Mittel –5673

Forderungen und Abgrenzungen 735 

Sachanlagen 15 –19355

Finanzanlagen 17 –2101

Finanzverbindlichkeiten 23 9 418

SonstigeVerbindlichkeiten,AbgrenzungenundRückstellungen 20,21,22 5 005

Total veräusserte Nettoaktiven – 13 441

Minderheiten 6 586

VerrechnungZugangFinanzanlagen1 17 6 363

Verkaufspreis 519

RecyclingkumulierteWährungsdifferenzen –27

Verkaufspreis 519

Veräusserte flüssige Mittel –5673

Netto-Geldabfluss –5154

1 DieBeteiligungEole45wirdneualsassoziierteGesellschaftausgewiesen.DerWertderneuerfasstenFinanzanlage(assoziierteGesellschaft)
wirdentsprechendmitdenveräussertenNettoaktivenverrechnet.

2 BETRIEBSLEISTUNG

Sparteninformationen, Betriebsleistung exkl. Innenumsatz
2021mitVorjahresvergleich,1000CHF

 2020 2021

 
Elektrizität 344 752  390 199

FernwärmeundDampf  80 359  95 796

Gas  190 951  211 344

Trinkwasser  47 045  44 466

Telekom  15 228  16 150

Reststoffverwertung  27 334  28 814

Energielösungen  20 563  21 236

Übrige  17 549  30 853

Aktivierte Eigenleistungen  28 050  28 754

Total Betriebsleistung  771 831  867 612

InderSparteElektrizitätführteninsbesonderediegestiegenenStrommarktpreisezueinemhöheren
Umsatz.ZudemkonntedieBetriebsleistungdankzusätzlichgewonnenerKundenimfreienMarkter-
höhtwerden.BeidenausländischenProduktionsanlagenneuererneuerbarerEnergiengingderUmsatz
gegenüberdemVorjahrzurück.DerGrunddafürliegteinerseitsindentieferenProduktionsmengenauf-
grunddesgeringerenWindaufkommensundandererseitsimVerkaufvonAnteilenaneinerBeteiligung.

DieMengenimStromnetzwarenimBerichtsjahrleichtrückläufig.InsgesamtistderUmsatzjedochan-
gestiegen,dadieTarifeimBerichtsjahraufgrundvonhöherenKostenangehobenwurden.

DiekalteWitterungimJahr2021führteinderSparteFernwärmezuhöherenAbsatzmengenunddamit
auchzueinemUmsatzwachstum.InderSparteGaswarendieUmsätzeebenfallshöheralsimVorjahr.
EinerseitsgabeswitterungsbedingtebenfallseinenhöherenAbsatzundandererseitssorgte inder
freienVersorgungdieteilweiseWeitergabederangestiegenenMarktpreisefüreineUmsatzsteigerung.

Anhang zur  
Konzernrechnung
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BeimTrinkwasserhingegengingdieBetriebsleistungzurück.HierführtedernasseSommer2021zutiefe-
renAbsatzmengen.DieübrigeBetriebsleistungwarmit30.9MillionenFrankendeutlichüberdemVorjah-
resniveau(+76%)undistinsbesondereaufdenhöherenUmsatzimBereichPV-Anlagenzurückzuführen.

Sparteninformationen nach geografischen Märkten, Betriebsleistung exkl. Innenumsatz
2021mitVorjahresvergleich,1000CHF

 2020 2021

 
Schweiz  717 054  818 181

Frankreich  34 893  27 840

Deutschland  18 462  17 882

Italien  1 422  3 709

Total Betriebsleistung  771 831  867 612

DieErlöseausLieferungenundLeistungeninderSchweizwurdengrösstenteilsinderRegionNordwest-
schweiz,insbesondereimKantonBasel-Stadt,erzielt.DieLeistungenausderReststoffverwertunggel-
tenunabhängigvomBezügeralsinderSchweizerbracht.DerSchweizzugeordnetsindauchdieUm-
sätzeaneuropäischenStromhandelsbörsensowiedieHandelsgeschäftemit in-undausländischen
Handelspartnern, soferndieEnergie fürdenElektrizitätsmarkt Schweizbestimmtwar.Handelsge-
schäfte,beidenendieEnergiefüreinenausländischenElektrizitätsmarktbestimmtwar,werdeniment-
sprechendenLandausgewiesen.

DieUmsätzeinFrankreichstammeninsbesondereausderEinspeisungderlokalenProduktionsanlagen
fürneueerneuerbareEnergiensowieausUmsätzenaufdemdortigenElektrizitätsmarkt.DieUmsätzein
DeutschlandenthaltenzusätzlichdieLeistungenanBezüger inDeutschland.DieUmsätze in Italien
stammenausschliesslichausdenAktivitätenaufdemdortigenElektrizitätsmarkt.

3 ENERGIEBESCHAFFUNGSAUFWAND

Energiebeschaffungsaufwand
2021mitVorjahresvergleich,1000CHF

 2020 2021

 
EnergiebeschaffungvonDritten  72 050  112 068

EnergiebeschaffungvonPartnerwerken  54 065  55 056

EnergiebeschaffungvonübrigenassoziiertenGesellschaften  135 533  193 224

AufwandfürEnergietransporteund-abgaben  53 636  54 596

SonstigerAufwandfürEnergieproduktion  8 113  8 127

Total Energiebeschaffungsaufwand vor Rückstellung  323 397  423 071
 
Veränderung Rückstellung für belastende Energiebezugsverträge –44 –59768

Total Energiebeschaffungsaufwand  323 353  363 303

DiePositionEnergiebeschaffungvonDrittenumfasstimWesentlichendieAufwendungenfürdieBe-
schaffungvonElektrizitätausHandelsgeschäften.DerAnstiegimBerichtsjahristaufdiestarkgestiege-
nenMarktpreisezurückzuführen.DieEnergiebeschaffungvonPartnerwerkenistimVergleichzumVor-
jahrebenfallsangestiegen,wasaufdiehöherenGestehungskostenzurückzuführenist.DiesePosition
enthältseit2018auchdievereinnahmteundbis2030befristeteMarktprämie.Anspruchsberechtigt
sinddieBetreibervonSchweizerGrosswasserkraftwerken,dieihreEnergieamMarktzuPreisenunter
denGestehungskostenabsetzen.DaIWBaufgrundderPartnerverträgediesesRisikoträgt,istsiean-
spruchsberechtigt. ImBerichtsjahrwurdedieMarktprämie2021analogzumVorjahraufwandsmin-
derndinderErfolgsrechnungerfasst.BeiderEnergiebeschaffungvonübrigenassoziiertenGesellschaf-
ten führten insbesonderedie inderzweitenJahreshälftestarkangestiegenenGaspreisezueinem
höherenAufwand.DieausderkaltenWitterungresultierendenhöherenEinkaufsmengenverstärkten
dieseEntwicklungzusätzlich.
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DerAufwandfürEnergietransporteund-abgabenenthältinsbesonderediekostendeckendeEinspeise-
vergütung,dieKonzessionsgebührensowiedievorgelagertenNetzkosten.

DiePositionVeränderungRückstellungfürbelastendeEnergiebezugsverträgebetrugim202159.8Milli-
onenFranken.DieAufwandsminderungstehtimZusammenhangmitderTeilauflösungvonRückstel-
lungenfürbelastendeEnergiebezugsverträgefürGrosswasserkraftwerkeundWKK-Anlagenbetreiber
(sieheAnmerkung21).

4  PERSONALAUFWAND UND ANGABEN ZU 
VORSORGEEINRICHTUNGEN

Personalaufwand
2021mitVorjahresvergleich,1000CHF

 2020 2021

 
Löhne  104 245  109 705

Sozialversicherungsbeiträge  6 762  7 401

Personalvorsorgebeiträge  17 179  18 003

TemporäreArbeitskräfte  2 440  2 855

ÜbrigerPersonalaufwand  3 223  3 301

Total Personalaufwand  133 849  141 265

DerLohnaufwandistimVergleichzumVorjahrangestiegen,wasvorallemmitderhöherenAnzahlan
Mitarbeiternzusammenhängt.DasWachstumdesPersonalbestandesisthauptsächlichaufdenzusätz-
lichenPersonalbedarfaufgrundderWärmetransformationunddasWachstumdesPV-Geschäftszurück-
zuführen.InEinklangmitdenLohnkostennahmenauchdieSozialversicherungs-undPersonalvorsor-
gebeiträgezu.

Angaben zu Vorsorgeeinrichtungen
AufgrundderAusgliederungvonIWBausderkantonalenVerwaltungimJahre2010bestehtzwischen
derPensionskasseBasel-Stadt (PKBS)und IWBmitWirkungab01.01.2010einAnschlussvertrag.Per
01.01.2016fandderWechselvomLeistungs-insBeitragsprimatstatt.IWBhatdamalsalleAnpassungen
analogdenVorgabenfürdieStaatsangestelltendesKantonsBasel-Stadtnachvollzogen.DasVorsorge-
werkvonIWBwirdsolangeimSystemderTeilkapitalisierung(80%)geführt,biserstmalseinDeckungs-
gradvonmindestens116.0Prozenterreichtwird.DieArbeitnehmendenleistenzurStärkungdesDe-
ckungsgradesbis ins Jahr2024Beiträge inHöhevon 1.6Prozent. IWBalsArbeitgeberin leistet für
denselbenZweckviaTeuerungsfondseinenBeitragvon5Prozent.

ZumZeitpunktderDrucklegungdiesesBerichteslagnochkeindefinitiverAbschlussderPKBSfürdas
Vorsorgewerkvon IWBvor.Per31.12.2021 lagderDeckungsgradgemässdenvorläufigenZahlenauf
111.6Prozent(Vorjahr:105.1%;sieheAnmerkung26).

5 ÜBRIGER BETRIEBSAUFWAND

Übriger Betriebsaufwand
2021mitVorjahresvergleich,1000CHF

 2020 2021

 
UnterhaltundBetriebsmaterial  60 255  71 625

Mieten  3 043  2 086

Versicherungen,Gebühren  7 972  6 972

Verwaltungsaufwand  9 907  10 709

Informatikaufwand  11 148  11 433

KommunikationundMarketing  4 290  3 505

Total übriger Betriebsaufwand  96 615  106 330

Anhang zur  
Konzernrechnung

http://iwb.ch
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6 FINANZERGEBNIS

Finanzergebnis
2021mitVorjahresvergleich,1000CHF

 2020 2021

 
Zinsertrag   751   702

Ertrag Beteiligungen   244   323

Fremdwährungsgewinne  1 283  2 498

ÜbrigerFinanzertrag  3 930  3 059

Total Finanzertrag  6 208  6 582
 
Zinsaufwand  5 752  4 991

Verzinsung Rückstellungen und langfristige Abgrenzungen  1 885  3 064

Fremdwährungsverluste  1 755  3 602

ÜbrigerFinanzaufwand   373   474

Total Finanzaufwand  9 765  12 131
 
Total Finanzergebnis – 3 557 – 5 549
 
Davon Netto-Fremdwährungsergebnis – 472 – 1 104

DerÜbrigeFinanzertragenthältimWesentlichendenErtragausderVerzinsungderlangfristigenaktiven
AbgrenzungensowiedieZuschreibungenaufdenFinanzanlagen.

7 STEUERN

Steuern
2021mitVorjahresvergleich,1000CHF

 2020 2021

 
Laufende Ertragssteuern  4 081  2 313

Veränderung latente Steuern –454  1 813

Total Steuern  3 627  4 126

IWBistgemäss§17IWB-GesetzimKantonBasel-StadtvonallenkantonalenundkommunalenSteuern
befreit. InallenanderenKantonenunterliegtIWBderordentlichenSteuerpflicht.DieanderenIWB-
KonzerngesellschaftenwerdengemässderlokalgeltendenSteuergesetzgebungbesteuert.

BeiderErmittlungderlatentenSteuernkommtfürdiefranzösischenKonzerngesellschafteneinge-
wichteterdurchschnittlicherSteuersatzvon26.5Prozent (Vorjahr:28.0%)zurAnwendung.Beiden
deutschenKonzerngesellschaftenbeträgtdieserSteuersatzunverändert30.0Prozent.

DieForderungenundVerbindlichkeitenauslatentenSteuernwerdengesondertindenFinanzanlagen
(sieheAnmerkung17)undRückstellungen(sieheAnmerkung21)offengelegt.Per31.12.2021bestanden
latenteSteuerforderungenausVerlustvorträgenausdenausländischenGesellschafteninHöhevon
2.5MillionenFranken(Vorjahr:3.4MillionenFranken).ImBerichtsjahrmusstenkeineWertminderun-
genvorgenommenwerden(Vorjahr:0.05MillionenFranken).

8 AUSSERORDENTLICHES ERGEBNIS

ImBerichtsjahrfieleinausserordentlichesErgebnisinderHöhevon5.5MillionenFrankenan(Vorjahr:
0.0).DiesesErgebnisresultiertauseiner2021nachträglich festgelegtenBewertungsanpassungdes
TransfersdesÜbertragungsnetzesandieSwissgridAGper03.01.2013.
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9 FLÜSSIGE MITTEL

Flüssige Mittel
Per31.12.2021mitVorjahresvergleich,1000CHF

 2020 2021

 
Kasse   51   34

Post-/Bankkonten  110 795  48 263

BankbeziehungKantonBasel-Stadt  19 168  22 855

Total flüssige Mittel  130 014  71 152

10  DERIVATIVE FINANZINSTRUMENTE (AKTIVE UND PASSIVE)

Derivative Finanzinstrumente
Per31.12.2020,1000CHF

Wiederbeschaffungswerte

Positive Negative Zweck

 
Zinssatzswaps   0 –1454 Absicherung

TerminkontrakteEnergiehandel 14 780 –14751 Absicherung

Nicht bilanziert  14 780 – 16 205
 
TerminkontrakteEnergiehandel  1 686 –1686 Finanzinstrument

Bilanziert  1 686 – 1 686
 
Total derivative Finanzinstrumente  16 466 – 17 891

Derivative Finanzinstrumente
Per31.12.2021,1000CHF

Wiederbeschaffungswerte

Positive Negative Zweck

 
Zinssatzswaps   0 – 637 Absicherung

TerminkontrakteEnergiehandel  241 290 – 365 165 Absicherung

Nicht bilanziert  241 290 – 365 802
 
TerminkontrakteEnergiehandel  62 904 – 62 904 Finanzinstrument

Bilanziert  62 904 – 62 904
 
Total derivative Finanzinstrumente  304 194 – 428 706

IWBverfügtper31.12.2021überZinssatzswapszurAbsicherungdesZinsrisikosausdenDarlehenvon
Banken,dieindenJahren2024bis2031fälligwerden.DieseInstrumentewerdennichtbilanziert.

DieoffenenPositionenimEnergiehandel,dieimRahmenderaktivenBewirtschaftungentstehen,si-
chertIWBmitTerminkontraktenab.PositiveWiederbeschaffungswertestellendentheoretischenGe-
winndar,fallsdieoffenenKontraktezum31.12.glattgestelltwordenwären.NegativeWiederbeschaf-
fungswertestellendentheoretischenVerlustbeieinerGlattstellungper31.12.dar.DadieseKontrakteder
AbsicherungzukünftigerCashflowsdienen,werdenderenWiederbeschaffungswertenichtbilanziert.
DieZunahmedernegativenWiederbeschaffungswertekönnenaufdiegestiegenenStrompreiseimJahr
2021zurückgeführtwerden.DemgegenüberstehtderhöhereWertderabgesichertenPositionen(Netto-
stromproduktion),derhiernichtausgewiesenwird.

DieTerminkontrakteimEnergiehandel,dieausVermittlungsgeschäftenmitphysischerErfüllungresultie-
ren,qualifizierensichnachFER27mangelsAbsicherungszweckalsFinanzinstrumenteundwerdenper
Stichtagbewertetundbilanziert.DerenpositiveundnegativeWiederbeschaffungswertewerdenbrutto
unterdenderivativenFinanzinstrumentenalsVermögenswertwieauchalsVerbindlichkeitausgewiesen.

Anhang zur  
Konzernrechnung

http://iwb.ch
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DabeiwerdenjeweilszweigegenläufigeGeschäftemitzweiunterschiedlichenGegenparteienabge-
schlossen.FolglichbeeinflussendieseGeschäftedieNettopositionvonIWBnicht.DerAnstiegderposi-
tivenundnegativenWiederbeschaffungswerteausdenbilanziertenTerminkontraktenistaufdiegestie-
genenMarktpreise,aberauchaufeinehöhereMengezurückzuführen.

11 FORDERUNGEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
Per31.12.2021mitVorjahresvergleich,1000CHF

2020 2021

 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 111 483  134 761

Delkredere –2980 –3511

Total Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 108 503  131 250

12 SONSTIGE KURZFRISTIGE FORDERUNGEN

Sonstige kurzfristige Forderungen
Per31.12.2021mitVorjahresvergleich,1000CHF

 2020 2021

 
Vorsteuerforderungen 663  1 262

ÜbrigesonstigekurzfristigeForderungen  6 007  14 455

Total sonstige kurzfristige Forderungen  6 670  15 717

 
DieZunahmederübrigensonstigenkurzfristigenForderungenresultiertausderimRahmeneiner2021
nachträglichfestgelegtenBewertungsanpassungdesTransfersdesÜbertragungsnetzesandieSwiss-
gridAGper03.01.2013.ZudemwurdenimBerichtsjahrhöhereVorauszahlungengeleistet.

13 VORRÄTE

Vorräte
Per31.12.2021mitVorjahresvergleich,1000CHF

 2020 2021

 
Material  19 036  20 486

HeizmaterialundTreibstoffe  3 366  3 338

Zertifikate  1 087   995

Wertberichtigung –8691 –9129

Total Vorräte  14 798  15 690

14 AKTIVE RECHNUNGSABGRENZUNG

Aktive Rechnungsabgrenzung
Per31.12.2021mitVorjahresvergleich,1000CHF

 2020 2021

 
Abgrenzung Nettoerlöse aus Lieferungen und Leistungen  54 766  48 960

JahreskostenPartnerwerke  1 115   154

ÜbrigeAbgrenzungen  23 569  39 319

Total aktive Rechnungsabgrenzung 79 450  88 433

DieÜbrigenAbgrenzungenbeinhaltennebenderAbgrenzungfürdierückforderbarenCO2-Abgaben neu 
aucheineAbgrenzungimZusammenhangmitdemAusbaudesFernwärmenetzes.
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15 SACHANLAGEN

Anlagespiegel Sachanlagen
2020,1000CHF

Unbebaute 
Grundstücke

Grundstückeund
Bauten

Anlagen und 
Einrichtungen

Anlagen  
imBau

Übrige
Sachanlagen

Total 
Sachanlagen

Nettobuchwerte 01.01.2020  659 171 472 1 507 106 103 588 6 726 1 789 551
 
Anschaffungskosten

Bestand 01.01.2020  659 219 787 2 155 998 132 648 20 439 2 529 531
ZugängeKonsolidierungskreis 0 0 5 0 129 134

Zugänge  0 4 324 49 246  62 940  1 009  117 519

Abgänge  0 –229 –1283 0 –570 –2082

Reklassifikationen/Umbuchungen  0 6 026  36 323 –45816 11 –3456

Währungsdifferenzen  0 0 –2355 0 0 –2355

Bestand 31.12.2020  659 229 908 2 237 934  149 772  21 018 2 639 291
 
Kumulierte Wertberichtigungen

Bestand 01.01.2020  0 – 48 315 – 648 892 – 29 060 – 13 713 – 739 980
Abschreibungen  0 –6357 –80070 0 –1644 –88071

Wertminderungen/Impairment  0 –56 –11280 –861 0 –12197

Abgänge  0 169 751 0 550  1 470

Reklassifikationen/Umbuchungen  0 0 9 0 0 9

Währungsdifferenzen  0 0 718 0 0 718

Bestand 31.12.2020 0 – 54 559 – 738 764 – 29 921 – 14 807 – 838 051
 
Nettobuchwerte 31.12.2020 659  175 349 1 499 170  119 851  6 211 1 801 240

Anlagespiegel Sachanlagen
2021,1000CHF

Unbebaute 
Grundstücke

Grundstückeund
Bauten

Anlagen und 
Einrichtungen

Anlagen  
imBau

Übrige
Sachanlagen

Total 
Sachanlagen

Nettobuchwerte 01.01.2021   659  175 349 1 499 170  119 851  6 211 1 801 240
 
Anschaffungskosten

Bestand 01.01.2021   659  229 908 2 237 934  149 772  21 018 2 639 291
ZugängeKonsolidierungskreis  0  889  19 611  1 254  0  21 754

AbgängeKonsolidierungskreis  0  0 –48978  0  0 –48978

Zugänge   0  898  57 324  57 902  1 266  117 390

Abgänge   0  0 –5124  0 –597 –5721

Reklassifikationen/Umbuchungen   0  741  69 124 –69325  174  714

Währungsdifferenzen   0  0 –14366 –2  0 –14368

Bestand 31.12.2021   659  232 436 2 315 525  139 601  21 861 2 710 082
 
Kumulierte Wertberichtigungen

Bestand 01.01.2021   0 – 54 559 – 738 764 – 29 921 – 14 807 – 838 051
AbgängeKonsolidierungskreis   0  0  29 623  0  0  29 623

Abschreibungen  0 –6361 –69802  0 –1668 –77831

Wertminderungen/Impairment   0  0 –44093  0  0 –44093

Abgänge   0  0  4 156  0  597  4 753

Reklassifikationen/Umbuchungen   0 –4 –29917  29 921  0  0

Währungsdifferenzen   0  0  6 797  0  0  6 797

Bestand 31.12.2021  0 – 60 924 – 842 000  0 – 15 878 – 918 802
 
Nettobuchwerte 31.12.2021  659  171 512 1 473 525  139 601  5 983 1 791 280

Anhang zur  
Konzernrechnung
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DieNettobuchwertederAnlagenundEinrichtungensetzensichwiefolgtzusammen:

Nettobuchwerte Anlagen und Einrichtungen
Per31.12.2021mitVorjahresvergleich,1000CHF

2020 2021

 
Leitungsnetz 1 013 763 1 028 963

Maschinen,AnlagenundEinrichtungen  485 407  444 562

Total Nettobuchwerte Anlagen und Einrichtungen 1 499 170 1 473 525

Wertminderungen Anlagen im Bau
DaderflächendeckendeGlasfasernetzaufbauinBasel-Stadtgrösstenteilsabgeschlossenist,wurdenim
BerichtsjahrdievollständigimWertberichtigtenAnlagenimBauindieAnlagenundEinrichtungenre-
klassifiziert.DieWertminderungen stehen imZusammenhangmitdemProjekt FTTH (Fiber to the
Home–AufbaueinesflächendeckendenGlasfasernetzesinderStadtBasel).DadengeplantenInvesti-
tionenundnotwendigenBetriebskostenüberdiegesamteProjektlaufzeitkeineausreichendenErlöse
gegenüberstehen,werdendielaufendenInvestitionenindenfortlaufendenflächendeckendenAufbau
desFTTH-NetzessofortimWertberichtigt.SeitEnde2015wirddieserAufwandergebnisneutralunter
VerwendungdesInvestitionsbeitragsdesKantonsBasel-StadtinFormeinesbedingtrückzahlbarenDar-
lehensüberdiePositionLangfristigeaktiveRechnungsabgrenzungausgeglichen(sieheAnmerkungen
19und23).

Wertminderungen Anlagen und Einrichtungen
AufAnlagenundEinrichtungenmusstenWertminderungenvorgenommenwerden.37.5MillionenFran-
kensinddabeiaufdieWertminderungdesGasnetzeszurückzuführen.SeitgutvierJahrenbestehenauf
gesetzlicherwieauchaufpolitischerEbeneBestrebungen,diezumZielhaben,dieWärmeversorgungim
KantonBasel-Stadtzudekarbonisieren.DerGrosseRatdesKantonsBasel-Stadthatam20.10.2021ent-
schieden,dieleitungsgebundeneWärmeversorgungauszubauenunddiedamitverbundenenInvestitio-
nenvonIWBinderHöhevon460MillionenFrankenzugenehmigen.MitdemAusbauderFernwärme
werdeninZukunftsowohldieAnzahlinstallierterGasanschlüssealsauchdieAbsatzmengeabnehmen.
GleichzeitigistIWBverpflichtet,dasGasnetzsicherzuunterhaltenundzubetreiben,umdieVersorgungs-
sicherheitgemäss§3IWB-Gesetzzugewährleisten.AufgrunddieserEntwicklungistdieWerthaltigkeit
desGasnetzesper31.12.2021nichtmehrinvollemUmfanggegeben.EinerseitsistdiewirtschaftlicheNut-
zungsdauerinbestimmtenGebietendeutlichkürzer,waszuWertminderungengeführthatundzukünftig
zuhöherenAbschreibungenführenwird.AndererseitsstehendennotwendigenErsatzinvestitionenbei
einerverkürztenRestnutzungsdauernichtmehrausreichendhoheGeldrückflüssegegenüber.

DasSzenariofürdieBewertungdesGasnetzesreflektiertdiegesetzlichenundpolitischenBestrebungen
imZusammenhangmitderschritt-undgebietsweisebeschleunigtenStilllegungdesGasverteilnetzesin
Basel-Stadtindennächsten15Jahren.EineweiterePrämisseistdieAufrechterhaltungdessystemrele-
vantenGasnetzes(unteranderembestehendausdemTransportnetzunddemNetzfürdieVersorgung
vonProzessgaskunden)über2035hinaus.ZudemwurdedieEinschätzungzudenerwartetenKosten
auseinerverkürztenNutzungsdauer,allfälligenStilllegungskostensowiedenKostenfürnotwendige
ErsatzinvestitionenundUnterhaltsarbeitenzwecksSicherstellungeinersicherenGasversorgungbiszur
Stilllegungvorgenommen.DiewesentlichenWertetreibersinddieInvestitionenundderUmsatz,insbe-
sonderediegetroffenenAnnahmenzudenerwartetenTarifanpassungenundschrittweiseabnehmen-
denMengen,dadieKundenvermehrtauferneuerbareWärmelösungenumsteigenwerden.

ZusätzlichwerdensichdieordentlichenAbschreibungenaufdemheutebestehendenGasnetzaufgrund
einerVerkürzungderwirtschaftlichenNutzungsdauerimUmfangvonrund3.0MillionenFranken(Vor-
jahresschätzung2.2MillionenFranken)jährlicherhöhen.

DieWerthaltigkeitstestsderausländischenProduktionsanlagenfürneueerneuerbareEnergienhabenin
derBerichtsperiodekeinenWertberichtigungsbedarfergeben.ImVorjahrbetrugdieWertberichtigung
dieserAnlagen10.2MillionenFranken.
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DieverpfändetenAktivensetzensichwiefolgtzusammen:

Verpfändete Aktiven
Per31.12.2021mitVorjahresvergleich,1000CHF

2020 2021

 
PfandgesicherteAktiven  205 531  166 609

 DavonbeanspruchtzugunsteneigenerVerpflichtungen  136 515  99 963

Total verpfändete Aktiven  205 531  166 609

DieverpfändetenAktivenzeigendieProduktionsanlagenimAusland,diezurBesicherungderDarle-
hensverbindlichkeitenverpfändetwurden.DieAbnahmeresultiertinsbesondereausdemAbgangder
GesellschaftEole45ausdemKonsolidierungskreis,denfortlaufendenAbschreibungenderAnlagenund
derTilgungderDarlehen.VerstärktwurdedieserEffektdurchdenimVergleichzumVorjahrschwäche-
renEuro-Stichtagskurs.ZumEndedesBerichtsjahresbestehen,wieimVorjahr,keinewesentlichenope-
rativenLeasingverbindlichkeiten.

16 IMMATERIELLE ANLAGEN

Anlagespiegel immaterielle Anlagen
2020,1000CHF

Goodwill
Immaterielle

AnlagenimBau
 Durchleitungsrechte/

Konzessionen Software
Total immate rielle 

Anlagen

Nettobuchwerte 01.01.2020 120 9 345 17 302 12 953 39 720
 
Anschaffungskosten

Bestand 01.01.2020  38 528  9 345  57 276  55 139  160 288
ZugängeKonsolidierungskreis  4 453   0   730   0  5 183

Zugänge   0  8 239   564  2 335  11 138

Reklassifikationen/Umbuchungen   0 –3394  3 481  3 360  3 447

Währungsdifferenzen –231   0 –24   0 –255

Bestand 31.12.2020  42 750  14 190  62 027  60 834  179 801
 
Kumulierte Wertberichtigungen

Bestand 01.01.2020 – 38 408 0 – 39 974 – 42 186 – 120 568

Abschreibungen –337   0 –685 –5893 –6915

Wertminderungen/Impairment   0   0 –454 –68 –522

Währungsdifferenzen   231   0   13   0   244

Bestand 31.12.2020 – 38 514   0 – 41 100 – 48 147 – 127 761
 
Nettobuchwerte 31.12.2020  4 236  14 190  20 927  12 687  52 040

Anhang zur  
Konzernrechnung
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Anlagespiegel immaterielle Anlagen
2021,1000CHF

Goodwill
Immaterielle

AnlagenimBau
 Durchleitungsrechte/

Konzessionen Software
Total immate rielle 

Anlagen

Nettobuchwerte 01.01.2021  4 236  14 190  20 927  12 687  52 040
 
Anschaffungskosten

Bestand 01.01.2021  42 750  14 190  62 027  60 834  179 801
ZugängeKonsolidierungskreis 127 0 0 0 127

AbgängeKonsolidierungskreis –7738 0 0 0 –7738

Zugänge 0  7 910 831  1 345  10 086

Abgänge 0 0 0 –1012 –1012

Reklassifikationen/Umbuchungen 0 –11289 34  10 541 –714

Währungsdifferenzen –1252 0 –170 0 –1422

Bestand 31.12.2021  33 887  10 811  62 722  71 708  179 128
 
Kumulierte Wertberichtigungen

Bestand 01.01.2021 – 38 514 0 – 41 100 – 48 147 – 127 761
AbgängeKonsolidierungskreis  7 738 0 0 0  7 738

Abschreibungen –956 0 –870 –7083 –8909

Wertminderungen/Impairment 0 0 –694 –12 –706

Abgänge 0 0 0  1 012  1 012

Reklassifikationen/Umbuchungen 0 0 –3 0 –3

Währungsdifferenzen  1 251 0 111 0  1 362

Bestand 31.12.2021 – 30 481 0 – 42 556 – 54 230 – 127 267
 
Nettobuchwerte 31.12.2021  3 406  10 811  20 166  17 478 51 861

UnterdenimmateriellenVermögenswertensindnebendenerworbenenVermögenswertenauchWerte
bilanziert,dieimRahmenderWeiterentwicklungderIT-Systemeselbsterarbeitetwurden.

AusdenUnternehmenskäufenimBerichtsjahrwieauchausdenVorjahrenentstandGoodwill,derplan-
mässigüberfünfJahreabgeschriebenwird,wobeidieAbschreibungimJahrderAkquisitionzeitanteilig
vorgenommenwird.DerinderBerichtsperiodeausgewieseneAbgangdesvollständigabgeschriebenen
GoodwillsstehtimZusammenhangmitderGesellschaftEole45.DurchdenVerkaufvon2Prozentder
AnteileimJahr2021wirddieGesellschaftnichtmehrvollkonsolidiert.

Wertminderungen Durchleitungs- und Nutzungsrechte
DieWertminderungenaufDurchleitungs-undNutzungsrechtebetreffendieimRahmendesProjekts
FTTHerworbenenlangfristigenNutzungsrechte(sieheAnmerkung15).
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17 FINANZANLAGEN

Anlagespiegel Finanzanlagen
2020,1000CHF

Assoziierte 
Gesellschaften

Beteiligungen,
bewertetzu

Anschaffungs- 
kosten Total Beteiligungen

Übrige 
Finanzanlagen

Aktive latente 
Steuer guthaben

Total 
Finanz anlagen

Bestand am 01.01.2020 238 045  6 298 244 343  80 779  11 373  336 495

Zugänge 15 000   0 15 000 939 318 16 257

Abgänge 0   0   0 –26119 –2297 –28416

WertveränderungEquity-Bewertung/Fremdwährung –348   0 –348   0 0 –348

Wertminderungen/Impairment 0   0 0 –319 –53 –372

Zuschreibungen 0   0 0   836 0 836

Währungsdifferenzen –8 –1 –9 –77 –91 –177

Bestand am 31.12.2020 252 689  6 297 258 986 56 039  9 250 324 275

Anlagespiegel Finanzanlagen
2021,1000CHF

Assoziierte 
Gesellschaften

Beteiligungen,
bewertetzu

Anschaffungs- 
kosten Total Beteiligungen

Übrige 
Finanzanlagen

Aktive latente 
Steuer guthaben

Total 
Finanz anlagen

Bestand am 01.01.2021  252 689  6 297  258 986  56 039  9 250  324 275

AbgängeKonsolidierungskreis 0 0 0 –2101 0 –2101

Zugänge  16 322 450  16 772  6 715 29  23 516

Abgänge –8247 0 –8247 –12269 –1985 –22501

WertveränderungEquity-Bewertung/Fremdwährung  3 270 0  3 270 0 0  3 270

Wertminderungen/Impairment –784 0 –784 –465 0 –1249

Abschreibungen –742 0 –742 0 0 –742

Zuschreibungen 0  1 320  1 320  2 677 0  3 997

Währungsdifferenzen –347 –8 –355 –315 –316 –986

Bestand am 31.12.2021  262 161  8 059  270 220  50 281  6 978  327 479

IndenÜbrigenFinanzanlagensinddieDarlehensforderungengegenüberdenassoziiertenGesellschaf-
tenundBeteiligungenzuAnschaffungskostenausgewiesen.SieumfassenzudemdieDarlehensforde-
rungenausdemContracting-GeschäftsowiedieKapitaldienstreserven,diezurSicherstellungderDar-
lehensverpflichtungenimAuslandverpfändetsind.

ImBerichtsjahrwurdeeineBeteiligungimUmfangvon20ProzentanderWärmeverbundEnergieAus-
serschwyzAGerworben.ZudemwirddieBeteiligunganEole45nachdemVerkaufvon2Prozentder
AnteileneualsassoziierteGesellschaftausgewiesen(imVorjahrwardieBeteiligungvollkonsolidiert).
DurchdenErwerbvonzusätzlichenAnteilenanderWärmeverbundRiehenAGistdiesenunTeildes
Konsolidierungskreisesundwirdneuquotenkonsolidiert(Vorjahr:assoziierteGesellschaft).

DieZugängebeidenübrigenFinanzanlagenzeigeninersterLinieneueDarlehenanassoziierteGesell-
schaften,währenddieAbgängemitderenTilgungsowiemitdenAmortisationszahlungenderKunden
fürContracting-Anlagenzusammenhängen.

Anhang zur  
Konzernrechnung
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 18 LANGFRISTIGE VORRÄTE

Langfristige Vorräte
Per31.12.2021mitVorjahresvergleich,1000CHF

2020 2021

 
Zählerlager  48 305  47 702

Wertberichtigung –30003 –30981

Total langfristige Vorräte  18 302  16 721

19 LANGFRISTIGE AKTIVE RECHNUNGSABGRENZUNG

Langfristige aktive Rechnungsabgrenzung
Per31.12.2021mitVorjahresvergleich,1000CHF

2020 2021

 
DeckungsdifferenzNetzkosten 1 p.m. p.m.

DeckungsdifferenzGestehungskostenEnergie 1 p.m. p.m.

ÜbrigeAbgrenzungen  21 000  21 840

Total langfristige aktive Rechnungsabgrenzung  21 000  21 840

1 Ausweispromemoria(p.m.).

DiebeidenPositionenDeckungsdifferenzenthaltenbishernichtdenTarifkundenverrechneteregulato-
rischeKostenfürsStromnetzsowiefürdieGestehungskostenderEnergie.

ImBereichStromnetzwarderfinanzbuchhalterischeSaldodieserForderungperEndeJahrvollständig
wertberichtigt(Vorjahr:ebenfallsvollständigwertberichtigt).IWBgehtwieimVorjahrnichtdavonaus,
dassdiezukünftigerwartetenAbsatzentwicklungenausreichenwerden,umdieseForderungengeltend
machenzukönnen.

ImBereichEnergiewarderSaldodieserForderungenper31.12.2021analogzumVorjahrebenfallsvoll-
ständigwertberichtigt.

DieÜbrigenAbgrenzungenenthaltenimWesentlichendieVorfinanzierungderInvestitionsverpflichtung
fürdenfortlaufendenAufbaudesflächendeckendenFTTH-NetzesdurchIWBinHöhevon18.9Millionen
Franken(Vorjahr:18.6MillionenFranken).ZurFinanzierungdesFTTH-NetzeshatderKantonBasel-Stadt
einenInvestitionsbeitraginFormeinesbedingtrückzahlbarenDarlehensvon22MillionenFranken(zu-
züglichZinsen)gewährt.DieAmortisationdesbedingtrückzahlbarenDarlehenserfolgtübereinenZeit-
raumvon20Jahren,soferndurchdiegetätigtenInvestitioneneinGewinnerwirtschaftetwird(sieheAn-
merkungen15und23).

20 SONSTIGE KURZFRISTIGE VERBINDLICHKEITEN

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten
Per31.12.2021mitVorjahresvergleich,1000CHF

2020 2021

 
Steuerverbindlichkeiten  1 171   157

ÜbrigesonstigekurzfristigeVerbindlichkeiten  18 314  17 459

Total sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten  19 485  17 616
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21 RÜCKSTELLUNGEN

Rückstellungen
2020,1000CHF

Buchwert per 
01.01.2020

Zugänge
Konsolidie-

rungskreis Bildung Verwendung Auflösung
Währungs-
differenzen

Buchwert per 
31.12.2020

Davon
kurzfristig

Davon
langfristig

Sanierungen 2 850 0 0   0 0   0  2 850    50   2 800

Rückbau 33 798 0 2 621   0 0 –18  36 401   0  36 401

Contracting 11 067 0 275 –726 0   0 10 616   2 245  8 371

FondsmittelIWBÖko-IMPULS 99 0 0 –99 0   0   0    0    0

Belastende Energiebezugsverträge 208 785 0 1 412 –1456 0 0 208 741   1 304   207 437

Restrukturierung 300 0 0 –300 0 0 0 0   0

Passivelatente 
Steuerverbindlichkeiten 16 926 0 2 110 –258 –4284 –129 14 365 0 14 365

Sonstige 3 464 103 1 215 –191 –24   0  4 567  1 208  3 359

Total Rückstellungen 277 289 103   7 633 – 3 030 – 4 308 – 147  277 540   4 807    272 733

Rückstellungen
2021,1000CHF

Buchwert per 
01.01.2021

Abgänge 
Konsolidie-

rungskreis Bildung Verwendung Auflösung
Währungs-
differenzen

Buchwert per 
31.12.2021

Davon
kurzfristig

Davon
langfristig

Sanierungen  2 850 0 0 –49 –1 0  2 800 0  2 800

Rückbau  36 401 –650 922 0 0 –312  36 361 115  36 246

Contracting  10 616 0 0 –1283 0 0  9 333  1 140  8 193

Belastende Energiebezugsverträge  208 741 0 0 –371 –59397 0  148 973  11 906  137 067

Passivelatente
Steuerverbindlichkeiten  14 365 –3868 540 0 –683 –448  9 906 0  9 906

Sonstige  4 567 0  1 042 –316 –73 0  5 220  2 829  2 391

Total Rückstellungen  277 540 – 4 518  2 504 – 2 019 – 60 154 – 760  212 593  15 990  196 603

DieRückstellungendeckendiezumBilanzstichtagbekanntenRückstellungssachverhalteab.Alskurz-
fristigsinddiejenigenBeträgeausgewiesen,vondeneneineVerwendunginnerhalbdernächsten12Mo-
nateangenommenwird.DiewesentlichenRückstellungensindnachfolgendbeschrieben:

Rückstellungen für Sanierung 
FürdieKostenderBeseitigungvonaltlastenrechtlichenVerunreinigungenbestehenSanierungsrück-
stellungen.

Rückstellungen für Rückbauverpflichtungen 
DieKehrichtverwertungsanlage(KVA)wirdvoraussichtlichMitteder2030er-JahredurcheineneueAn-
lageersetztwerdenmüssen.DieerwartetengeschätztenRückbaukostenbetragen30.0MillionenFran-
ken(Vorjahr:30.0MillionenFranken).DerangewendeteDiskontierungssatzbeträgtunverändert3Pro-
zent.WeitereRückstellungenbestehenfürdieVerpflichtungenderausländischenKonzerngesellschaften,
dieProduktionsanlagenimBereichderWindenergieamEndederProjektlaufzeitzurückzubauen.Dane-
benbestehenweiterekleinereRückbauverpflichtungenimVersorgungsgebietvonIWB.

Rückstellung Risiken Contracting
IWBträgtüberdieVertragslaufzeitderContracting-AnlagenRisikenausderWartungunddemBetrieb
derAnlagen.ZudembestehenbeieinzelnenGrossanlagenzusätzlichevertraglicheVerpflichtungenbe-
treffendbaulicheMassnahmen.ZurDeckungdieserRisikenwerdenRückstellungengebildet.

Anhang zur  
Konzernrechnung
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Rückstellung für belastende Energiebezugsverträge
DiesePositionumfasstsämtlicheArtenvonAbnahmeverpflichtungenausbelastendenEnergiebezugs-
verträgen.Per31.12.2021sindfürdiefolgendenArtenvonEnergiebezugsverträgenRückstellungennot-
wendig:

Energiebezugsverträge Grosswasserkraftwerke
IWBistaufgrundderbestehendenPartnerverträgeausihrenBeteiligungenanSchweizerGrosswasser-
kraftwerkenverpflichtet,derenanteiligeJahreskostenzuübernehmen.Gleichzeitigbesitzt IWBdas
Recht,dieproduzierteEnergieinHöheihrerBeteiligungsquotezubeziehen.FürBezugsverpflichtungen
zuJahreskosten,dieüberdenerwartetenrealisierbarenAbsatzpreisenliegen,werdenRückstellungen
fürbelastendeEnergiebezugsverträgegebildet.BeiderBewertungdieserVerträgewerdenvomManage-
mentAnnahmenbetreffenddieEnergiepreis-undEUR-/CHF-Kursentwicklung,diePlandatenzuden
anteiligenJahreskostenunddieProduktionsmengenderPartnerwerkesowiedierisikospezifischenDis-
kontierungssätzegetroffen.JenachTechnologieanteildesKraftwerksgelangenDiskontierungssätze
von4.2bis4.9Prozent(Vorjahr:4.8bis5.5%)zurAnwendung.AufgrunddeslangfristigenZeithorizonts
werdenbeiderBewertungdieserVerträgeverschiedenePreisszenarienmitähnlicherEintrittswahr-
scheinlichkeitbetreffenddieerwartetelangfristigeEnergiepreisentwicklungunddieregulatorischen
Rahmenbedingungenverwendet.InsbesonderebeiflexiblenWasserkraftwerkenführtdieszugrossen
BandbreiteninderBewertung.

WährendsichdieerwartetenKostenindenKraftwerksgesellschaftenaufVorjahresniveaubewegen,ha-
bensichdielangfristigenStrompreisszenariengegenüber2020verbessert.Insbesonderediehöheren
VolatilitätenimstündlichenProfilhabenimBerichtsjahrzueinerReduktioneinerRückstellungimZu-
sammenhangmiteinemverlustbringendenVertragfürdenkünftigenBezugvonEnergieauseinem
Kraftwerkgeführt.DerErtragausderTeilauflösungderRückstellunginderHöhevon51.8MillionenFran-
kenwurdeaufwandsminderndimEnergiebeschaffungsaufwanderfasst.

Energiebezugsverträge WKK-Anlagenbetreiber
IWBistverpflichtet,denBetreibernvonWärme-Kraft-Kopplungsanlagen(WKK)imKantonBasel-Stadt
dieproduzierteElektrizitätabzunehmen.Bis2017erfolgtedieszudenRückliefertarifen,diederRegie-
rungsratvonBasel-Stadt imJahr1995zurFörderungderdezentralenEnergieerzeugung festgelegt
hatte.DasimRahmenderEnergiestrategie2050totalrevidierteEnergiegesetzdesBundesverpflichtet
IWBauchweiterhin,die ihrausWKK-AnlagenangeboteneElektrizitätabzunehmen,dieVergütung
mussabernurzumMarktpreisfürvergleichbareEnergienerfolgen.UmdenBetreibernbestehender
WKK-AnlagenimKantonBasel-StadtvordemHintergrundder2017erfolgtenGesetzesänderungBe-
standesschutzzugewährleisten,hatderRegierungsratinseinerFunktionalsEigentümervonIWBent-
schieden,dassIWBdieEnergieausdenimRahmenderfrüherenFörderungerrichtetenWKK-Anlagen
auchnach2017zudenbisherigen,überdenMarktpreisenliegendenTarifenzuvergütenhat.Hierfür
wurde2017eineRückstellungfürbelastendeEnergiebezugsverträgeinHöhevon23.0MillionenFran-
kengebildet.DieVerwendungerfolgtbisca.Anfangder2030er-JahreüberdieRestnutzungsdauerder
betroffenenWKK-Anlagen.ImBerichtsjahrreduziertesichdieRückstellungaufgrunddesZugangsder
WärmeverbundRiehenAGzumKonsolidierungskreisum5.3MillionenFranken.Nebenderanteiligen
Verwendungkonntenzudem,aufgrundeinerVerbesserunginderEinschätzungderzugrundeliegen-
denAnnahmen,2.3MillionenFrankenderRückstellungaufgelöstwerden(Vorjahr:ErhöhungderRück-
stellungum1.4MillionenFranken).

Sonstige Rückstellungen
DiesePositionenthältalleübrigenRückstellungenfürvertraglicheoderfaktischeVerpflichtungenvonIWB.
Per31.12.2021enthältsievorallemdieerwartetenKostenausderVerpflichtungzumUnterhaltundzum
BetriebdesBohrlochsBasel-1ausdemGeothermieprojektsowiedessenÜberwachungbetreffendSeismi-
zitätbisinsJahr2026sowiedieerwartetenKostenausVerpflichtungengegenüberunserenKunden.
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22 PASSIVE RECHNUNGSABGRENZUNG

Passive Rechnungsabgrenzung
Per31.12.2021mitVorjahresvergleich,1000CHF

2020 2021

 
KonzessionsgebührKantonBasel-Stadt  11 000  11 000

Ferien,Gleit-undÜberzeit  6 712  6 357

JahreskostenPartnerwerke 787   665

ÜbrigeAbgrenzungen  32 283  33 479

Total passive Rechnungsabgrenzung  50 782  51 501

23 FINANZVERBINDLICHKEITEN

Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten
Per31.12.2020,1000CHF

Total
DavonmitPfand- 
rechten gesichert

 
GegenüberNahestehenden  2 000 0

GegenüberKantonBasel-Stadt 41 182 0

GegenüberBanken 20 497  20 192

Total kurzfristige Finanzverbindlichkeiten  63 679  20 192

Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten
Per31.12.2021,1000CHF

Total
DavonmitPfand- 
rechten gesichert

 
GegenüberNahestehenden  2 000 0

GegenüberKantonBasel-Stadt  8 782 0

GegenüberBanken  14 820 14 820

Total kurzfristige Finanzverbindlichkeiten  25 602 14 820

Langfristige Finanzverbindlichkeiten
Per31.12.20201000CHF

Restlaufzeiten  
2 bis 5 Jahre

Restlaufzeiten  
länger als 5 Jahre Total

DavonmitPfand- 
rechten gesichert

 
GegenüberKantonBasel-Stadt  4 727  97 724  102 451 0

GegenüberBanken  69 092  48 346  117 438  116 323

Total langfristige  
Finanzverbindlichkeiten  73 819  146 070  219 889  116 323

Langfristige Finanzverbindlichkeiten
Per31.12.20211000CHF

Restlaufzeiten  
2 bis 5 Jahre

Restlaufzeiten  
länger als 5 Jahre Total

DavonmitPfand- 
rechten gesichert

 
GegenüberKantonBasel-Stadt  4 934  100 043  104 977   0

GegenüberBanken  55 084  30 138  85 222  85 142

GegenüberDritten   220   0   220   0

Total langfristige  
Finanzverbindlichkeiten  60 238  130 181  190 419  85 142

Anhang zur  
Konzernrechnung
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DerKantonBasel-StadtstelltIWBgemäss§18IWB-GesetzausdemFinanzvermögenFremdkapitalzur
Verfügung,daszumarktüblichenKonditionenzuverzinsenist.DarinenthaltenisteinInvestitionsbei-
traginFormeinesbedingtrückzahlbarenDarlehenszurFinanzierungdesFTTH-Projektsvonnominal
22.0MillionenFranken(Vorjahr:22.0MillionenFranken)zzgl.derkapitalisiertenZinsen.Diesesind
ebenfallsbedingtrückzahlbar(sieheAnmerkung19).

DieFinanzverbindlichkeitengegenüberBankenzeigendieDarlehensverbindlichkeitenderausländi-
schenProduktionsgesellschaften.DieAbnahmeresultiertausderfortlaufendenTilgung,demEffekt
auseinemerneutschwächerenEuroperBilanzstichtagundderDekonsolidierungvonEole45.

24 LANGFRISTIGE PASSIVE RECHNUNGSABGRENZUNG

Langfristige passive Rechnungsabgrenzung
Per31.12.2021mitVorjahresvergleich,1000CHF

 2020 2021

ÜbrigeDeckungsdifferenzen  26 201  30 044

ÜbrigeAbgrenzungen  11 768  13 279

Total langfristige passive Rechnungsabgrenzung 37 969 43 323

DieÜbrigenDeckungsdifferenzenenthaltendieVerbindlichkeitengegenüberTarifkundenimBereich
derLeistungenvonIWBausderReststoffverwertung,derFernwärme,derSolarstrombörse,derKon-
zessionsgebührsowiederöffentlichenBeleuchtungundUhren.DieseVerbindlichkeitenentstanden
aufgrundvergangenerkostenübersteigenderErträge.IWBwirddiesezugunstenihrerKundentarifredu-
zierendindiezukünftigenTarifebetreffenddieseLeistungeneinfliessenlassen.DerAnstieg imBe-
richtsjahrstammtausderFernwärmeundausderReststoffverwertung.HierwurdendieDeckungsdif-
ferenzen,diederSicherstellungstabilerTarifeundAnliefergebührendient,erhöht.

DieÜbrigenAbgrenzungenenthalteninsbesonderedieAbgrenzungenfürVorauszahlungenvonKun-
denfürlangfristigeNutzungsrechte.

25  TRANSAKTIONEN UND OFFENE POSITIONEN  
MIT NAHESTEHENDEN

Transaktionen mit Nahestehenden
2021mitVorjahresvergleich,1000CHF

KantonBasel-Stadt AssoziierteGesellschaften

2020 2021 2020 2021

 
Nettoerlös aus Lieferungen und 
Leistungen  51 105   57 456   4 072    457

ÜbrigerBetriebsertrag  5 010   4 168   3 520   2 900

Zinsertrag 0    0    179    156

Erträge  56 115   61 624   7 771   3 513
 
Energiebeschaffungsaufwand  11 030   11 000   189 598   247 379

ÜbrigerBetriebsaufwand  5 744   5 374    145    18

Zinsaufwand   496    552  0    0

Aufwendungen  17 270   16 926   189 743   247 397
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Offene Positionen mit Nahestehenden
Per31.12.2021mitVorjahresvergleich,1000CHF

KantonBasel-Stadt AssoziierteGesellschaften

2020 2021 2020 2021

 
Flüssige Mittel 19 168   23 815  0    0

Darlehen 0    0   15 795   18 229

Forderungen aus Lieferungen  
und Leistungen  10 149   12 736   1 834   1 665

Sonstige kurzfristige Forderungen 4    52    609    640

Aktive Abgrenzungen  
(kurz-undlangfristig)  19 7741   27 9951   4 773    780

Total Aktiven  49 095   64 598   23 011   21 314
 
Verbindlichkeiten aus Lieferungen  
und Leistungen  22 520   22 702   23 582   48 852

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten   22    50  7    4

PassiveAbgrenzungen 
(kurz-undlangfristig)  11 444   11 444   1 118   1 230

Kurz-undlangfristigeFinanzverbindlich-
keiten  143 633   113 759  2 000   2 000

Total Passiven  177 619   147 955   26 707   52 086

1 DiesePositionenthältimWesentlichendieVorfinanzierungderInvestitionsverpflichtungenfürdenAufbaudesflächendeckenden
FTTH-Netzes(sieheAnmerkungen19und23).

26 EVENTUALVERPFLICHTUNGEN

Garantien 
ZumBilanzstichtagbestehenlangfristigeVerpflichtungenausGarantienzugunstenDritterimUmfang
von17.7MillionenFranken(Vorjahr:9.6MillionenFranken).DerAnstiegderGarantienstehtimZusam-
menhangmitderErhöhungunddemKaufvonBeteiligungen.

Geothermieprojekt
FürRegressansprücheinZusammenhangmitdemBaslerGeothermieprojektbestehtfürIWBeineEven-
tualverpflichtungvonbiszu8.3MillionenFranken.ZumBilanzstichtaglagenkeineKlagengegenIWB
vor.

Geo2riehen
ImZusammenhangmitdemRiehenerGeothermieprojekt«geo2riehen»füreineklimafreundlicheFern-
wärmeversorgungbesteht für IWBeineEventualverpflichtung inderHöhedesProjektumfangsvon
5.4MillionenFranken.ZumBilanzstichtagbestehenjedochkeineAnzeichendafür,dassderErfolgdes
Projektsgefährdetist.

Restkaufverpflichtung 
PerBilanzstichtagbestehteineEventualverbindlichkeitimUmfangvonungefähr4.0MillionenFranken
gegenüberMinderheiten(RestkaufverpflichtungbeiAusübungeinerOptiondurchdieMinderheiten).

Solidarhaftung
BeiBeteiligungenaneinfachenGesellschaftenhaftetIWBsolidarisch(sieheAnmerkung28).

Offene Rechtsfälle
EsliegenperBilanzstichtagkeinewesentlichenKlagengegeneinederIWB-Konzerngesellschaftenvor.
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Pensionskasse
PerBilanzstichtagweistderprovisorischeAbschlussderPKBSfürdasVorsorgewerkvonIWBeinenDeckungsgradvon111.6Prozent(Vor-
jahr:105.1%)aus.PerBilanzstichtagbestehtsomitkeineEventualverbindlichkeit(Vorjahr:0Franken),daderDeckungsgradgrösserals
100Prozentist.
DerKantonBasel-StadtgewährteinesubsidiäreStaatsgarantiefürfolgendeLeistungen,soweitderjeweiligeDeckungsgradnichtunter
80Prozentliegt:
a) Alters-,Risiko-undAustrittsleistungen;
b) AustrittsleistungeneinesinTeilliquidationaustretendenVersichertenbestandes;
c) versicherungstechnischeFehlbeträge,diealsFolgeeinerTeilliquidationbeimverbleibendenVersichertenbestandentstehen.

27 EREIGNISSE NACH DEM BILANZSTICHTAG

DieaktuellengeopolitischenEntwicklungenunddiedarausresultierendeUnsicherheitinBezugaufdieEnergiepreisewirdmithoherWahr-
scheinlichkeiteinenEinflussaufdasGeschäftsergebnisvonIWBimJahr2022haben.HöhereBeschaffungskostenwürdenzueinemMehr-
aufwandführen,dergegebenenfallsnichtvollständigandieTarifkundenweitergegebenwerdenkann.IWBistmiteinerEigenkapitalquote
von73ProzentsolidefinanziertundverfügtübereineguteBonität,umdieFortführungderGeschäftstätigkeittrotzdervorhandenenUnsi-
cherheiteninBezugaufdiezukünftigeGeschäftsentwicklungsicherzustellen.FernerwurdenkeineweiterenEreignissenachdemBilanz-
stichtagbekannt,dieeinenwesentlichenEinflussaufdenAbschlusshätten.

28 BETEILIGUNGEN

Beteiligungen
Per31.12.2021

Sitz Zweck
Grundkapital 

in 1000 Währung
Beteiligungsquote 

inProzenten
Abschluss- 

stichtag
 
Konzerngesellschaften

IWBEnergieSchweizAG Basel V  100 CHF 100.0 %  31.12.

IWBNetAG Basel N  100 CHF 100.0 % 31.12.

IWBRenewablePowerAG Basel D 14 100 CHF 100.0 % 31.12.

GreenH2AG Birsfelden V 1 000 CHF 60.0% 31.12.

PlanecoGmbH Arlesheim D  20 CHF 60.0% 31.12.

WärmeverbundLehenmattBirsAG1 Basel V 2 000 CHF 50.0% 31.12.

WärmeverbundRiehenAG1 Riehen V 30 000 CHF 50.0% 31.12.

IWBDeutschlandVerwaltungsGmbH Freiburg(D) D  25 EUR 100.0 % 31.12.

IWBEnergieDeutschlandGmbH Freiburg(D) D  25 EUR 100.0 % 31.12.

IWB Energie France SAS Saint-Louis(F) D 6 600 EUR 100.0 % 31.12.

ASVKZweiteEnergieGmbH&Co.KG1 Freiburg(D) V – EUR 74.9 % 31.12.

ASVKVierteEnergieGmbH&Co.KG Freiburg(D) V – EUR 51.0% 31.12.

MärkischeWindkraft83GmbH&Co.KG Berlin(D) V – EUR 100.0 % 31.12.

WindenergieCalauGmbH&Co.KG Meissen(D) V – EUR 100.0 % 31.12.

WindparkHamwiedeGmbH&Co.KG Bremen(D) V – EUR 100.0 % 31.12.

EnergieduDeltaSNC Saint-Louis(F) V  38 EUR 100.0 % 31.12.

FermeEoliennedeMéautis-AuversSNC Saint-Louis(F) V  10 EUR 100.0 % 31.12.

NouvellesEnergiesDynamiquesSARL Saint-Louis(F) V  21 EUR 100.0 % 31.12.

Samfi5SARL Saint-Louis(F) V  260 EUR 100.0 % 31.12.
 

Fortsetzung nächste Seite 
SitzderGesellschaft:F=Frankreich,D=Deutschland
ZweckderGesellschaft:D=Dienstleistungen,V=Energieversorgung,N=Netzbetrieb
1 DieGesellschaftwirdmitderentsprechendenBeteiligungsquotequotenkonsolidiert,daIWBdieGesellschaftgemeinschaftlichmitdenanderenBeteiligtenführt.
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Sitz Zweck
Grundkapital 

in 1000 Währung
Beteiligungsquote 

inProzenten
Abschluss- 

stichtag

SEPELeBoisduHautSARL Saint-Louis(F) V  8 EUR 100.0 % 31.12.

SEPELeGarimetzSARL Saint-Louis(F) V  8 EUR 100.0 % 31.12.

SEPELeVertGalantSARL Saint-Louis(F) V  8 EUR 100.0 % 31.12.

SEPELesCinqHêtresSARL Saint-Louis(F) V  8 EUR 100.0 % 31.12.

SEPELesChampsauxChatsSARL Saint-Louis(F) V  8 EUR 100.0 % 31.12.

FermeEoliennedeSaucourtSAS Saint-Louis(F) V  37 EUR 100.0 % 31.12.

Maisnières SAS Saint-Louis(F) V  37 EUR 100.0 % 31.12.

URBA 42 SAS Saint-Louis(F) V  1 EUR 100.0 % 31.12.
 
Assoziierte Gesellschaften

AgroEnergieSchwyzAG Schwyz V 49 470 CHF 20.0% 30.06.

BiopowerNordwestschweizAG Liestal V 9 000 CHF 33.3 % 31.12.

BlenioKraftwerkeAG2,3 Blenio V 60 000 CHF 12.0 % 30.09.

Electra-MassaAG2,3 Naters V 20 000 CHF 14.0 % 31.12.

ElectricitédelaLienneSA2 Sitten V 24 000 CHF 33.3 % 30.09.

EnergieAusserschwyzAG Galgenen V 13 000 CHF 20.0% 31.12.

Eole 45 SAS Pithiviers(F) V  36 EUR 49.0% 31.12.

GasverbundMittellandAG Arlesheim V 6 140 CHF 36.6 % 30.09.

GrandeDixenceAG2,3 Sitten V 300 000 CHF 13.3 % 31.12.

HardwasserAG Pratteln V 5 000 CHF 40.0 % 31.12.

HolzkraftwerkBaselAG Basel V 12 000 CHF 49.0 % 31.12.

Juvent SA2 Saint-Imier V 6 000 CHF 25.0 % 31.12.

KraftwerkBirsfeldenAG Birsfelden V 15 000 CHF 50.0 % 31.12.

KraftwerkeHinterrheinAG2,3 Thusis V 100 000 CHF 2.5 % 30.09.

KraftwerkeOberhasliAG2,3 Innertkirchen V 120 000 CHF 16.7 % 31.12.

MaggiaKraftwerkeAG2,3 Locarno V 100 000 CHF 12.5 % 30.09.

MuttseeAlpinSolarAG GlarusSüd V 1 600 CHF 49.0% 30.09.

NantdeDranceSA3 Finhaut V 350 000 CHF 15.0 % 31.12.

SwisspowerGreenGasAG Bern V  275 CHF 13.6% 31.12.

WindparkGrosseSchanzeGmbH&Co.OHG4 Potsdam(D) D – EUR 71.4 % 31.12.

SitzderGesellschaft:F=Frankreich,D=Deutschland
ZweckderGesellschaft:D=Dienstleistungen,V=Energieversorgung
2 AusbestehendenPartnerverträgenistIWBverpflichtet,dieaufihreBeteiligungsanteileentfallendenJahreskosten(inkl.VerzinsungundjenachPartnerwerkvertraginkl.Rückzahlungdes

Fremdkapitals)zubezahlen.
3 PartnerwerkewerdenungeachtetihrerBeteiligungsquotezumanteiligenEigenkapitalerfasst.
4 DieseGesellschaft(AbwicklungsgesellschaftdesWindparksGrosseSchanze)wirdtrotzKapitalmehrheitnichtvonIWBbeherrscht,weileineBeherrschungvertraglicherstmiteiner

qualifiziertenMehrheitderStimmenvorgesehenist.DieGesellschaftwirddeshalbalsassoziierteGesellschaftbehandelt.

Anhang zur  
Konzernrechnung

http://iwb.ch
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Weitere Gesellschaften
Per31.12.2021

Sitz Zweck
Grundkapital 

in 1000 Währung
Beteiligungsquote 

inProzenten
Abschluss- 

stichtag
 
Finanzanlagen

Baugenossenschaftwohnen&mehr Basel D – CHF nichtanwendbar 31.12.

CargosousterrainAG Basel D 357 CHF 1.3% 31.12.

EinfacheGesellschaftALEX1 Bern D – CHF 33.3 % –

EinfacheGesellschaftNetzJuraNord1 Münchenstein N – CHF 33.3 % –

Geo-EnergieSuisseAG Zürich D 2 150 CHF 16.3 % 31.12.

SwissgridAG Aarau N 334 495 CHF 0.9% 31.12.

SwisspowerAG Bern D  460 CHF 4.3 % 31.12.

ZweckderGesellschaft:D=Dienstleistungen,N=Netzbetrieb
1 AusdenGesellschafterverträgenzudeneinfachenGesellschaftenergibtsicheineSolidarhaftung.
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 Ernst & Young AG 
Aeschengraben 9 
Postfach 
CH-4002 Basel 

Telefon: +41 58 286 86 86 
Fax: +41 58 286 86 00 
www.ey.com/ch 

 

 

An den Verwaltungsrat der  
IWB Industrielle Werke Basel, Basel 

Basel, 7. April 2022 

 

Bericht der Revisionsstelle zur Konzernrechnung 
 
 
 Auftragsgemäss haben wir als Revisionsstelle die Konzernrechnung der IWB Industrielle 

Werke Basel, bestehend aus konsolidierter Erfolgsrechnung, konsolidierter Bilanz, 
konsolidierter Geldflussrechnung, Nachweis Veränderung des konsolidierten Eigenkapitals 
und Anhang (Seiten 13 bis 42) für das am 31. Dezember 2021 abgeschlossene 
Geschäftsjahr geprüft.  
 

 

Verantwortung des Verwaltungsrates 
Der Verwaltungsrat ist für die Aufstellung der Konzernrechnung in Übereinstimmung mit den 
Swiss GAAP FER verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltet die Ausgestaltung, 
Implementierung und Aufrechterhaltung eines internen Kontrollsystems mit Bezug auf die 
Aufstellung einer Konzernrechnung, die frei von wesentlichen falschen Angaben als Folge 
von Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus ist der Verwaltungsrat für die Auswahl und 
die Anwendung sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie die Vornahme 
angemessener Schätzungen verantwortlich. 
 

 

Verantwortung der Revisionsstelle 
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die 
Konzernrechnung abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den 
Schweizer Prüfungsstandards vorgenommen. Nach diesen Standards haben wir die Prüfung 
so zu planen und durchzuführen, dass wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die 
Konzernrechnung frei von wesentlichen falschen Angaben ist. 
 
Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von 
Prüfungsnachweisen für die in der Konzernrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen 
Angaben. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des 
Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken wesentlicher falscher Angaben in der 
Konzernrechnung als Folge von Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der Beurteilung dieser 
Risiken berücksichtigt der Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit es für die Aufstellung der 
Konzernrechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen entsprechenden 
Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des 
internen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der 
Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilität der 
vorgenommenen Schätzungen sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der 
Konzernrechnung. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise 
eine ausreichende und angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden. 
 

 

Prüfungsurteil 
Nach unserer Beurteilung vermittelt die Konzernrechnung für das am 31. Dezember 2021 
abgeschlossene Geschäftsjahr ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage in Übereinstimmung mit den Swiss GAAP FER. 
 

http://iwb.ch
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Berichterstattung aufgrund weiterer auftragsgemässer Prüfungen  
In Übereinstimmung dem Schweizer Prüfungsstandard 890 bestätigen wir, dass ein gemäss 
den Vorgaben des Verwaltungsrates ausgestaltetes internes Kontrollsystem für die 
Aufstellung der Konzernrechnung existiert. 
 
 

  Ernst & Young AG 
   

Kaspar Streiff 
Zugelassener Revisionsexperte 

 Max Lienhard 
Zugelassener Revisionsexperte 

(Leitender Revisor)   
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DieVorgabenvonComplianceundCorporateGovernance 
habenfürIWBeinenzentralenStellenwert.Alsselbstständiges 
UnternehmenimBesitzdesKantonsBasel-StadtstehtIWBmit
ihremumfassendenVersorgungsauftragpermanentimLicht
derÖffentlichkeit.IWBverfügtüberdienotwendigenStrukturen
undOrgane,umdengesetzlichenAuftragerfüllenzukönnen. 
GeschäftsleitungundVerwaltungsratstellendieunternehmeri-
scheHandlungsfreiheitvonIWBaufderBasisdesgesetzlichen
Auftragessicher.

CORPORATE 
GOVERNANCE

Besuchen Sie uns online
iwb.ch/geschaeftsbericht

http://iwb.ch/geschaeftsbericht
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CORPORATE GOVERNANCE

FürIWBistdieEinhaltungderinternenundexternenNormenundWerte
eineGrundbedingungfürdieGeschäftstätigkeit.NursokannIWBihre
unternehmerischenZieleerreichen.MitderSteuerungdurchdenEigentümer,
derKonzernstrukturunddereigenenKontrollsystemegewährleistetdas
UnternehmendasEinhaltenvonGesetzenundweitereninternenund
externenVorgaben.

KONZERNSTRUKTUR UND 
EIGENTUMSVERHÄLTNISSE

Rechtsform und Eigentum 
IWB isteineselbstständigeöffentlich-rechtliche
AnstaltmiteigenerjuristischerPersönlichkeitund
SitzinBasel.DerKantonBasel-Stadtistalleiniger
Eigentümer.

Konzernstruktur
Struktur IWB
IWBistinsechsGeschäftsbereichegegliedert:Be-
schaffung, Netze, Vertrieb,Wärme, Finanzen &
ServicessowieUnternehmensentwicklung.Diese
GeschäftsbereicheteilensichdieVerantwortung
fürdasoperativeGeschäftindenSpartenStrom,
Fernwärme,Gas,Trinkwasser,Telekom,Mobili-
tät, Reststoffverwertung und Energielösungen.
Per01.01.2021hat IWBdenneuenGeschäftsbe-
reich Wärme geschaffen, den bisherigen Ge-
schäftsbereich IntegrierteEnergielösungenauf-
gelöstunddenBereichManagementServicesin
denBereichUnternehmensentwicklung umge-
wandelt.MitdemneuenGeschäftsbereichWärme
fasstIWBalleArbeitenzusammen,diefürdieGe-
nerationenaufgabe Wärmetransformation not-
wendigsind,denn imKantonBasel-Stadtsteht
einkompletterUmbauderWärmeversorgungzu
einem klimafreundlichen, effizienten Gesamt-
systembevor.

Kraftwerksbeteiligungen und 
Tochtergesellschaften
ImRahmenunsererStrategieundzurGewährleis-
tung der Versorgungssicherheit ist IWB an ver-
schiedenen Gesellschaften beteiligt und hat
Tochtergesellschaftengegründet.Diestrategisch
wichtigstenKraftwerksbeteiligungensindWasser-
kraftwerkeindenAlpen.

IWB Renewable Power AG
DieIWBRenewablePowerAGisteineBeteiligungs-
gesellschaft für neue erneuerbare Energien und
einehundertprozentige Tochter von IWB. Inder
Gesellschaft werden die IWB-Beteiligungen an
Kraftwerken imBereich neue erneuerbare Ener-

giengebündelt.IWBRenewablePowerinvestiert
prioritär in neue erneuerbare Energien in der 
SchweizundimAusland,hauptsächlichinWind-
undSolarenergie.

IWB Net AG
Der Regierungsrat desKantonsBasel-Stadt hat
IWB2010mitdemAufbaueinesflächendecken-
denGlasfasernetzes (FTTH) inBaselbeauftragt.
Zur Sicherung der transparenten Preisauswei-
sung und der eindeutigenwirtschaftlichen Ab-
grenzungderFTTH-Aktivitätenvondenweiteren
Netzenvon IWBwurde2010die IWBNetAGge-
gründet.DieIWBNetAGübernimmtdieGesamt-
koordinationvonPlanung,Bewilligung,Beauftra-
gung und Durchführung des Baus sowie den
BetriebdesGlasfasernetzesBasel.

EinevollständigeAuflistungdesKonsolidierungs-
kreisesistimFinanzberichtaufdenSeiten40bis
41aufgeführt.

STEUERUNG DURCH DEN 
KANTON BASEL-STADT

Gesetzlicher Auftrag
DerKantonBasel-Stadtsorgtgemäss§31derKan-
tonsverfassungvom23.03.2005 füreinesichere,
der Volkswirtschaft förderliche und umweltge-
rechteEnergieversorgung.ErfördertdieNutzung
von erneuerbaren Energien, die Nutzung neuer
Technologien und die dezentrale Energieversor-
gungsowiedensparsamenundrationellenEner-
gieverbrauch.ErwendetsichgegendieNutzung
vonKernenergieundhältkeineBeteiligungenan
Kernkraftwerken.Gemäss§31derKantonsverfas-
sunggewährleistetderKantonausserdemdieVer-
sorgungmitgutemTrinkwasser.

MitdemIWB-Gesetzvom11.02.2009hatderGrosse
RatdieVorgabenderKantonsverfassungineinem
AuftraganIWBkonkretisiert.DasIWB-Gesetzüber-
trägtunseremUnternehmendieVerantwortung
fürdieEnergie-undWasserversorgungdesKan-
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tonsBasel-Stadt.DerKantonBasel-Stadtfordert
vonIWBeinesichere,derVolkswirtschaftförder-
liche und umweltgerechte Energieversorgung.
Dazu gehört nebenBauundUnterhalt der not-
wendigenVersorgungsleitungenundProduktions-
anlagenauchderenlangfristigePlanung.MitLeis-
tungsvereinbarungen hat der Kanton weitere
öffentlicheDienstleistungenwiedenBetriebder
öffentlichen Beleuchtung und der öffentlichen 
BrunnenundUhrenanunsübertragen.

DasIWB-GesetzverpflichtetIWB,ihreGeschäftstä-
tigkeit auf eine sichere, umweltschonende, im
RahmenoptimalerEnergienutzungausreichende
undwirtschaftlicheVersorgungauszurichten.Die
Energieversorgung soll sich auf verschiedene 
Energieträger abstützen und die Nutzung und För-
derungvonerneuerbarerEnergieberücksichtigen.

Eignerstrategie
Ergänzend zu den gesetzlichen Vorgaben der 
KantonsverfassungunddesIWB-Gesetzeshatder
Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt am
04.09.2018eineEignerstrategiefürdieJahre2019
bis2022erlassen.DiedarinenthaltenenBestim-
mungensindfürunserUnternehmenverbindlich.
Die Eignerstrategie definiert die strategischen,
politischen,wirtschaftlichenundunternehmeri-
schenZielsetzungenundRahmenbedingungen.
DerRegierungsratbringtdieEignerstrategiedem
GrossenRatzusammenmitdemLeistungsauftrag
zurKenntnis.

Leistungsauftrag
Gestütztauf§27desIWB-Gesetzesschliesstder
KantonBasel-StadtmitIWBjeweilsfüreinePeri-
odevonvierJahreneinenLeistungsauftragab,in
demdiestrategischeAusrichtungvonIWBaufge-
führtistunddieGesamtinvestitionenproSparte
dargelegtsind.DenLeistungsauftragfürdieJahre
2019bis2022hatderGrosseRatanseinerSitzung
vom20.02.2019beschlossen.

GrundsätzlichsollIWBsichimBereichderGrund-
versorgungmöglichststarkaufdieVersorgungmit
ökologisch nachhaltig produzierter Energie aus-
richtenundeinAngebot klimafreundlicher, res-
sourcenschonenderProduktebereitstellen.Neue
Technologien und Geschäftsmodelle sollen zur
StärkungdesUnternehmensalsGrundversorger
gezieltgenutztwerden.IndenMarktbereichensoll
IWB ihre Wettbewerbsfähigkeit erhalten und
Wachstumschancen wahrnehmen. Die Versor-
gungssicherheit soll hoch sein.Mit unserer Ge-
schäftstätigkeitsollenwirinsgesamt–imbundes-
rechtlichzulässigenRahmen–einerisikobereinigte
marktüblicheGesamtkapitalrenditeerzielen.

KAPITALSTRUKTUR

ZurErfüllungihrerAufgabengewährtederKanton
Basel-StadtIWBeinDotationskapitalinHöhevon
530MillionenFranken.Zusätzlichzudiesemun-
verzinslichenDotationskapital stellt der Kanton
IWBFremdkapitalzurVerfügung,daszumarktüb-
lichenKonditionenverzinstwird.EineFinanzie-
rungdurchexternesFremdkapitalistzulässig.Da-
beidarfdieEigenkapitalquote(dasEigenkapital,
gemessen in Prozenten der Bilanzsumme) den
Wertvon40Prozentnichtunterschreiten.Dieser
Wert gilt für IWB und ihre vollkonsolidierten Toch-
tergesellschaften.FürdieErhöhungdesDotations-
kapitalsisteinBeschlussdesGrossenRatsnötig.

VERWALTUNGSRAT

Funktion und Aufgaben
DerVerwaltungsratistdasobersteFührungsorgan
von IWB.Er trägtdieunternehmerischeVerant-
wortung,insbesonderefürdieErfüllungdeskan-
tonalenLeistungsauftragesund fürdie strategi-
scheAusrichtungvon IWB.DieVerwaltungsräte
sindverpflichtet,ihreTätigkeitimVerwaltungsrat
im EinklangmitderEignerstrategieauszuüben.
DieinderEignerstrategieenthaltenenVorgaben
sind fürdieUnternehmungund ihreFührungs-
undAufsichtsgremieninderSteuerungundAuf-
sichtvonIWBverbindlich.

Wahl, Amtszeit und Veränderungen im 
Berichtsjahr
DieAmtsdauerbeträgt vier Jahre, eineWieder-
wahlistmöglich.DieAmtszeitbeschränkungbe-
läuftsichauf16Jahre.BeiderWahlberücksichtigt
derRegierungsratdiefachlichenQualifikationen
und relevanten Erfahrungen der Mitglieder des 
VerwaltungsratssowiediegesetzlichenVorgaben
zurGeschlechterquote.DerVerwaltungsratmuss
ausgewogenzusammengesetztsein,sodasserin
seinerGesamtheitalle fürdieFührungvon IWB
wesentlichenKompetenzenabdeckt.DerVerwal-
tungsratbestehtaussiebenMitgliedern,dievom
Regierungsratgewähltwerden.

ImOktober2017hatderRegierungsratdenVer-
waltungsratfürdieAmtszeit2018bis2021undim
November2021fürdieAmtszeit2022bis2025ge-
wählt.Verwaltungsratspräsidentistseit01.01.2019
UrsSteiner.
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Zusammensetzung des Verwaltungsrats (per 31.12.2021)

URS STEINER
PräsidentdesVerwaltungsratsseit01.01.2019 
1954,CH

Ausschüsse: AuditundRisk;NominationundVergütung;Energiestrategie

Berufliche Laufbahn:2002 – 2018CEOderEBL(ElektraBaselland)
Wesentliche Mandate: Transparenta–SammelstiftungfürberuflicheVorsorge
(MitglieddesStiftungsrats)

MIRJANA BLUME
VizepräsidentindesVerwaltungsratsseit14.04.2016,Verwaltungsrätinseit01.01.2013 
1975,CH

Ausschuss: AuditundRisk(Vorsitzende)
Berufliche Laufbahn: Seit2021CFOSynthelionSA,seit2019Geschäftsführerin
SMLSolutionsAG;2012 – 2018CFOderQnectiveAG;2008 – 2011CFOundCEOder
EdisunPowerGruppe;2000 – 2008CFOimPharmabereich,unteranderembei
NovartisAG

Wesentliche Mandate:OrellFüssliAG(MitglieddesVerwaltungsrats), 
WAGpaymentsolutionsplc(SeniorIndependentNon-ExecutiveDirector), 
EnisoPartnersAG(MitglieddesVerwaltungsrats),QnectiveAG(Sekretärindes
Verwaltungsrats);EnergieundWasserErlenbachAG(MitglieddesVerwaltungs-
rats);SMLSolutionsAG(Eigentümerin)

REGULA DIETRICH
Verwaltungsrätinseit01.01.2018 
1967,CH

Ausschuss: Audit und Risk

Berufliche Laufbahn: Seit2021AusbildungDigitalLeadership, 
NUS/ISS,2012 – 2020KeyAccountDirector,FeldschlösschenGetränkeAG;
2009 – 2012LeiterinMarketingundVerkauf,MitgliedderGeschäftsleitungbei
workfashion.comAG;2001 – 2005LeiterinTeamMarktundWettbewerbbei 
SwissLife;1992 – 2001verschiedeneMarketing-undSales-Funktionen,ab1998
MarketingManager,MitgliedderGeschäftsleitungbeiKraftFoods(Schweiz)AG

Wesentliche Mandate: keine

NADINE GEMBLER
Verwaltungsrätinseit01.09.2020 
1970,CH

Ausschuss:NominationundVergütung

Berufliche Laufbahn:Seit2019LeiterinPersonalundMitgliedderGeschäfts-
leitung,ChristophMerianStiftung;seit2019ebenfallsexterneLehrbeauftragte
anderHochschulefürWirtschaft,FHNW;2010 – 2019LeiterinPersonalCoop
Schweiz;1998 – 2010verschiedeneHR-FunktionenbeiCoopSchweiz

Wesentliche Mandate: BaselTourismus(MitglieddesVorstandes),Juventus
SchulenZürich(MitglieddesStiftungsrats),HochschulefürWirtschaftFHNW(Mit-
glieddesAdvisoryBoards);ArbeitgeberverbandBasel(MitglieddesVorstandes)



Interview Finanzbericht CORPORATE GOVERNANCE Nachhaltigkeitsbericht Kennzahlen

49

MONIKA NAEF
Verwaltungsrätinseit01.11.2015 
1962,CH/GB

Ausschüsse:NominationundVergütung(Vorsitzende),AuditundRisk

Berufliche Laufbahn:Seit2005PartnerinderKanzleiDUFOURAdvokaturAG
(Eigentümerin);2001 – 2005LeiterinFunktionRechtbeieineminternationalen
Chemiekonzern;1989 – 2005RechtskonsulentinbeieineminternationalenPhar-
ma-undChemiekonzern;1988 – 1989wissenschaftlicheMitarbeiterinStrafver-
folgung 

Wesentliche Mandate: keine

DR. RUDOLF RECHSTEINER
Verwaltungsratseit01.01.2010 
1958,CH

Ausschuss: Energiestrategie(Vorsitzender)
Berufliche Laufbahn: Seit2010selbstständigerBeraterundHochschuldozent 
fürEnergiepolitikundTransformationderEnergiesysteme,Lehraufträgeander
UniversitätBasel,derUniversitätBern,derETHZürichundderFHO;1995 – 2010
MitglieddesNationalratsundderenUmweltkommission(UREK-N);2012 – 2017
sowie1988 – 1999MitglieddesGrossenRatsdesKantonsBasel-Stadt

Wesentliche Mandate: StiftungsratEthos(Präsident),PensionskasseBasel-
Stadt(MitglieddesVerwaltungsrats),StrategiegruppeEnergieSchweizdesUVEK
(Mitglied),TrinationalerAtomschutzverbandTRAS(Vizepräsident)

STEPHAN RENZ 
Verwaltungsratseit01.01.2018 
1956,CH

Ausschuss: Energie strategie

Berufliche Laufbahn: Seit1988InhaberundGeschäftsführerderBeratungRenz
Consulting

Wesentliche Mandate: TechnologyCollaborationProgrammeonHeatPumping
TechnologiesderInternationalenEnergieagenturIEA(Chairman)

Interne Organisation
Rolle und Arbeitsweise  
des Verwaltungsrats
DerVerwaltungsratüberwachtdieGeschäftslei-
tungundwähltderenMitglieder.ErerlässteinOr-
ganisationsreglement,legtimRahmendeskanto-
nalenLeistungsauftragsundderEignerstrategie
die strategischen Unternehmensziele fest und
führteineRisikokontrolledurch.DerVerwaltungs-
rat genehmigt die Geschäftsplanung und das
Budget.DieJahresrechnung legterdemRegie-
rungsratzurGenehmigungvor.Dasbetrifftauch
dieGebührentarifefürLeistungenimBereichder
öffentlichenAufgaben. InseineKompetenz fällt
des Weiteren die Genehmigung der Gründung
vonTochtergesellschaftensowiederBeteiligung
ananderenUnternehmen.Ererlässtoderändert
dieallgemeinenAnstellungsbedingungenundge-
nehmigteinenallfälligenGesamtarbeitsvertrag.

Kompetenzregelung zwischen 
 Verwaltungsrat und Geschäftsleitung
DasOrganisationsreglementdefiniertdieZuwei-
sungunddieAbgrenzungvonAufgaben,Kompe-
tenzenundVerantwortungvonVerwaltungsrat,
GeschäftsleitungundCEO,soweitdiesnichtbe-
reitsdurchdasIWB-Gesetzgeregeltist.

Ausschüsse
DerVerwaltungsratbildetfürfolgendeAufgaben-
bereichejeeinenständigenAusschuss:

AusschussAuditundRisk:
 • MirjanaBlume(Vorsitz)
 • Urs Steiner
 • RegulaDietrich
 • Monika Naef
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AusschussNominationundVergütung:
 • MonikaNaef(Vorsitz)
 • Urs Steiner
 • NadineGembler

 
AusschussEnergiestrategie:
 • Dr.RudolfRechsteiner(Vorsitz)
 • Urs Steiner
 • Stephan Renz

DerAusschussAuditundRiskbestehtausvierMit-
gliedern,diebeidenanderenAusschüssedesVer-
waltungsratesbestehenausdreiMitgliedern,der
Verwaltungsratspräsident ist von Amteswegen
Mitglied sämtlicher ständigen Ausschüsse. Die
Aufgabe der Ausschüsse ist die Vorberatung der 
GeschäftedesVerwaltungsrats.

Der Verwaltungsratspräsident weist einzelne
Sachgeschäfte zur Vorberatung den einzelnen 
Ausschüssenzu.DieAusschüsseberatenzugewie-
seneVorlagenundgebenEmpfehlungenzuhan-
dendesVerwaltungsratsab.DieAusschüsseha-
benkeineEntscheidungskompetenz.

Information und Kontrolle 
 gegenüber der Geschäfts leitung
Berichterstattung
DieexterneRevisionsstelleerstattetdemVerwal-
tungsrateinmaljährlichBericht.ImVorfeldprüft
sie,obdieAufstellungderKonzernrechnungden
SwissGAAPFERentspricht.DerVerwaltungsratist
dafürverantwortlich,dassdieseRichtlinieneinge-
haltenwerden.

Compliance
FürdenVerwaltungsratunddieGeschäftsleitung
vonIWBistdieEinhaltungderinternenundexter-
nenNormenundWerteeineGrundbedingungfür
dieGeschäftstätigkeit.IWBkannihreunternehme-
rischenZielenurnachhaltigerreichen,wennsie
den rechtlichenRahmen respektiertunddieEr-
wartungenderÖffentlichkeitandasethischeGe-
schäftsverhalten erfüllt. In diesemSinne haben
derVerwaltungsratunddieGeschäftsleitungeinen
weisungsunabhängigen Compliance-Beauftrag-
teneingesetzt,dersiebeiderWahrnehmungihrer
AufsichtsfunktionimHinblickaufdieKontrolleder
Compliance-RisikenunddieEinhaltungderCom-
pliance-Verpflichtungenunterstützt.DerCompli-
ance-Beauftragterapportiertregelmässigunddi-
rekt anden Verwaltungsrat. Die Compliance ist
festerBestandteilderProzesseinnerhalbdesUn-
ternehmensundwirdstetigweiterentwickelt.

Internes Kontrollsystem (IKS)
IWBverfügtübereinkonzernweitesIKSmitSchwer-
punktaufderinternenKontrolleüberdieFinanzbe-
richterstattungder IWB-GruppegemässArt.728a 
Abs. 1 Ziff. 3 des Schweizerischen Obligationen-
rechts (OR). Jährlich findet eine Beurteilung der
QualitätundAngemessenheitdes IKSaufEbene

derGeschäftsprozesse,dergenerellenInformations-
technologiesowiedesUnternehmensstatt.

HierbeiwerdendieRisikenbezüglichderfinanziel-
lenBerichterstattungbewertetunddieEffektivität
derzurReduktiondieserRisikenvorhandenenKon-
trollenbeurteilt.ÜberdasErgebnisdiesesinternen
Bewertungsprozesses wird dem Verwaltungsrat
jährlichumfassendBerichterstattet.Daskonzern-
weiteIKSwirdausserdemdurchdieinterneunddie
externeRevisionsstelleunabhängiggeprüft.

Risikomanagement
Steigende Anforderungen verschiedenster An-
spruchsgruppen,zunehmendeUnsicherheitenso-
wiewachsendeMarktdynamik stellen auchuns
immerwiedervorHerausforderungenbeiderStra-
tegiefindung und -umsetzung. Unser Risikoma-
nagementhatdeshalb zumZiel,dieErreichung
der Unternehmensziele abzusichern, die Unsi-
cherheitvonEntscheidungenzuvermindernund
die Sicherheit und die Verfügbarkeit unserer Anla-
gen (Kraftwerke,Netze,Datensysteme) zu erhö-
hen.Risiken,diedenFortbestandunseresUnter-
nehmensgefährden,tolerierenwirnicht,sondern
wirergreifenzumSchutzvonIWBentsprechende
Massnahmen.UnserenRisikobeurteilungsprozess
führenwiraufallenManagementebenensystema-
tischdurchundfördernsomitdenbewusstenund
transparentenUmgangmitRisiken.

DemLeiterRisikomanagementobliegtdiepro-
zessualeVerantwortungunddieGewährleistung
einerangemessenenQualitätderInformationen
überdieaktuelleRisikosituation,inderIWBhan-
delt.BeiderorganisatorischenEinordnungdes
Risikomanagements legen wir Wert auf eine
grösstmöglicheUnabhängigkeitzudenoperati-
ven Bereichen von IWB. Der Leiter Risikoma-
nagementerstelltmindestenseinmaljährlichei-
nen Bericht für die Geschäftsleitung und den
Verwaltungsrat. Der Verwaltungsrat informiert
denRegierungsratregelmässigdarüber.Eineun-
vorhergesehene wesentliche Veränderung der
Beurteilung einzelner Risiken kann eine Ad-hoc-
Berichterstattung an die Geschäftsleitung und
eventuellandenVerwaltungsratauslösen.

Interne Revision
Die Interne Revision unterstützt den Verwal-
tungsratunddieGeschäftsleitungbeiderWahr-
nehmungihrerAufsichtsfunktion,derRisikokont-
rolleundderUnternehmenssteuerung.Sieprüft
undbeurteiltWirksamkeitundEffizienzdesRisi-
komanagements,derinternenSteuerungs-und
KontrollsystemeundderGeschäftsprozesseund
trägt zuderenVerbesserungbei.DasVorgehen
der Internen Revision ist risiko orientiert und ko-
ordiniert mit den anderen Assurance-Funktio-
nen.Der Leiterder InternenRevisionberichtet
funktional direkt an den VR-Ausschuss Audit und 
RiskundnimmtandessenSitzungenteil.
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GESCHÄFTSLEITUNG

Funktion, Aufgaben und  Veränderungen im 
Berichtsjahr
DieGeschäftsleitungistdasoperativeFührungs-
organvonIWBundvertrittdiesegegenaussen.
IhreBefugnisseundAufgabenwerdendurchden
VerwaltungsratimOrganisationsreglementdefi-
niert.DerVorsitzendederGeschäftsleitung(CEO)
sowiedieweiterenMitgliederwerdenvomVer-
waltungsratüberwacht.DieGeschäftsleitungbe-
steht aus siebenMitgliedern. In derGeschäfts-
leitung sind die Geschäftsbereiche Wärme,
Beschaffung,Netze,Vertrieb,Unternehmensent-
wicklung sowie Finanzen & Services vertreten.

Aufgabe der Geschäftsleitung ist die Formulie-
rungderUnternehmens-,Finanz-undPersonal-
politik,desUnternehmensleitbildesundderUn-
ternehmenszielezuhandendesVerwaltungsrats,
dieBewilligungderInvestitionenundAusgaben
imRahmenihrerKompetenzensowiedieUnter-
stützung des CEO bei der Führung des Unterneh-
mensIWB.

PetraMöschingführtedenGeschäftsbereichFi-
nanzen&ServicesvonNovember2020bisJuni
2021adinterim.Per01.07.2021hatChristianSpiel-
mann übernommen. Petra Mösching hat sich
dazuentschieden,beieinemanderenUnterneh-
mendieRollederCFOzuübernehmen.

Zusammensetzung der Geschäftsleitung (per 31.12.2021)

DR. CLAUS SCHMIDT
VorsitzenderderGeschäftsleitung(CEO) 
1968,CH

Berufliche Laufbahn:Seit01.04.2016alsMitgliedderGeschäftsleitungbeiIWB.
ZunächstalsCOO,dannalsstv.CEOundCEOa.i.,seit01.04.2018alsCEO; 
2004 – 2016Gründer,CFOundMitglieddesVerwaltungsratsvonTheAdvisory 
HouseAG;1999 – 2003StrategieberaterbeiAccenture

Wesentliche Mandate:IWBRenewablePowerAG(MitglieddesVerwaltungsrats),
SwisspowerAG(MitglieddesVerwaltungsrats),BlenioKraftwerkeAG(Mitglieddes
Verwaltungsrats),MaggiaKraftwerkeAG(MitglieddesVerwaltungsrats),Gasverbund
MittellandAG(MitglieddesVerwaltungsrats),VerbandSchweizerischerElektrizitäts-
unternehmenVSE(Vorstandsmitglied)

DR. MARKUS BALMER
LeiterdesGeschäftsbereichsVertrieb 
1973,CH

Berufliche Laufbahn: Seit2013beiIWB,zunächstfürAufbauBereichStrategie&In-
novationverantwortlich,seit01.11.2016LeiterGeschäftsbereichVertriebundMitglied
derGeschäftsleitung;2007 – 2013LeiterEnergiewirtschaftlichePlanungundStrategie
sowieLeiterEnergiewirtschaftundRegulierungbeiBKW;2002 – 2007wissenschaftlicher
MitarbeiterundDoktorandamCentreforEnergyPolicyandEconomics,ETHZürich

Wesentliche Mandate: GasverbundMittellandAG(MitglieddesVerwaltungsrats),
WärmeverbundLehenmattBirsAG(MitglieddesVerwaltungsrats)

DR. MARTIN ESCHLE
LeiterdesGeschäftsbereichsBeschaffung 
1966,CH

Berufliche Laufbahn:Seit01.12.2016LeiterBeschaffungundMitgliedderGeschäftslei-
tungvonIWB;2011 – 2016beiAlpiqu.a.LeiterRetail&DSM(DemandSiteManagement);
2002 – 2011beiAxpou.a.LeiterBusinessDevelopment;1997 – 2001BeraterbeiMcKinsey

Wesentliche Mandate:IWBRenewablePowerAG(PräsidentdesVerwaltungsrats),
GasverbundMittellandAG(MitglieddesVerwaltungsrats),HolzkraftwerkBaselAG
(MitglieddesVerwaltungsrats),KraftwerkBirsfeldenAG(MitglieddesVerwaltungsrats),
KraftwerkeOberhasliAG(MitglieddesVerwaltungsrats),NantdeDranceSA(Mitglieddes
Verwaltungsrats),HardwasserAG(MitglieddesVerwaltungsrats),GrandeDixenceSA
(MitglieddesVerwaltungsrats),MuttseeSolarAlpinAG(MitglieddesVerwaltungsrats)
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MARKUS KÜNG
LeiterdesGeschäftsbereichsNetze 
1969,CH

Berufliche Laufbahn: Seit1998beiIWB,zunächstalsPlanungsingenieurElektrizität,
anschliessendalsLeiterPlanungElektrizitätundalsLeiterPlanungundProjektierung,
seit2010LeiterdesBereichsNetzeundMitgliedderGeschäftsleitungvonIWB;
1993 – 1998ProjektleiterbeiKriegel+SchaffnerAG

Wesentliche Mandate: KraftwerkeHinterrheinAG(MitglieddesVerwaltungsrats),
GasverbundMittellandAG(MitglieddesVerwaltungsrats),SchweizerischerVerband
desGas-undWasserfachsSVGW(PräsidentdesVerwaltungsrats),IWBNetAG
(PräsidentdesVerwaltungsrats),SwissgasAG(MitglieddesVerwaltungsrats)

CHRISTIAN SPIELMANN
CFOundLeiterdesGeschäftsbereichsFinanzen&Services 
1973,CH

Berufliche Laufbahn:Seit2009beiIWB,zunächstfürdenAufbaudesBereichs
AssetmanagementundNetzwirtschaftverantwortlich,Mitte2014Wechselinden
GeschäftsbereichFinanzen&ServicesalsLeiterCorporateFinance,seit01.07.2021
LeiterGeschäftsbereichFinanzen&ServicesundMitgliedderGeschäftsleitung;
2009ProjektleiterbeiderBeratungsfirmaPolynomics;2004–2008BeraterbeiPlaut
Economics;2000–2004wissenschaftlicherMitarbeiterimBereichSystemstabilität
beiderSchweizerischenNationalbankSNB.

Wesentliche Mandate:IWBRenewablePowerAG(MitglieddesVerwaltungsrats),
IWBNetAG(MitglieddesVerwaltungsrats),GasverbundMittellandAG(Mitglieddes
Verwaltungsrats)

DR. DIRK MULZER 
COOundLeiterdesGeschäftsbereichsUnternehmensentwicklung 
1969,CH

Berufliche Laufbahn:Seit2018beiIWB,LeiterdesGeschäftsbereichsManagement
ServicesundCOO;2004 – 2018Gründer,CEOundVerwaltungsratspräsidentbei 
TheAdvisoryHouseAG;1999 – 2003internationaleManagement-undTechnologie-
beratung

Wesentliche Mandate:IWBRenewablePowerAG(MitglieddesVerwaltungsrats),
HolzkraftwerkBasel(MitglieddesVerwaltungsrats),SmartRegioBasel(Vorstands-
mitglied),IWBNetAG(MitglieddesVerwaltungsrats),CargosousterrainAG(Mitglied 
desVerwaltungsrats)

EVELYN RUBLI 
LeiterindesGeschäftsbereichsWärme 
1971,CH

Berufliche Laufbahn:Seit2017beiIWB,zunächstalsLeiterinEnergieberatung,seit
01.04.2021LeiterindesGeschäftsbereichsWärmesowieMitgliedderGeschäftsleitung;
2008–2016LeiterinEnergieberatungbeiEKZ;1999–2007LeiterinProdukt-undVer-
tragsmanagementEnergiedienstleistungenbeiIWB.

Wesentliche Mandate: KraftwerkBirsfeldenAG(MitglieddesVerwaltungsrats),
HolzkraftwerkBaselAG(MitglieddesVerwaltungsrats),WärmeverbundRiehenAG
(MitglieddesVerwaltungsrats),WärmeverbundLehenmattBirsAG(Mitglieddes
Verwaltungsrats)
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ENTSCHÄDIGUNGSPOLITIK 
UND FESTSETZUNGS-
VERFAHREN 

DerRegierungsratlegte2010dieVergütungspoli-
tiksowiedieHöhederVergütungenfürdenVer-
waltungsratfest.ErverabschiedetedasKaderreg-
lement,dasdieEntlohnungunddieVergütungen
fürdieMitgliederderGeschäftsleitungsowiedas
obereunddasmittlereKaderdefiniert.

Verwaltungsrat
DieHöhederEntschädigungderVerwaltungsrats-
mitglieder und des Verwaltungsratspräsidenten
legtderRegierungsratfest.DerPräsidentdesVer-
waltungsratserhälteine jährlicheVergütungvon
120000Franken,dieVizepräsidentin30000Fran-
ken,dieMitgliedereinesolchevon20000Franken.
DanebenwerdenSitzungsgelder(600Frankenpro
Halbtag), Spesenpauschalen (5000 Franken für
denPräsidentenund1000Frankenfürdieübrigen
Mitglieder) und Honorare für die Mitglieder der
Ausschüsse(ausserPräsidentundVizepräsidentin)
inHöhevonjeweils5000Frankenentrichtet.

Geschäftsleitung
DieMitgliederderGeschäftsleitungerhaltenne-
benihremGrundgehalt,dassichnachdemLohn-
gesetzdesKantonsBasel-Stadtrichtet,einevaria-
ble,vonderZielerreichungabhängigezusätzliche
Vergütung inHöhevonmaximal 15Prozentder
Grundvergütung.DievariableVergütungderGe-
schäftsleitungsmitgliederist imIWB-Kaderregle-
mentfestgelegt,dasvomVerwaltungsraterlassen
undvomRegierungsratgenehmigtwurde.Dieva-
riablenVergütungenwerdenjährlichimMaiaus-
bezahlt – nach Beschluss des Verwaltungsrats
und Genehmigung der Jahresrechnung durch
denRegierungsrat.Hinzukommteinepauschale,
monatlichentrichteteSpesenerstattung.

InsgesamtrichteteIWBdensiebenGeschäftslei-
tungsmitgliedernfürdasJahr2021Entschädigun-
gen in Höhe von 1884971 Franken aus. Diese
Summesetztsichzusammenausdenfixenund
den variablen Gehaltsbestandteilen sowie der
pauschalenSpesenerstattungfürdasJahr2021.

Gesamtvergütungen der Verwaltungsratsmitglieder
2021,CHF
 
Name FunktionimVerwaltungsrat Gesamtvergütung

 
Urs Steiner Präsident 140 000

MirjanaBlume Vizepräsidentin 40 600

RegulaDietrich Mitglied 35 600

NadineGembler Mitglied 35 600

Monika Naef Mitglied 39 800

Dr.RudolfRechsteiner Mitglied 36 800

Stephan Renz Mitglied 36 800

Gesamtsumme der Vergütungen 365 200
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MITWIRKUNGSRECHTE  
DES EIGENTÜMERS

Der Grosse Rat
Der Grosse Rat des Kantons Basel-Stadt be-
schliesstallevierJahredenIWB-Leistungsauftrag.
InseinenKompetenzenliegenzudemKapitalerhö-
hungen,derVerkaufdesEnergie-oderWassernet-
zesodervonTeilendavon,derAufbauvonneuen
NetzenundderNeubauundderErsatzvonGross-
anlagenaufKantonsgebietmiteinemInvestitions-
volumenvonmehrals30MillionenFranken.

DemGrossen Rat obliegt dieOberaufsicht. Die
Oberaufsichtskommissionen haben alle für die
OberaufsichtnotwendigenEinsichts-und Infor-
mationsrechte, sofern diesen nicht schwerwie-
gendeprivateoderöffentlicheInteressenentge-
genstehen.

Der Regierungsrat
Der Regierungsrat vertritt gegenüber IWB die
Eigentümerinteressen des Kantons. Er legt die
Eignerstrategiefest,wähltdieMitgliederdesVer-
waltungsratesundwachtüberdieUmsetzungder
Eignerstrategie.ErkanngewisseAufgabenbzw.
KompetenzenaneineinzelnesMitgliedbzw.an
einDepartementdelegieren.

DerRegierungsratgenehmigtdieJahresrechnung
unterKenntnisnahmedesBerichtsderRevisions-
stelle und entscheidet über die Ausschüttungen 
andenKanton,dieZuweisungandieReserven
unddenGewinnvortragfürdieneueRechnung.
DieJahresrechnungwirddemGrossenRatvom
RegierungsratzurKenntnisgebracht.MitderGe-
nehmigungderJahresrechnungentscheidetder
Regierungsrat über die Entlastung der Mitglieder 
desVerwaltungsrats.

Der Regierungsrat genehmigt dieGebühren für
LeistungenvonIWB,diegestütztaufeinenöffent-
lichenAuftragerbrachtwerden.

REVISIONSSTELLE

DieRevisionsstellewirdvomRegierungsrat für
dieAmtsdauervoneinemJahrgewählt.DieWie-
derwahlistmöglich.DieRevisionsstelleprüftdie
Buchführungunddie Jahresrechnung. Sie er-
stattet dem Verwaltungsrat und dem Regie-
rungsratschriftlichBerichtüberdasErgebnisih-
rerPrüfung.

Seit2015istdieErnst&YoungAGdieRevisions-
stellefürIWB.DerleitendeRevisoristseit2018
für IWB tätig. Der Regierungsrat hat am
04.05.2021dieErnst&YoungAGalsRevisions-
stellefürdasGeschäftsjahr2021gewählt.

INFORMATIONSPOLITIK

IWB informiert die Öffentlichkeit aktiv, offen
undehrlichüberdieZieledesUnternehmens
undüberbesondereEreignisse.IWBlegtdabei
WertaufeinezielgruppengerechteKommuni-
kation.ViermalimJahrerscheintdasKunden-
magazinenergie&wasser,dasanalleKundin-
nenundKundenimVersorgungsgebietverteilt
wird. SämtlicheMedienmitteilungen sind der
Öffentlichkeit unmittelbar nachdemVersand
an die Medien auch über die IWB-Website und 
auf verschiedenen Social-Media-Kanälen zu-
gänglich.2021hatIWBmitMedienmitteilungen,
aufderWebsite,aufverschiedenenSocial-Me-
dia-Kanälen,mitVeranstaltungenfürspezielle
ZielgruppenundmitpersönlichenKundenin-
formationen über Entwicklungen und Ereig-
nissedesUnternehmensberichtet.
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TEIL 3

IWBverfolgtfünfambitionierteNachhaltigkeitsziele:fürKlima-
schutz,nachhaltigeMobilitätundnachhaltigeBeschaffung,
alsnachhaltigeArbeitgeberinundfürNatur-undArtenschutz. 
DieNachhaltigkeitsstrategiebasiertvorallemaufdenSustainable
DevelopmentGoals(SDGs)derVereintenNationenundder 
kantonalenEignerstrategie.

NACHHALTIGKEITS-
BERICHT

Besuchen Sie uns online
iwb.ch/geschaeftsbericht

Berichterstattung nach GRI
DieserBerichtwurdeinÜbereinstimmungmitdenGRI-Standards,Option
«Kern»erstellt(www.globalreporting.org).DerGRI-InhaltsindexistimWeb
zufinden,unter:iwb.ch/griindex.

http://iwb.ch/geschaeftsbericht
http://www.globalreporting.org
http://iwb.ch/griindex
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RAHMENBEDINGUNGEN 
NACHHALTIGKEITSSTRATEGIE

AlsgrosserSchweizerEnergie-undTrinkwasser-
versorgerübernimmtIWBumfangreicheVerant-
wortungfürheutigeundnachfolgendeGeneratio-
nen.DiesunterBerücksichtigunginternationaler,
nationalerundkantonalerRahmenbedingungen.
Dazugehörenvorallem:

 • Agenda2030 fürnachhaltigeEntwicklungder
UNOunddie2016beschlossenenSustainable
DevelopmentGoals(SDGs),

 • Strategie Nachhaltige Entwicklung 2030 des
Bundes,

 • EignerstrategiedesKantonsBasel-Stadt.

Die aktuelleNachhaltigkeitsstrategie basiert auf
demStrategie-undWesentlichkeitsprozess 2018
zurIdentifikationderwesentlichenHandlungsfel-
derundZiele.DieStrategiewurdeseitheraufBasis
derneuenIWBStrategie2021+mitderNachhaltig-
keits-undUmweltpolitikergänzt.DieNachhaltig-
keits-undUmweltpolitikbildetdieGrundlage,auf
derIWBihrumweltschonendesundnachhaltiges
Handelnausrichtet(sieheiwb.ch/nachhaltigkeits-
strategie).

DasNachhaltigkeitsmanagementsorgtfürdiezen-
traleKoordinationundWeiterentwicklungderwe-
sentlichenNachhaltigkeitsthemen.Diesgeschieht
inengerAbstimmungmitderGeschäftsleitung,in-
ternen Fachbereichen und externen Anspruchs-
gruppen. Die Geschäftsleitung beschliesst die
NachhaltigkeitsstrategiemitdenNachhaltigkeits-
zielenundüberprüftjährlichdenStandderZieler-
reichung(sieheiwb.ch/nachhaltigkeitsstrategie).

Stakeholder-Engagement und 
Partnerschaften
2018führteIWBeineStakeholder-Befragungmit
über300Stakeholderndurch(sieheiwb.ch/nach-
haltigkeit). Die umgesetzte Erhebungsmethode
wird vor der nächsten Stakeholder-Befragung
überprüftundbeiBedarfaktualisiert.Dernächste
Strategie-Reviewist2022geplant.

IhreNachhaltigkeitszielesetztIWBmitderUnter-
stützungvonPartnernum.Seit2016sindIWBund
WWF Schweiz als Partner verbunden. Gemein-
sameZielesindvorallemderAusbaudererneu-
erbaren,klimaverträglichenStrom-undWärme-
versorgung und die Erhöhung der Strom- und
Wärmeeffizienz.Danebenarbeitet IWBmitzahl-
reichenweiteren Partnern zusammen, um ein-
zelneZieleundUnterzielezuerreichen.2021hat
IWBneuePartnerschaftenmitProNaturaBasel-
land,mit Swiss Triple Impact undmit Integrity
Nextvereinbart,ummehrNatur-undArtenschutz
umzusetzen,Nachhaltigkeit inderRegionBasel
beiKundenundPartnernzufördernundeintrans-
parentes, nachhaltiges Lieferantenmanagement
umzusetzen(sieheiwb.ch/partnerschaften).

WESENTLICHKEITSMATRIX 

Die Wesentlichkeitsmatrix zeigt die Ergebnisse
derWesentlichkeitsanalyse2018.InAnlehnungan
dieGRI-Standards2016istaufdery-AchsediePer-
spektiveallerStakeholder-Gruppenaufdieaus-
gewählten Handlungsfelder dargestellt. Die x-
Achse zeigt die Ergebnisse der Impact-Analyse
proHandlungsfeld. IWBhat die Ergebnisseder
Impact-AnalyseaufBasiseinerdreistufigenSkala
dokumentiert:tief,mittel,hoch.

NACHHALTIGKEITSSTRATEGIE UND -ZIELE

MitderNachhaltigkeitsstrategieundambitioniertenZielsetzungenrichtet 
IWBihregesamtebetrieblicheTätigkeitundihrunternehmerischesHandeln 
umweltschonendundnachhaltigaus.DamitträgtIWBzumErreichenderinter-
nationalen,nationalenundkantonalenNachhaltigkeits-undKlimazielebei.

«Als‹ersteAdressefür
klimafreundliche
Energie› ist IWB 
verpflichtet,ambi-
tionierte Nachhaltig-
keitsziele zu verfol-
genunddamitihre
Verantwortungfür
heutige und zukünf-
tigeGenerationen
wahrzunehmen.»
Dr. Claus Schmidt 
CEO

https://www.iwb.ch/Ueber-uns/Das-Unternehmen-IWB/Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsstrategie.html
https://www.iwb.ch/Ueber-uns/Das-Unternehmen-IWB/Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsstrategie.html
https://www.iwb.ch/Ueber-uns/Das-Unternehmen-IWB/Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsstrategie.html
http://iwb.ch/nachhaltigkeit
http://iwb.ch/nachhaltigkeit
https://www.iwb.ch/Ueber-uns/Das-Unternehmen-IWB/Nachhaltigkeit/Partnerschaft-WWF.html
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Nachhaltigkeitsstrategie und -ziele

Wesentlichkeitsmatrix 2019 – 2022

Impact: wirtschaftliche, ökologische und gesellschaftliche 
Auswirkungen von IWB (Beitrag zu den SDGs)
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Reduktion CO2-Ausstoss/ 
Dekarbonisierung

100 % erneuerbarer 
Strom 

Nachhaltige 
Mobilität

Innovation, neue Produkte 
und Dienstleistungen

Nachhaltige Beschaffung
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Qualitäts- und Umwelt-
management zertifizieren

Gesellschaftlich 
engagieren

Chancengleichheit 
Frauen fördern

Personelle Vielfalt fördern

Arbeitssicherheit und 
Gesundheitsschutz

Natur- und 
Artenschutz

Eigener Energie- 
verbrauch/ 
CO2-Emissionen

IWB-Produktions anlagen 
zertifizierenSozial engagieren

Gesundheits-  
und umwelt - 
gefährdende  
Stoffe

Mehr Angebote von flexiblen 
Arbeitszeitmodellen

Energieeffizienz
beim Kunden

Aus- und 
Weiterbildung 

erweitern

Versorgungssicherheit  
verbessern

Corporate Governance  
umsetzen

Datenschutz und 
Datensicherheit

IWB-Ziele 2019 – 2022 SDGS

1.ReduktionCO2-AusstossimUnternehmen
undfürgesamtenEnergieabsatz:
gegenüber1990minus40Prozentbis2020
undminus67Prozentbis2030

7

2.NachhaltigeMobilität:bis2022mehr
LadeinfrastrukturundDienstleistung,
Elektrifizierung von Fahrzeugen und  
eigene Flotte

7,9,11

3.NachhaltigeBeschaffung:Erarbeitung
KonzeptnachhaltigeBeschaffung,
Umsetzungab2020

  

12

4.ArbeitgeberinIWB:Investitioninmoderne
Anstellungs- und Arbeitsbedingungen 
sowieinArbeitssicherheitundGesund-
heitsschutz

3,4,5

5.Natur-undArtenschutz:Erhaltung,
Wiederherstellung und nachhaltige 
NutzungvonÖkosystemen 
inderRegionBaselundinderSchweiz

11,15

Nachhaltigkeitsziele
(gemässBeschlussderIWB-GeschäftsleitungEnde2018)

HandlungsfeldundZielsetzung PrioritäreMassnahmen
Ziel- 
erreichung 1 Erläuterung

Ziel 1: Reduktion CO2-Ausstoss

NachVorgabederPariserKlimaziele
wirdIWBdieCO2-Emissionenihres
Energieabsatzesbis2030um 
67Prozentgegenüber1990verringern.
BisEnde2020reduziertIWBden
eigenen CO2-Ausstoss und den 
CO2-Ausstoss ihres Energieabsatzes 
insgesamtum40Prozentgegenüber
demReferenzjahr1990.Ab2021plant
IWB eine Reduktion des CO2-Ausstos-
sesumjährlich3Prozent.

 • UmsetzungStrategieWärmetransformation
undMasterplanWärme

 • KontinuierlicheReduktiondesErdgas- 
absatzes

 • ÜberführungvonErdgas-undContracting-
KundenauferneuerbareEnergieträger

 • 80ProzentCO2-neutralproduzierteFern-
wärme,mitInbetriebnahmeRauchgas-Wär-
mepumpeKVAEnde2020undAusbau
FernwärmeproduktionmitHolzpelletsund
Biogas

 • TemperaturabsenkungimFernwärmenetz
von170°Cauf120°Cbis2025

 • SenkungStromverbrauchumjährlich
1.5ProzentundWärmeverbrauchumjähr-
lich2Prozent

 • ErhöhungStromproduktionmitPhotovol-
taikundSteigerungAbsatzÖkostrom

 • SeitApril2020istderTeilrichtplanEnergiegenehmigt 
undpubliziert.AufdieserBasissetztIWBdieTransforma-
tionderWärmeversorgungunddenMasterplanWärme-
transformationinBaselum.

 • Zielwert2021erfülltmit44.4ProzentwenigerCO2-Emissi-
onen(694000tCO2-Äq.)

 • KeineReduktionErdgasabsatz,sondernSteigerungum
5.7%aufgrundkalterWitterung.

 • MitderHeizperiode2020/2021hatIWBden
WärmespeicherDolderinBetriebgesetztundsteigert
damitdieCO2-NeutralitätderBaslerFernwärme.

 • SenkungStromverbrauch(Kunden<500MWh/a)ggü.
Vorjahrummehrals1.5Prozent.

 • SenkungWärmeverbrauchum2Prozentnichterreicht
aufgrundderkaltenWitterungindenHeizperioden
2020/2021und2021/2022.

 • KeineErhöhungderStromproduktionmitPV2021
gegenüberVorjahr.

ZIELERREICHUNGSGRAD NACHHALTIGKEITSZIELE 2019–2022

Der Zielerreichungsgradwird jährlich in einem
Review-Prozessüberprüft.DazubetreibtIWBein
strukturiertesMonitoringderrelevantenKennzah-

lenundMessindikatoren(sieheSeite66f.).Damit
stelltIWBsicher,rechtzeitigreagierenzukönnen,
fallsZwischenzielenichterreichtwerden.
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HandlungsfeldundZielsetzung PrioritäreMassnahmen
Ziel- 
erreichung 1 Erläuterung 

Ziel 2: Nachhaltige Mobilität

IWBwilldieInfrastrukturdienstleisterin 
fürElektromobilitätinderNordwest-
schweizwerdenundschafftdafürbis
2022wesentlicheVoraussetzungenvor
allemimBereichLadeinfrastrukturfür
Elektrofahrzeuge.DabeisetztsichIWB
fürmehrLadeinfrastrukturund
Dienstleistung,fürdieElektrifizierung
von Fahrzeugen und der eigenen Flotte 
sowiefürMobilitätslösungenein.

 • KontinuierlicherAusbaudesLadenetzes 
fürElektromobilitätundLadelösungen:
privat,öffentlich,öffentlicherNahverkehr

 • Unterstützung der Elektrifizierung von 
gewerblichenFlottenunddemöffentlichen
Nahverkehr

 • ZunehmendeElektrifizierungderIWB-
Flotte und kontinuierliche Verbesserung 
der CO2-Effizienz der IWB-Flotte

 • AuftragdesKantons,bis2026einöffentliches 
Ladenetz in Basel-Stadt zu erstellen

 • AusbaudesLadenetzesinderRegionauf239Lade- 
stationenmit307Ladepunkten

 • WeiterentwicklungvonLösungspaketenfür
Eigenheimbesitzer,LiegenschaftsbesitzerundMieter

 • Beschaffung der Ladeinfrastruktur für BVB-Elektro-
Busflotte

 • AusstattungmehrererStützpunkteder
BlaulichtorganisationenmitLadeinfrastrukturen

 • SteigerungAnteilElektrofahrzeugeauf25Prozent 
derGesamtflotte

Ziel 3: Nachhaltige Beschaffung

IWBwirdsichzurnachhaltigen 
Beschafferinentwickeln.Daher
erarbeitetIWBbisEnde2019ein
KonzeptfürnachhaltigeBeschaffung,
umesab2020umzusetzen.Das
Konzeptbeinhaltetdengesamten
Produkt-Lebenszyklusvonder
BeschaffungbiszurEntsorgung–und
berücksichtigt insbesondere auch 
umweltgefährdendeStoffe,Sonderab-
fälleundChemikalien.

 • UmsetzungKonzeptnachhaltige 
Beschaffungab2020mitderVision: 
IWBwillbis2025imBereichnachhaltige
Beschaffung zu einer führenden Energie-
versorgerininderSchweizwerden.

 • EinumfangreicherKriterienkatalogmitökologischen 
und sozialen Beschaffungskriterien ist erarbeitet und  
wirdkontinuierlichweiterentwickelt.

 • NeuerLieferantenkodexundLeitbildnachhaltige
 Beschaffung gilt für alle Beschaffungsprozesse

 • Lieferanten-Assessmentund-managementwirdseit2021
mitIntegrityNextfür800Lieferantenumgesetzt.

 • LieferantenregistrierungundLieferanten-Ratingseit2021
aktiv

Ziel 4: Arbeitgeberin IWB

IWBwillsichalsattraktiveArbeitgebe-
rinamMarktbehaupten.Siefördert
dieEntwicklungihrerMitarbeitenden
und engagiert sich zusätzlich für deren 
SicherheitundGesundheit.IWB
investiert deshalb insbesondere in 
moderneAnstellungs-undArbeitsbe-
dingungensowieinArbeitssicherheit
undGesundheitsschutz.

 • SystematischeGesundheitsförderung 
durchFrühidentifikation,Case
ManagementundSchulungen

 • WeiterbildungvonFührungskräften,neue,
bedarfsspezifischeProgrammeetablieren

 • LernplattformfürlebenslangesLernenund
persönlicheWeiterentwicklungeinführen

 • «GreatPlacetoWork»-Zertifizierungerreicht– 
hohe Mitarbeitendenzufriedenheit

 • ArbeitssicherheitdurchmehrKontrollen,
GesundheitsschutzinPandemiezeitengesichert

 • Moderne Rekrutierungsstrategie  
mitFokusaufmehrFrauenundTeilzeitarbeit

Ziel 5: Natur- und Artenschutz

IWBerhältundfördertnaturnahe,bio-
diverseLebensräumeundÖkosysteme
inderRegionBaselundderSchweiz.
DazuzählendieLangeErleninBasel,
SchweizerWasserkraftwerke,andenen
IWBbeteiligtistsowieLandflächen,die
imIWB-EigentumsindodervonIWB
genutztwerden.Bis2030sollen
50ProzentdieserLandflächen
naturnahe   und biodiverse Lebensräu-
mesein.Ab2021willIWBbisEnde2030
über30Hektarzusätzlichenaturnahe
Flächenschaffen.

 • MitdemZiel,dieFischgängigkeitzuver-
bessern,setztsichIWBfürdieSanierung
desWasserkraftwerksBirsfelden,amWehr
Schliesse ein und setzt das Sanierungs-
projektamKraftwerkNeueweltum.

 • ZurFörderungvonNatur-undArtenschutz
setztIWBdasKonzeptBiodiversität2020um.

 • BeschlusszurUmsetzungdesKonzeptsBiodiversitätund 
desergänztenZielsNatur-undArtenschutzbis2030

 • NeuePartnerschaftmitProNaturaBasellandbis2025,
PlanungundVorbereitungmehrererProjekteab2022

 • UmsetzungerstesAufwertungsprojektunterIWB-Strom-
trassenamMittlerenBrandel,SO,aufeinerFlächevon2ha

 • DieSanierungvonFischauf-und-abstiegbeimKraftwerk
Neueweltwirdab2022umgesetzt.

 • KonzessionsgesuchalsVoraussetzungfürSanierung
FischgängigkeitbeiWehrSchliesseisteingereicht.

1 AufKurs,Teilzieleerreicht,wichtigeMassnahmenumgesetzt
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MASSNAHMEN

ZudenfünfNachhaltigkeitszielengehörenUnterzieleundeinMass-
nahmenkatalog,umdiegesetztenZielezuerreichen.Wirüberprüfen
denMassnahmenkatalogjährlichundbeschliessenbeiBedarfzusätz-
licheMassnahmen.

44.4%

Reduktion des CO2- Ausstosses 
gegenüberdemReferenzjahr1990.

ZIEL 1:  
CO2-AUSSTOSS REDUZIEREN

Zielsetzung 2019 – 2030
NachVorgabederPariserKlimazielewirdIWBdieCO2-EmissionenihresEnergieabsatzes
bis2030um67Prozentgegenüber1990verringern.BisEnde2020reduziertIWBdeneige-
nen CO2-Ausstoss und den CO2-AusstossihresEnergieabsatzesinsgesamtum40Prozent
gegenüberdemReferenzjahr1990.Ab2021plantIWBeineReduktiondesCO2-Ausstosses 
umjährlich3Prozent.

Zielerreichung und Massnahmen 2021
2021betragendieCO2-EmissionendesEnergieab-
satzes und des Eigenenergieverbrauchs insge-
samt694000tCO2-Äquivalent.Gegenüberdem
Referenzwert1990istdaseineReduktiondesCO2-
Ausstossesum44.4Prozent.DasReduktionsziel
gegenüber 1990wurdedamiterreicht.DieCO2-
Emissionen2021sindjedochhöherals2020.Dies
aufgrund kalter Witterung in der Heizperiode
2020/2021undauch2021/2022.Dasbelegendie
sogenanntenHeizgradtage,die2021um22Pro-
zenthöhersindals2020.DerweitausgrössteTeil
der CO2-EmissionenentstehtdurchdenErdgas-
absatzvonIWB(84Prozent,sieheTabelleKlima-
belastungdes Energieabsatzes, Seite 66). Trotz
der kaltenWitterung ist der Gasabsatz nur um
knapp6Prozentgestiegen,derAbsatzvonFern-
wärmeerhöhtesichgleichzeitigumrund11Pro-
zent.

MitderUmsetzungderWärmetransformationim
Kanton Basel-Stadt wird IWB in den nächsten
15 Jahren dieWärmeversorgung komplett um-
bauen.Ziel istes,fossileHeizungendurchFern-
wärmeundWärmepumpenzuersetzen.Daswird
denAbsatzvonErdgaskontinuierlichreduzieren.
Die Erweiterung des Fernwärmenetzes unddie
AbsatzsteigerungbeiFernwärmeerforderninden
nächstenJahrengleichzeitigdenAus-undUm-
bauderFernwärmeproduktion.

Das gesetzlich festgelegteZiel, die Fernwärme-
produktionzu80ProzentCO2-neutral zur Verfü-
gung zu stellen, konnte nicht erreicht werden.

IWBverfehltedieZielsetzungtrotzSteigerungder
Fernwärmeproduktion mit den CO2-neutralen 
bzw.erneuerbarenEnergieträgernKehrichtund
Holz(plusrund7Prozentoder41GWh).Allerdings
reduzierte sich die Fernwärmeproduktion mit
BiogasundKlärschlammgegenüberdemVorjahr
um16GWh.DiehöhereCO2-neutraleProduktion
konnte die deutliche Ab satzsteigerung von Fern-
wärme(ohneDampf)2021von+11Prozentnicht
kompensieren.DerCO2-neutrale Anteil der Fern-
wärme (ohneDampf) liegt 2021 bei 68 Prozent
unddamitunterdemVorjahr.MitdemMasterplan
Wärmetransformationunddendaringeplanten
Anlagenprojekten sowie der Temperaturabsen-
kungimFernwärmenetzwillIWBdasgesetzteZiel
baldmöglichsterreichen.

Reduktionspfad CO2-Emissionen 
1000 t CO2/Jahr
1990=Referenzjahr,Zieljahr=2030

1990 2021 2030

1248

694

412

– 44.4%

Erdgas 586
Fernwärme90
Elektrizität 18

Eigenverbrauch0.7

Massnahmen
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Der eigeneEnergieverbrauch in IWB-Gebäuden
sowiederFahrzeugflottehateinengeringenEin-
flussaufdiegesamteCO2-Bilanz und trägt zu den 
CO2-Emissionen (IWB-eigene Emissionen und
Energieabsatz)mit728tCO2-Äq.zirka0.1Prozent
bei.IWBnutztfürdieEnergieversorgungineige-

nen Gebäuden das CO2-neutrale Produkt IWB
FernwärmesowieIWBStromRegioundunterhält
einemoderneundCO2-effizienteFahrzeugflotte
(sieheZiel2).

ZIEL 2:  
NACHHALTIGE MOBILITÄT

Zielsetzung 2019 – 2022
IWBwilldieInfrastrukturdienstleisterinfürElektromobilitätinderNordwestschweiz
werdenundschafftdafürbis2022wesentlicheVoraussetzungenvorallemimBereich
LadeinfrastrukturfürElektrofahrzeuge.DabeisetztsichIWBfürmehrLadeinfrastruktur
undDienstleistung,fürdieElektrifizierungvonFahrzeugenunddereigenenFlottesowie
fürMobilitätslösungenein.

Zielerreichung und Massnahmen 2021
InBasel-StadtbautIWBeinNetzleistungsfähiger,
öffentlichzugänglicherLadesäulenauf.Ende2021
betreibt IWBschon307Ladepunkte fürElektro-
fahrzeuge,runddoppeltsovielewieeinJahrzu-
vor.GleichzeitigkonnteIWB2021ihrenKunden-
stammunddenStromabsatzimBereichMobilität
weiterausbauen.AndenöffentlichenLadestatio-
nenverkaufte IWB2021 rund436MWh«nature-
made star»-Strom und damit, trotz Pandemie,
markantmehralsimVorjahr.

ImJuni2021hatderKantonBasel-StadtIWBbe-
auftragt,bisEnde2026einöffentlichesLadenetz
in Basel-Stadt zu erstellen. Bei der Wahl der
Standorte bezieht IWB die Bevölkerung über eine 
Antragsplattform fürgewünschteStandorteder
Anwohnermitein.InsechsJahrensollenzusätz-
lich170Quartierladestationenund30Schnellla-
destationeninstalliertwerden.

ZudembautIWBdieLadeinfrastrukturfürdiezu-
künftigeBVB-Busflotte,dieab2027nurnochmit
erneuerbaremStrombetriebenwerdensoll.2021
beschaffteIWBdiehierfürnotwendigeLadeinfra-
strukturundplantedienotwendigenProvisorien
undsogenannteGelegenheitslader.

FürdieJustiz-undSicherheitsdirektiondesKan-
tonsBasel-StadtstatteteIWB2021mehrereStütz-
punktederBlaulichtorganisationenmitLadeinf-
rastrukturen fürElektrofahrzeugeaus. Auchdie
Mobilitätsangebote für Mieter und Stockwerk-
eigentümerwurden2021weiter ausgebaut.Per
Ende2021betreibt IWB in45Mehrfamilienhäu-
sernLadeinfrastrukturen.

CO2-effiziente IWB-Fahrzeugflotte
Die IWB-Fahrzeugflotte mit 242 Fahrzeugen ist
schon sehr CO2-effizient.DerAnteilderElektrofahr-
zeugewächststetigundbeträgtmit60Fahrzeugen
Ende2021rund25Prozent.Knapp45Prozentder
FahrzeugesindnochGasfahrzeuge.2021hat IWB
nurPersonenwagenmitElektroantriebbeschafft,
diemit100ProzenterneuerbaremStrombetrieben
werdenundsomiteinenCO2-Ausstoss von nahezu 
0GrammprogefahrenenKilometererzeugen.

Ende2021betreibt
IWB307Ladepunkte,
doppeltsovielewie
einJahrzuvor.

2017 2018 2020 2021

30 39
53

2019

153

307

IWB-Ladepunkte für Elektrofahrzeuge 
Anzahl
2017– 2021
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Massnahmen

ZIEL 3:  
NACHHALTIGE BESCHAFFUNG

Zielsetzung 2019 – 2022
IWBwirdsichzurnachhaltigenBeschafferinentwickeln.DahererarbeitetIWBbisEnde2019
einKonzeptfürnachhaltigeBeschaffung,umesab2020umzusetzen.DasKonzeptbeinhaltet
dengesamtenProduktlebenszyklusvonderBeschaffungbiszurEntsorgung–undberück-
sichtigtinsbesondereauchumweltgefährdendeStoffe,SonderabfälleundChemikalien.

Zielerreichung und Massnahmen 2021
SeitAnfang2020setztIWBdasKonzeptnachhal-
tigeBeschaffungum.IWBwillbis2025imBereich
nachhaltigeBeschaffungzueinerführendenEner-
gieversorgerininderSchweizwerden.

Nachdem 2020 ein umfangreicher Katalogmit
ökologischenundsozialenBeschaffungskriterien
erarbeitetwordenwar,führteIWB2021insgesamt
90SubmissionenmitsolchenKriteriendurch.Im
August 2021 lancierte IWB ergänzend dazumit
demPartnerIntegrityNexteinenumfangreichen
Qualifizierungs-undBewertungsprozessihrerLie-
feranten.Über 1000 Lieferantenwurdenhierfür
angeschriebenundzumgrösstenTeilqualifiziert.
IWBhatdamitdieTransparenz ihrerLieferkette
erheblichgesteigertunddieGrundlagefürdenab
2022geplantenLieferantenentwicklungsprozess
geschaffen.DamithatIWBdiewesentlichenVor-
aussetzungengeschaffen,um imBeschaffungs-
prozessvonProdukten,Dienst-undWerkleistun-
genundinderlangfristigenZusammenarbeitmit
ihren Lieferanten kontinuierlich ökologische und 
sozialeVerbesserungenumzusetzen.

Umgesetzte Massnahmen 2021:
 • ErarbeitungundAnwendungKriterienkatalog

nachhaltige Beschaffung in allen prioritären 
Warengruppen

 • Registrierungsprozess und Vorbereitung Liefe-
ranten-Rating für alle IWB-Lieferanten

 • EinbindungvonKriterienderKreislaufwirtschaft
in die Beschaffung von Mobiliar, PV-Anlagen
und Ladesäulen

«2021habenwir 
vorallemdas 
Lieferantenmanage-
mentund-Rating 
weiterentwickelt.»
Roberto Grimm 
Leiter Einkauf

Anteil lokale Lieferanten
GeografischliegtderSchwerpunktdereingekauf-
tenWarenundDienstleistungenbei IWBklar in
derRegionBaselundNordwestschweiz.Gemäss
Auswertungwurden68ProzentderBeschaffun-
genhiergetätigt.25Prozentwurdeninderrestli-
chenSchweizbeschafftund7Prozentwurdenim
Auslandbezogen.

IWB-Beschaffung (ohne Energie) – Verteilung der 
Umweltwirkungen und sozialen Risiken
2021

Vorstufen (67%)

Rohstoffgewinnung

Vorproduktion und Transport

Produktion(letzteStufe)

IWB (33%)

Gebrauch

Lagerung,Unterhalt

Recycling,Entsorgung

21%

32%

14%

20%

3%

10%
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ZIEL 4:  
ARBEITGEBERIN IWB 

Zielsetzung 2019 – 2022
IWBwillsichalsattraktiveArbeitgeberinamMarktbehaupten.SiefördertdieEntwicklung
ihrerMitarbeitendenundengagiertsichzusätzlichfürderenSicherheitundGesundheit.
IWBinvestiertdeshalbinsbesondereinmoderneAnstellungs-undArbeitsbedingungen
sowieinArbeitssicherheitundGesundheitsschutz.

Zielerreichung und Massnahmen 2021
2021wurde IWBmitdemLabel «GreatPlace to
Work»zertifiziert.AuchdieInvestitionenindieAr-
beitssicherheitunddenGesundheitsschutz zei-
genWirkung:Dieunfall-undkrankheitsbedingten
Ausfällebewegensichweiterhinaufeinemtiefen
Niveauund sind imVergleich zudenVorjahren
nochmalsgesunken.

Gesundheitsmanagement und 
Arbeitssicherheit
DasberuflicheGesundheitsmanagement istbei
IWB gut etabliert. Den positiven Abwärtstrend
derkrankheits-undunfallbedingtenAbsenzen,
der sich bereits in den vergangenen Jahren abge-
zeichnet hat, konnte IWB 2021 fortführen. Die
krankheitsbedingten Abwesenheiten sind um
9Prozentgesunken.AuchdieMassnahmenzur
SteigerungderArbeitssicherheitgreifen:DieAn-
zahlBerufsunfälleliegtweiterhindeutlichunter
demBranchendurchschnitt.

IWB ist ein «Great Place to Work»
ImvergangenenJahrhatIWBeineMitarbeiterbe-
fragungdurchgeführt.DiegutenErgebnissequali-
fizierten IWB zur Auszeichnungmit dem Label
«GreatPlacetoWork».DieUmfrageergebnissezei-
gen:DieMitarbeitendensindallgemeinsehrzu-
friedenmitIWB.SiebewertenihreArbeitgeberin
mit85Prozentpunkten,dassind8Punkteüber
demWert ähnlicherOrganisationen.Der «Trust
Index», der zur Analyse und zurWeiterentwick-
lungderArbeitsplatzkulturdient,bewegtsichmit
72ProzentaufdemNiveauvergleichbarerGross-
unternehmen.Damitgehört IWBzudenbesten
grossenArbeitgebernderSchweiz.

Lohngleichheit
MitdemZertifikat«FairCompensation»vonSQS
wurdeIWBzudembestätigt,dassdieLohngerech-
tigkeit inBezugaufdasGeschlechteingehalten
wird.ImVergleichzumVorjahrkonntedieLohn-
gerechtigkeitweiterverbessertwerden.

«DieZufriedenheit
der Mitarbeitenden 
beträgt85Prozent–
einsehrguterWert.»
Heidi Stocker 
LeiterinPersonal

2017 2018 2020 20212019

31

Berufsunfälle 
Anzahl pro 1000 Mitarbeitende
2017– 2021

50 51
47

40

IWB

40 40

29
25

Branche
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Massnahmen

ZIEL 5:  
NATUR- UND ARTENSCHUTZ

Zielsetzung 2019 – 2030
IWBerhältundfördertnaturnahe,biodiverseLebensräumeundÖkosystemeinderRegion
BaselundderSchweiz.DazuzählendieLangeErleninBasel,SchweizerWasserkraftwerke,
andenenIWBbeteiligtistsowieLandflächen,dieimIWB-EigentumsindodervonIWB
genutztwerden.Bis2030sollen50ProzentdieserLandflächennaturnaheundbiodiverse
Lebensräumesein.Ab2021willIWBbisEnde2030über30Hektarzusätzlichenaturnahe
Flächenschaffen.

Zielerreichung und Massnahmen 2021
Ab2021setztIWBaufBasisdesKonzeptsBiodiver-
sität2020dasZielum,inknapp10Jahren30Hek-
tarökologischaufzuwertenunddamitartenreiche
Lebensräume für regional wertvolle Tiere und
Pflanzen zu schaffen. Im Rahmen der Partner-
schaftmitProNaturaBaselland lief imJuli2021
dieumfassendeZusammenarbeitan,umdasAuf-
wertungspotenzialunterdenIWB-Stromtrassenzu
nutzen. IWB und Pro Natura verfolgen einen
schweizweitneuenAnsatzbeiPflegeundUnter-
haltderFlächenundleistendamitPionierarbeit.
GleichzeitigermöglichtesdieZusammenarbeit,
betriebswirtschaftlicheVorgabenundNachhaltig-
keitszielezusammenzuführen.

2021konzipiertenIWBundProNaturaBaselland
mehrereProjekte,dieab2022umgesetztwerden.
EinerstesUmsetzungsprojektstarteteinderNähe
vonKleinlützel,KantonSolothurn,Anfang2022.
ImGebietMittlererBrandelwurdenmitdemForst-
revierLaufental-ThiersteinWest2HektarFläche
mit einem umfassenden Ersteingriff mit Holz-
schlag sowie einer grossflächigenEntbuschung
bearbeitet.MitdemProjektwerdenLebensräume
und Rückzugsgebiete für seltene und bedrohte Ar-
ten wie Orchideen, Tagfalter und Reptilien ge-
schaffenundgleichzeitigüberlebenswichtigeVer-
netzungsachsen gebildet. Weitere grosse,
gemeinsameProjekteab2022 sind inVorberei-
tung,umdasambitionierteIWB-Zielbis2030zu
erreichen.

Lange Erlen
DieLangenErlenunddergrenzüberschreitende
Landschaftspark Wiese sind und bleiben für 
Basel-Stadt und für IWB als Eigentümerin und
Trinkwasserversorgerinals«grüneLunge»undals
Natur-undFreizeitraumvonzentralerBedeutung.
IWBistfürdiePflegeunddenUnterhaltderGrün-
flächen,WaldränderundWälderzuständig–dies
inKoordinationmitdemKanton,derGemeinde
RiehenundmitUmweltschutzorganisationenso-
wie Interessengruppen.Mit demProjekt «Neue
WeiherfürFrösche&Co.»entwickelteProNatura
Basel-Stadt2021indenLangenErlenviergrössere
Gewässer und etliche Tümpel als Rückzugsge-

biete für gefährdeteAmphibien,wieden Laub-
froschunddieGelbbauchunke.DieerstenWeiher
fürdieGeburtshelferkröteamDinkelbergsollen
2023folgen.

IWB-Grundstücke und -Infrastruktur
2021 hat das Nachhaltigkeitsmanagement die
IWB-Grundstücke inBasel-Stadtmitdemsoge-
nanntenQIndex,entwickelt vonderZHAWund
zahlreichenKantonen,bewertet,umweitereAuf-
wertungspotenzialeimKantonsgebietzuidentifi-
zieren.MöglicheProjekteaufdenIWB-Grundstü-
cken mit dem grössten Aufwertungspotenzial
werden2022innerhalbvonIWB,mitdemKanton
Basel-StadtundUmweltschutzorganisationenge-
prüftundweiterentwickelt.

IWB-Wasserkraftwerke und -beteiligungen
IWBkonzentrierteihrEngagementvorallemauf
Kraftwerke,dieimvollständigenIWB-Besitzsind–
und damit auf die Kraftwerke Neuewelt und
Riehenteich.BeimKraftwerkNeuewelt liefen im
November 2021 Bauarbeiten an, um das Kraft-
werkswehrzusanieren.ImzweitenSchrittbegin-
nen imMai2022dieArbeiten fürdieSanierung
derFischtreppeimUmfangvonüber14Millionen
Franken. Die Arbeiten sollen Mitte 2024 abge-
schlossenseinunddieFischwanderungfürden
Lachs,aberauchfüreinheimischeArtenwiedie
Äsche,aufdemneuestenStandderWissenschaft
undTechnikmöglichmachen.Fürdiegeplante
Verbesserung der Fischwanderung beim Kraft-
werkRiehenteichhatIWBinKooperationmitdem
WWFSchweiz 2020 und 2021weiteremögliche
SanierungsvariantenbeimWehrSchliesseerar-
beitet,dieengmitdemkantonalenRevitalisie-
rungsprojektWieseVitalabgestimmtsind.AlsVor-
aussetzungfürdieSanierunghatIWBEnde2021
dasKonzessionsgesuchbeimKantonBasel-Stadt
eingereicht.NachErteilungderKonzessionkann
IWBdenSanierungsprozessweitervorantreiben.

«AuchbeimArten-
schutzunterStrom-
trassennimmtIWB
gemeinsammitPro
Natura Baselland 
neu eine Vorreiter-
rolleein.»
Dietmar Küther 
LeiterMarke&Nachhaltigkeit

WeitereInformationenunter:
iwb.ch/pronatura

http://iwb.ch/pronatura
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NACHHALTIGKEITSKENNZAHLEN

PRODUKTE UND DIENSTLEISTUNGEN

Klimabelastung des Energieabsatzes (Ziel 1)
2017 – 2021
 Einheit 2017 2018 2019 2020 2021

Energieabsatz(Primärenergie) 1000 t CO2-Äq. 772 718 710 638 694

 Erdgas 1000 t CO2-Äq. 668 618 606 554 586

 Fernwärme 1000 t CO2-Äq. 84 81 87 66 1 90

 Elektrizität 1000 t CO2-Äq. 20 19 17 18 18

1 Wertneuab2020aufBasisProduktionproAnlageberechnet.BishermitTreeze.chaufBasisEnergieträger.

Herkunft der gelieferten Energien (Ziele 1 und 3)
2017 – 2021
 Einheit 2017 2018 2019 2020 2021

Herkunft der gelieferten  
Fernwärme inkl. Dampf (Ziel 1)

Kehricht Anteilin% 41.8 45.9 43.8 44.0 42.5

Erdgas Anteilin% 41.5 35.8 35.7 32.3 35.7

Holz Anteilin% 13.4 14.5 17.6 19.7 18.8

Klärschlamm Anteilin% 3.3 3.8 2.9 4.0 3.0

Heizölextraleicht Anteilin% 0 0 0 0 0

Herkunft des gelieferten  
Biogas-Erdgases (Ziel 1)

GasverbundMittelland(Erdgas) Anteilin% 99.7 99.7 99.7 99.7 99.7

Biopower(Biogas) Anteilin% 0.3 0.3 0.3 0.3 0.3

Herkunft des gelieferten  
Stroms (Ziel 3)

Wasserkraft Anteilin% 93.48 93.25 92.58 89.27 89.99

Windenergie Anteilin% 0.53 0.27 0.00 2.57 2.33

Sonnenenergie Anteilin% 0.79 0.95 1.12 1.16 0.98

GeförderterStrom Anteilin% 5.20 5.52 6.30 7.00 6.70

http://treeze.ch
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BETRIEBLICHES UMWELTMANAGEMENT

Klimabelastung durch Eigenverbrauch an Energie (Ziel 1)
2017 – 2021
 Einheit 2017 2018 2019 2020 2021

Gesamtenergie t CO2-Äq. 447 434 678 775 728

 Diesel t CO2-Äq. 174 179 176 199 176

 Benzin t CO2-Äq. 55 39 28 26 28

 Erdgas t CO2-Äq. 176 174 156 130 156

 Strom t CO2-Äq. 42 42 318 420 318

 Fernwärmeklimarelevant t CO2-Äq. 0 0 0 0 0

Energieverbrauch IWB (Ziel 1)
2017 – 2021
 Einheit 2017 2018 2019 2020 2021

Stromverbrauch

Strom MWh 19 817 23 972 22 718 24 733 21 476

 Bürogebäude und Werkstätten 1 MWh 2 605 2 605 2 520 2 602 2 191

 Produktionsanlagen MWh 17 212 21 367 20 198 22 131 19 284

Wärmeverbrauch  
(normiertmitHeizgradtagen)

FernwärmefürBürogebäudeund
Werkstätten MWh 2 827 2 921 2 756 2 592 2 870

Treibstoffverbrauch 

Treibstoffe 2 MWh 1 514 1 486 1 347 1 303 1 531

1 IWBbeziehtfürdieBürogebäudeunddieWerkstättenzu93%dasProduktIWBStromRegioundzu7%dasProduktIWBStrom.IWBStrom
Regiostammtzu92.5%ausdem«naturemadebasic»-zertifiziertenFlusswasserkraftwerkBirsfelden,zu5%aus«naturemadestar»-zertifizier-
temSolarstromausderSolarstrombörseBaselundzu2.5%ausdem«naturemadestar»-zertifiziertenKleinwasserkraftwerkNeuewelt
(Münchenstein).

2 Diesel,BenzinundErdgasfürFahrzeuge.DerStromverbrauchderFahrzeugeistbereitsimStromverbrauchvonIWBenthalten.

Energieverbrauch IWB-Fahrzeugflotte im Detail (Ziel 2)
2017 – 2021
 Einheit 2017 2018 2019 2020 2021

Treibstoff-undStromverbrauch GJ 5 490 5 349 4 919 4 780 5 706

 Diesel GJ 2 075 2 128 2 093 2 372 2 791

 Benzin GJ 621 443 319 288 268

 Erdgas GJ 2 756 2 717 2 436 2 031 2 451

 Strom 1 GJ 39 61 71 89 196

1 DerStromverbrauchderIWB-FahrzeugeistebenfallsimStromverbrauchvonIWBenthalten(sieheTabelleEnergieverbrauch,Zeile
StromverbrauchdurchBürogebäudeundWerkstätten).

CO2-Effizienz der IWB-Fahrzeugflotte (Ziel 2)
2017 – 2021
 Einheit 2017 2018 2019 2020 2021

Fahrzeugflotte 1 g CO2/km 127 119 113 111 101

 Neuwagen g CO2/km 131 95 97 35 18

  Personenwagen g CO2/km 60 71 51 51 0

  Nutzfahrzeuge g CO2/km 147 176 174 0 46

1 PersonenwagenundNutzfahrzeugebis3.5Tonnen

Nachhaltigkeitskennzahlen
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Ladeinfrastruktur (Ziel 2)
2017 – 2021
 Einheit 2017 2018 2019 2020 2021

Ladestationen Anteilin% – 1 – 1 28 106 239

Ladepunkte Anteilin% – 1 – 1 53 153 307

1 Erhebungab2019.

Zugreisen IWB (Ziel 2)
2017 – 2021
 Einheit 2017 2018 2019 2020 2021

Personenkilometer km 560 940 613 320 465 344 433 760 384 360

CO2-Einsparungen 1 t CO2-Äq. 87 96 72 69 61

1 VergleichZugfahrtenzugleichenStreckeninDiesel-PKW.

Trinkwassereigenverbrauch IWB 
2017 – 2021
 Einheit 2017 2018 2019 2020 2021

Trinkwasser m3 9 769 13 264 11 403 10 657 7 738

Abfall IWB 
2017 – 2021
 Einheit 2017 2018 2019 2020 2021

Abfall t 845 762 627 779 631

 Papier/Karton(insRecycling) t 29 39 42 40 33

 Sonderabfälle t 19 22 17 20 25

 Brennbare Abfälle t 84 77 83 70 61

 Deponieabfälle t 110 77 53 52 32

 Altmetall(insRecycling) t 603 547 432 597 480
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MITARBEITENDE

Personalbestand und -struktur
2017 – 2021
 Einheit 2017 2018 2019 2020 2021

Arbeitsplätze

Vollzeitstellen Anzahl 806 818 838 892 917

Belegschaft Personen 846 862 883 934 961

Fluktuationsrate in%der
Belegschaft 8.0 9.1 9.9 6.7 5.5

Demografie

DurchschnittsalterderBelegschaft Jahre 44.5 45.3 45.2 44.7 44.9

Diversity

Frauen Anteilin% 15.8 16.0 16.3 15.8 15.3

Männer Anteilin% 84.2 84.0 83.7 84.2 84.7

FraueninKaderpositionen Anteilin% 14.0 14.0 15.4 14.5 14.1

MännerinKaderpositionen Anteilin% 86.0 86.0 84.6 85.5 85.9

Anstellungsbedingungen

Teilzeitangestellte in% 16.4 16.8 18.5 17.0 17.8

 Männer in% 9.0 9.5 11.0 9.5 10.7

 Frauen in% 56.0 55.1 56.9 56.8 57.1

Lernende Personen 21 24 20 20 21

Anteilin% 2.5 2.8 2.3 2.1 2.2

Praktikanten Personen 36 31 30 35 26

Anteilin% 4.3 3.6 3.4 3.7 2.7

Arbeitsbedingungen (Ziel 4)
2017 – 2021
 Einheit 2017 2018 2019 2020 2021

Home-undTraveloffice Stunden – 1 – 1 18 878 352 768 609 852

Investitionen in Aus- und Weiterbildung Mio.CHF 1.03 0.62 1.24 1.18 1.24

Investitionen in Lehrlingsausbildung Mio.CHF 0.09 0.05 0.08 0.05 0.08

1 Erfassungab2019.

Betriebliches Gesundheitsmanagement (Ziel 4)
2017 – 2021
 Einheit 2017 2018 2019 2020 2021

Aussetztage Tage1 587 587 537 419 376

 Krankheit Tage1 509 476 465 358 326

 Unfall Tage1 78 111 72 61 50

1 RatedurchKrankheitundUnfälleverlorenerArbeitszeitinTagenpro100000Arbeitsstunden.

WEITERE KENNZAHLEN

 • Trinkwasserqualität:iwb.ch/wasserqualitaet
 • KennzahlenzurKehrichtverwertungsanlage(KVA)findensichimKVA-Umweltbericht: 
iwb.ch/kva

Nachhaltigkeitskennzahlen

http://iwb.ch/wasserqualitaet
http://iwb.ch/kva
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KENNZAHLEN IM FÜNFJAHRESVERGLEICH

Kennzahlen
2017 – 2021
 Einheit 2017 2018 2019 2020 2021

Energie- und Trinkwasserlieferung an IWB-Kunden

Strom GWhEndenergie 1 239 1 169 1 051 1 061 1 079

Fernwärme GWhEndenergie 869 831 899 814 936

Gas GWhEndenergie 2 826 2 618 2 514 2 299 2 429

Wasser Mio.m3 21.9 21.8 21.1 21.3 19.5

Betriebsleistung und Ergebnis

Betriebsleistung Mio.CHF 734.3 766.5 815.9 771.8 867.6

Betriebsergebnis(EBITDA) Mio.CHF 178.7 200.6 233.8 218.0 256.7

Betriebsergebnis(EBIT) Mio.CHF 74.3 123.0 151.5 111.6 125.9

Jahresergebnis(nachMinderheitsanteilen) Mio.CHF 74.3 116.3 147.9 107.5 127.2

OperativerCashflow Mio.CHF 197.4 232.3 217.7 221.9 181.8

FreeCashflow Mio.CHF 64.6 106.2 94.1 115.5 39.0

Abgaben an und Leistungen  
für den Kanton Basel-Stadt

Gesamtleistung Mio.CHF 52.4 47.3 44.0 47.1 52.0

 Gewinnausschüttung Mio.CHF 22.4 36.8 35.0 33.7 42.3

 VerzinsungdesDarlehens Mio.CHF 1.6 0.9 0.8 0.5 0.6

 KonzessionsgebührBasel-Stadt Mio.CHF 2.0 8.6 11.6 11.0 11.0

 GemeinwirtschaftlicheLeistungen Mio.CHF 26.4 1.0 –3.4 1.9 –1.9

Personal 

Vollzeitstellen Stellen 806 818 838 892 917

Belegschaft Personen 846 862 883 934 961

Lernende Personen 21 24 20 20 21

Durchschnittsalter Jahre 45 45 45 45 45
Krankheits-undunfallbedingteAussetztage Tage pro 100 000 Sollarbeitsstunden 587 587 537 419 376

Fluktuationsrate in%derBelegschaft 8.0 9.1 9.9 6.7 5.5

Klimabelastung des Energieabsatzes

Energieabsatz(Primärenergie) 1000 t CO2-Äquivalent 772 718 710 638 694

 Erdgas 1000 t CO2-Äquivalent 668 618 606 554 586

 Fernwärme 1000 t CO2-Äquivalent 84 81 87 66 1 90 1

 Elektrizität 1000 t CO2-Äquivalent 20 19 17 18 18

Eigenverbrauch an Energie

Wärme(normiertmitHeizgradtagen) MWh Endenergie 2 827 2 921 2 756 2 592 2 870

Fahrzeugflotte(Treibstoffe) 2 MWh 1 514 1 486 1 347 1 303 1 531

Strom MWh Endenergie 19 817 23 972 22 718 24 733 21 476

Klimabelastung durch Eigenenergieverbrauch

Eigenenergieverbrauch(Primärenergie) t CO2-Äquivalent 723 775 678 775 728

Wassereigenverbrauch

Trinkwasser m3 9 769 13 264 11 403 10 657 7 738

Abfallmenge

Abfall t 845 762 627 779 631

1 Wertneuab2020aufBasisProduktionproAnlageberechnet.BishermitTreeze.chaufBasisEnergieträger.
2 Diesel,BenzinundErdgasfürFahrzeuge.DerStromverbrauchderFahrzeugeistbereitsimStromverbrauchvonIWBenthalten.

http://treeze.ch
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